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In der Langen nacht DeR KIRchen laden wir Sie ein, die verschiedenen 
Kirchen kennenzulernen: nicht nur die gebäude, sondern auch und vor 
allem, was es darin zu entdecken gibt – die verschiedenen Konfessionen 
(Untergruppen der christlichen Religion) und ihre jeweils spezielle art der 
architektur, ihre unterschiedlichen Formen des gottesdienstes und ihr 
individuelles angebot an die Menschen.

nützen Sie die gelegenheit, … 
… ungewöhnliche, normalerweise nicht zugängliche Orte zu erkunden
… spannende abwechslung aus Klassik und Moderne zu erleben
… in einen anregenden austausch über themen unserer Zeit einzusteigen
… oder die Stille für sich selbst zu entdecken.

tradition und experiment, gewohntes und Ungewohntes – alles hat 
hier Platz: die Lange nacht ist eine Möglichkeit, neue erfahrungen zu 
machen.
Sie erhalten einblick, wie sich Kirchen in das gesellschaftliche Leben 
heute einbringen: soziale und caritative Projekte, Oasen der Sinnsuche, 
Plattform für den austausch von Meinungen und erfahrungen, Visionen 
einer besseren Welt, ….

Die Lange nacht DeR KIRchen möchte zeigen, was Kirche alles ist,  
und gleichermaßen anregen zur auseinandersetzung mit den (auch  
kircheninternen) »heißen eisen«, die die Menschen beschäftigen und 
berühren, und das vor allem mit einem selbstkritischen Blick nach innen: 
Wie und wo kann die Kirche, können christliche und religiöse gemein-
schaften die großen themen der Zeit mitgestalten? 

WIR LaDen SIe eIn!
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einfach hingehen und dabei sein reicht aus! Sie brauchen keine Vorkennt-
nisse zu haben und schon gar keine Scheu – die vielfältigen angebote 
lassen eine große auswahl zu, sodass für fast jeden geschmack etwas 
dabei ist. Die Kirchen möchten ihren Besucher*innen die Möglichkeit 
bieten, ganz unverbindlich in Kontakt zu kommen – ob Sie nur schnell 
reinschnuppern oder sich intensiv mit einem thema beschäftigen, bleibt 
ganz Ihnen überlassen.

Wir laden Sie ein, sich ansprechen zu lassen von diesem Programm, das 
einlädt zum erleben, genießen und Mitmachen – Musik, Worte, Stille, 
die kirchlichen Räume … da und dort wird es vielleicht eng, wenn das 
Interesse gar groß ist – dafür benötigen Sie keine anmeldung und kein 
eintrittsticket.

Kommen auch Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

hIngehen UnD DaBeI SeIn!
©
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Dr. Rudolf Prokschi
Vorsitzender des Ökumenischen Rates der Kirchen in 
Österreich

»Mit der LANGeN NAcHt deR KiRcHeN soll bewusst in Zeiten der 
vielfältigen Krisen ein deutliches Zeichen gesetzt werden: Sie sind  
alle herzlich eingeladen, in den Kirchen ihre innere Ruhe und Zuflucht 
zu finden. Beim durchblättern des vorliegenden Programmheftes  

wird deutlich, dass Wien zu den ›ökumenischen 
Hauptstädten‹ europas zählt.«

»ich darf Sie heute wieder einladen, sich auf den Weg zu machen, 
Menschen zu begegnen und Kirchen zu besuchen. Gerade in von Krisen 
gebeutelten Zeiten, in denen eine Schreckensbotschaft 
die andere jagt, können Kirchen zu Orten der Begeg-
nung werden.«

»Auch in diesem Jahr öffnen die Kirchen in Österreich wieder türen 
und tore und laden zu einem erlebnisreichen und friedlichen Mitein-
ander ein. Sie symbolisieren eine Offenheit gegenüber 
Menschen unterschiedlichster Kulturen, Mentalitäten, 
Religionen und politischer Meinungen.«

erzbischof Dr. arsenios Kardamakis
Metropolit von Austria und 

exarch von Ungarn und Mitteleuropa

Dr. alexander Van der Bellen
Bundespräsident
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Das Christentum und seine Kirchen
Das Christentum hat seinen Ursprung in Jesus von Nazareth, der –  

in jüdischer Tradition aufgewachsen – am Beginn unserer Zeit rechnung  
in Palästina lebte und wirkte und sich als Sohn Gottes offenbart hat. 
Aufbauend auf den Glauben der Apostel an Jesus Christus und die Praxis 
der Nachfolge in den entstehenden »Urgemeinden« prägte sich die 
frühe Kirche aus. Der Gotteszugang, den Jesus Christus eröffnete, wurde 
in der Heiligen Schrift und in der maßgeblichen liturgischen Ver- 
sammlung – der Gedächtnisfeier von Tod und Aufer stehung Jesu am 
Sonntag – bewahrt.

Mit zunehmender Ausbreitung des christlichen Glaubens führten  
im Lauf der Jahrhunderte historische Einflüsse und unterschied - 
liche Verständnisweisen der »heiligen Überlieferung« zur Ausprägung 
getrennter Kirchen, die dennoch in der einen Taufe Jesu Christi ver-
bunden sind. 

Nach den ersten drei ökumenischen Konzilien gingen Anfang  
des 5. Jahrhunderts einige, heute als »orientalisch-orthodoxe Kirchen«  
bezeichnete, lokal orientierte Christen eigene Wege. 

1054 kam es zu bis heute nicht vollständig überwundenen Differen-
zen, die dazu führten, dass sich die Wege der westlich-lateinischen 
Kirche mit dem Papst als Oberhaupt und der griechisch-byzantinischen 

Kirche trennten. Als Anfang des 16. Jahrhunderts die Reformbestre-
bungen Martin Luthers und seiner Anhänger zurückgewiesen wurden, 
kam es unter dem Begriff der »Reformation« dazu, dass die römisch-
katholische Kirche und die reformierten, lutherischen und anglika ni-
sch en Kirchen getrennte Wege beschritten. Die altkatholische Kirche ist 
aus der innerkatholischen Opposition gegen die Dogmatisierung der 
Unfehlbarkeit und der Allgewalt (Jurisdiktionsprimat) des Papstes nach 
dem 1. Vatikanischen Konzil 1870/71 hervorgegangen.

Heute ist das Christentum die größte der fünf Weltreligionen. In Wien 
leben ca. 730.000 Christen. Die christlichen Kirchen lassen sich ganz ver-
einfacht in katholische, orthodoxe und evangelische Kir chen unterteilen. 
Ihre Vertreter sind im »Ökumenischen Rat der Kirchen in Österreich« 
in ständigem Gespräch miteinander auf der Suche nach gemeinsamen 
Wegen, die Heilsbotschaft Jesu in der heutigen Zeit zu verkünden und zu 
verwirklichen. Darüber hinaus gibt es auch einige Freikirchen. 

Die im Folgenden beschriebenen Kirchen sind jene, die im »Ökume-
nischen Rat der Kirchen in Österreich« vertreten sind und sich an der 
LANGEN NACHT DER KIRCHEN beteiligen. In alphabetischer Reihenfolge:

Pedro López Quintana 
Apostolischer Nuntius in Österreich

»ich wünsche ihnen eine Lange Nacht, in der zur Sprache kommt,  
was uns und anderen Sorgen macht, von den Folgen der Pandemie  
bis zum brutalen Krieg in unserer Nachbarschaft. Aber auch eine  
Lange Nacht, die uns singen und musizieren, miteinander ins Gespräch 
kommen, reden und zuhören, schauen und staunen lässt und nicht  
zuletzt im Gebet zur Gewissheit führen kann: Am 
tag sendet der Herr seine Güte und in der Nacht  
ist sein Lied bei mir (Ps 42, 9).«

»Nach einer zweijährigen erzwungenen Pause kann die traditions- 
reiche LANGe NAcHt deR KiRcHeN in diesem Jahr endlich wieder in 
gewohnter Form stattfinden. Möge diese Nacht erhellt werden vom 

Licht christi, das – gerade auch in den gegenwärtigen 
schwierigen Zeiten – den Menschen Hoffnung und 
Zuversicht geben kann.«

P. Mag. Dariusz Schutzki 
Bischofsvikar von Wien

10 11



Altkatholische Kirche
Die altkatholischen Kirchen in Österreich, Deutschland, Holland, 

Tschechien/Slowakei und in der Schweiz entstanden im Anschluss an 
das 1. Vatikanische Konzil im Jahre 1870/71. Aus der Ablehnung der  
Dogmatisierung der päpstlichen Unfehlbarkeit kam es zur Gründung  
eigener Kirchen, die die alte, unverfälschte katholische Lehre hoch- 
halten wollten. Die altkatholische Kirche ist demokratisch-synodal von 
Laien und Geistlichen geführt.

Bund der Baptistengemeinden in Österreich
Die Baptisten gehören zu den ältesten evangelischen Freikirchen, 

1609 nahm die Bewegung von Amsterdam aus ihren Anfang und  
betonte schon damals die freie Entscheidung zum Glauben. 1869 kam  
es zur Gründung der ersten Baptistengemeinde in Wien.

Weltweit eine der größten evangelischen Kirchenvereinigungen, 
wurden die Baptisten im August 2013 als Kirche in Österreich anerkannt 
und umfassen hier 25 Gemeinden mit rund 1.500 Mitgliedern. 

Anglikanische Kirche
Durch die Gründung einer anglikanischen Gemeinde im 19. Jahr-

hundert als »Botschaftskirche« hat auch diese Kirche in Wien  
Fuß ge fasst. Sie gehört zur »Diocese in Europe« und dient vor allem  
der Englisch sprechenden Bevölkerung in Wien und Umgebung,  
alle Gottesdienste werden in englischer Sprache gehalten. 

Die anglikanische Kirche vereint in ihrer Tradition evangelische und 
römisch-katholische Glaubenselemente miteinander und steht in ihrer 
Gottesdienstform der katholischen Kirche sehr nahe. 

Evangelisch-lutherische Kirche (A.B.)
Evangelisch-reformierte Kirche (H.B.)

»Evangelische Kirche« ist die gemeinsame Bezeichnung der beiden 
konfessionellen Kirchen, die als Landeskirchen organisiert sind  
mit dem Bischof/der Bischöfin (lutherische Kirche) bzw.  mit dem Lan-
dessuperintendenten/der Landessuperintendentin (reformierte  
Kirche) an der Spitze. Glaubensgrundlage ist ihnen »allein Christus und 
die Bibel« – die durch Martin Luther auch ins Deutsche übersetzt  
wurde – bei gleichzeitiger Relativierung des kirchlichen Amtes und der 
Tradition. Im Zentrum des Gottesdienstes stehen Schrift lesung  
und Predigt.  Im 16. Jahrhundert erfasste die Reformation auch einen 
Großteil Österreichs, wurde aber durch die Gegenreformation  
wieder zurückgedrängt.

A.B. steht für Augsburger Bekenntnis und bezeichnet das von Martin 
Luther geprägte Glaubensverständnis, H.B. steht für Helvetisches 
Bekenntnis, vorwiegend geprägt durch die Schweizer Reformatoren 
Calvin und Zwingli. Gemeinsam bilden sie die Kirchen A.B. und H.B. und 
nehmen verschiedene Aufgaben gemeinsam wahr. Heute gehören in 
Österreich ca. 300.000 Menschen der Kirche A.B. und ca. 10.000 Men-
schen der Kirche H.B. an.

»Mit Platos Zitat ›Besonders nachts ist es schön, an Licht zu glauben‹ 
lade ich Sie herzlich ein: Nutzen Sie die LANGe 
NAcHt deR KiRcHeN, machen Sie sich auf den Weg, 
ein vielfältiges Programm wartet auf Sie.«

Dr. heinz Lederleitner 
Bischof der Altkatholischen Kirche Österreichs 

»das wird ein Fest! endlich wieder persönlich miteinander ins  
Gespräch kommen, die Vielfalt kirchlichen Lebens kennenlernen, 
neue Orte besuchen, diskutieren, zuhören, schauen. Herzlichen 
dank allen Beteiligten, die das möglich machen!«

Pfr. Dr. Mario Fischer
Generalsekretär der »Gemeinschaft evangelischer 

Kirchen in europa (GeKe)«
12 13



Evangelisch-methodistische Kirche
Die evangelisch-methodistische Kirche wurde im 18. Jahrhundert 

durch den anglikanischen Pfarrer John Wesley gegründet. Sie ist eine 
weltweite christliche Kirche in der Tradition der Reformation und hat 
Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft mit den evangelischen Kirchen 
A.B. und H.B. In Österreich gehören ihr rund 1.500 Mitglieder an.

Orientalisch-orthodoxe Kirchen
An der LANGEN NACHT DER KIRCHEN beteiligen sich die  

Koptisch-orthodoxe Kirche, die Armenisch-apostolische Kirche und  
die Syrisch-orthodoxe Kirche.

Orthodoxe Kirche
Die Orthodoxie mit ihren 15 selbständigen (autokephalen bzw. 

au tonomen) Landeskirchen versteht sich als »die eine Kirche Jesu 
Chri sti«. Jede dieser Kirchen hat ihr eigenes, selbstgewähltes und 
ein gesetztes Oberhaupt. Den Vorrang als »primus inter pares« hat der 
Patriarch von Konstantinopel, der auch als »Ökumenischer Patriarch« 
bezeichnet wird.

Besonders ausgeprägt ist in der Orthodoxie die Bilderverehrung. Die 
»Ikonen« sind das auffälligste Merkmal beim Betreten eines ortho doxen 
Kirchenraums. Die Gläubigen begegnen in der Ikone den Abgebilde-
ten, d.h. die Verehrung gilt dem jeweils Dargestellten (Christus, Maria, 
Apostel, Heilige). Besondere Verehrung wird der Gottesmutter Maria 
entgegengebracht. Dies kommt auch in der Liturgie durch die feierli-
chen Gesänge, durch Kerzen und Weihrauch zum Ausdruck. 

In Wien sind Gemeinden der Griechen, Russen, Serben, Rumänen und 
Bulgaren offiziell vertreten und Mitglieder im Ökumenischen Rat der 
Kirchen in Österreich. 

Die Zahl der Gläubigen in Österreich beträgt ca. 400.000.
Bei der LANGEN NACHT DER KIRCHEN machen die Griechisch-,  

Russisch-, Serbisch-, Rumänisch- und Bulgarisch-orthodoxe Kirche mit.
©
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»es ist ein Segen, wenn wir einander wieder zeigen können, woraus 
wir handeln, denken, glauben und auch lachen. Lassen Sie es sich 
nicht entgehen, hier nachzuforschen, welche  
initiative besonders lustvoll auf Sie wirkt.«

SI Dr. Matthias geist
Superintendent evangelische Kirche A.B. Wien
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Römisch-katholische Kirche
Die römisch-katholische Kirche mit dem Papst als Oberhaupt  

umfasst den zahlenmäßig größten Teil des Christentums. An der Spitze  
jeder Diözese – in Österreich gibt es zehn – steht der (Erz-)Bischof.  
In den Pfarren, den »Kirchen vor Ort«, wird der Heilsdienst Christi in  
der Welt (Seelsorge) im Zusammenwirken von Gläubigen und  
Pfarrer ausgeübt. Im Einvernehmen mit dem Pfarrer werden Entschei-
dungen durch den gewählten Pfarrgemeinderat getroffen. 

 Die Erzdiözese Wien umfasst neben dem Vikariat »Wien-Stadt« auch 
die Vikariate »Unter dem Wienerwald« und »Unter dem Manharts-
berg«, die ihrerseits wiederum in Dekanate – bestehend  
aus den einzelnen Pfarren – gegliedert sind. In der Stadt Wien gibt es 
167 Pfarren, für die neben dem Erzbischof ein eigener Bischofs vikar 
zuständig ist.

Unierte Kirchen
Als unierte Kirchen bezeichnet man jene Kirchen, die den Ritus nach 

orthodoxer Art feiern, aber den römischen Papst als ihr Oberhaupt 
anerkennen. 

An der LANGEN NACHT DER KIRCHEN beteiligen sich die Ukrainisch- 
griechisch-katholische und die Rumänisch-griechisch-katholische Kirche.

Neue Migrationsgemeinden
Viele Christen aus Afrika, Indien und dem Nahen Osten wurden in 

den letzten Jahrzehnten aus wirtschaftlichen und politischen Gründen 
(Vertreibung, Verfolgung, Diskriminierung und Kriege) zur Emigration 
gezwungen. Sie haben in Österreich eine neue Heimat gefunden und 
hier eigene Gemeinden mit Seelsorgern aufgebaut. Die Gemeinde-
angehörigen aus dem arabischen Nahen Osten (chaldäischer, lateini-
scher, maronitischer, melkitischer, syrischer Ritus) kommen aus  
Syrien, Palästina, Jordanien, Ägypten, aus dem Libanon und dem Irak 
etc. In den indischen Gemeinden feiern Gläubige des lateinischen,  
syro-malabarischen und syro-malankarischen Ritus den Gottesdienst. 

Um die Belange der Migrationsgemeinden östlicher Prägung küm-
mern sich verschiedene Institutionen, darunter die Arbeitsgemein-
schaft Afro-Asiatische Gemeinden (Rektorat ARGE AAG), die Stiftung 
PRO ORIENTE 4www.pro-oriente.at und die Union  Orientalischer 
Christen 4www.go-christ.at

Nähere Informationen im Internet 
Ökumenischer Rat der Kirchen in Österreich: www.kirchen.at bzw. 
www.oekumene.at

»Nach zwei Jahren der Pandemie können wir endlich – hoffentlich  
ohne Sorgen – unsere Kirchen wieder öffnen und viele Menschen  
bei der LANGeN NAcHt deR KiRcHeN am 10. Juni willkommen heißen. 
Unsere offenen Kirchentüren können in diesen Zeiten vielfältiger Sor-

gen eine Botschaft vermitteln, dass das Vertrauen auf 
das evangelium Ängste abbauen kann.«

Dr. christoph Kardinal Schönborn 
erzbischof von Wien

»Auch im Jahr 2022 bereichert die LANGe NAcHt deR KiRcHeN – die 
schon seit Jahren ein Fixpunkt im geistigen und kulturellen Leben 
unserer Stadt ist – den Veranstaltungskalender von Wien. Angesichts 
der aktuellen gesellschaftspolitischen Fragen wie einer neuen Flücht-
lingsbewegung, die auch unser Land fordert, ist es besonders wichtig, 
dass die christlichen Kirchen, die unsere Gesellschaft 
prägen, Brücken schlagen zu allen Menschen guten 
Willens und Hoffnung auf Frieden schenken.«

Dr. Michael Ludwig
Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien 

16 17



Am Tag sendet der Herr seine Güte
und in der Nacht ist sein Lied bei mir. (Ps 42,9)

Mit diesem Bibelspruch laden wir Sie heuer wieder zu einer LANGEN 
NACHT DER KIRCHEN ein und dürfen auf eine sehr erfreuliche Ent- 
wicklung dieser Veranstaltung zurückblicken. Jedes Jahr konnten wir 
zigtausend Besucherinnen und Besucher bei jeweils hunderten Pro-
grammpunkten begrüßen: Genießen Sie auch heuer den Blick über die 
Dächer Wiens von den Kirchtürmen der Stadt aus und entdecken Sie  
die geheimen Gänge unter den Kirchenräumen, meditieren Sie zu grego- 
rianischen Chorälen und erleben Sie das Rockkonzert aus der ersten  
Kirchenreihe. Darüber hinaus können Sie nun auch das eine oder 
andere Event online miterleben oder nachschauen: Unsere Mediathek 
und Videoplattform bietet via Livestreams und Aufzeichnungen die 
Möglichkeit, die LANGE NACHT auch digital zu erleben.

video.langenachtderkirchen.at

Veranstalter: Die christlichen Kirchen in Wien
Die LANGE NACHT DER KIRCHEN ist ein ökumenisches Projekt, 

an dem sich alle Kirchen, die im Ökumenischen Rat vertreten sind, 
beteiligen. Die eigentlichen Veranstalter sind jedoch die Pfarren und 
Gemeinden sowie tausende meist ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die vor und während der LANGEN NACHT zehntausende 
Stunden Zeit investieren, um den Abend für Sie zu einem Erlebnis zu 
machen. 

Mit dem Glockengeläut ab 17:50 Uhr wird in bewährter Weise am 
10. Juni in 150 Kirchen in Wien die LANGE NACHT eingeläutet. 

Eine grenzüberschreitende Nacht … 
Wir freuen uns, dass sich die LANGE NACHT DER KIRCHEN auch über 

unsere Landesgrenzen hinaus mittlerweile etabliert hat und in vielen 
Ländern zu einem Fixpunkt im Jahreskalender geworden ist: Das erfolg-
reiche Konzept hat Schule gemacht und auch in unseren Nachbarlän-
dern große Begeisterung ausgelöst. Seit 2010 laden in ganz Tschechien 
die Kirchen zu einer »Noc kostelu° « ein. In zweijährigem Rhythmus ist 
auch die Schweiz mit dabei. Und die erfolgreiche Kooperation mit Süd-
tirol und Belluno wird ebenfalls prolongiert – selbstverständlich auch 
wieder auf italienisch als »Lunga Notte delle Chiese«. 

www.nockostelu.cz | www.lunganottedellechiese.it
www.langenachtderkirchen.ch
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Wir wünschen Ihnen einen schönen Abend und viele interessante  
Erfahrungen, Gespräche und Eindrücke. Viel Spaß bei der LANGEN 
NACHT DER KIRCHEN in Wien!

 
Wichtiges kurz gefasst

Auch heuer werden wieder hunderte Programmpunkte angeboten, 
dieses Programmheft soll Ihnen die Orientierung durch die vielfältigen 
Angebote erleichtern.

Die Kirchen und ihr Programm sind bezirksweise geordnet. Am 
Beginn jedes einzelnen Kapitels finden Sie einen Stadtplan, in dem alle 
teilnehmenden Kirchen mit Nummern gekennzeichnet sind. 

Innerhalb des Bezirkes (bzw. in den Vikariaten) finden Sie die Kirchen 
in alphabetischer Reihenfolge (bzw. nach Postleitzahl) geordnet. Bei 
jeder Kirche finden Sie Adresse und Verkehrsanbindung, die einzelnen 
Programmpunkte sind auf einer Zeitleiste angeordnet. 

Damit Sie sich leichter zurechtfinden, sind alle Programmpunkte 
auch mit Piktogrammen für die Veranstaltungskategorien versehen.

Gottesdienst, Liturgie, Gebet Fremdsprachiges Angebot

Gespräch & Begegnung Kinder- & Familienprogramm

Diskussion, Lesung, Vortrag Musikprogramm modern

Jugendprogramm Musikprogramm klassisch

Führung, Ausstellung Stille, Andacht, Anbetung

Schöpfungsverantwortung Film, Tanz, Theater, Kabarett

unkonventionelle Angebote Ökumenische Veranstaltung

barrierefreier Zugang Kulinarisches Angebot

technische Hörhilfe vorhanden Fair-Trade-Angebote erhältlich

Bitte beachten Sie: Aufgrund von Änderungen nach drucklegung dieses  

Heftes kann es eventuell zu Abweichungen vom Programm kommen. 

Aktuellste Informationen finden Sie auf www.langenachtderkirchen.at

20 21denkdichneu.at

DENK DICH NEU ermutigt dazu, Neues  
zu wagen. Junge Erwachsene sind ständig  
gefordert, sich neu zu denken. Nur so 
können sie in der mobilen und digitalen 
Weltgesellschaft ihren Platz finden.

Auch Jesus beginnt sein Tun mit einem 
Umkehrruf – seine Aufforderung „Kehrt 
um“ heißt wörtlich: „Ändert euren  
Sinn“, „Denkt euch neu“! Das ist eine blei- 
bende Aufgabe für die Kirche selbst.  
Deshalb startet sie mit DENK DICH NEU 
eine Medienkampagne, die Bewusstsein 
und Aufmerksamkeit schafft. Da geht es  
um Empathie und Gerechtigkeit, um 
Selbst- und Nächstenliebe, um Mut und 
Hoffnung, um Sinnsuche, Spiritualität  
und Glaube.

In diesem Programmheft findest  
du Veranstaltungen, die das  
DENK DICH NEU-Label aufweisen. 
Das heißt, du findest hier eine Veranstal- 
tung, die lebensnah, überraschend und  
für junge Menschen gedacht ist. Missio-
narisch, nutzenstiftend und qualitäts- 
voll. Eine Möglichkeit, deine Glaubensweise  
und deine Lebenskompetenz zu teilen.



Online-Studio mit spannenden Gästen & Live-Einstiegen
Nach der gelungenen Premiere vom letzten Jahr und dem positiven  
Feedback haben wir uns entschieden, das erfolgreiche Studioformat  
und unsere Online-Angebote heuer fortzusetzen.  

Wir laden auch dieses Jahr wieder interessante Gäste aus den unter- 
schiedlichsten Bereichen ein, um mit uns über verschiedene Schwer- 
punkte zu sprechen und die wichtigsten Themen und drängendsten  
Fragen der letzten Zeit zu erörtern. Am Punkt und möglichst aktuell  
zu sein, das ist unser Anliegen – manche Gesprächspartner*innen  
werden vielleicht ganz kurzfristig eingeladen. Seien Sie neugierig 
und klicken Sie rein! Dazwischen Live-Einblicke in das Programm ver-
schiedener Kirchen – außerdem: Livestream-Angebote einiger Pfarren! 
Alles zu finden auf unserer Video- und Livestream-Plattform

Seien Sie live mit dabei oder nutzen Sie unsere Mediathek, um unsere 
Online-Studiogespräche und weitere Angebote später nachzuschauen!

UnSeRe OnLIne-angeBOte

VIDeO.LangenachtDeRKIRchen.at

LANGE NACHT
online

Mit dem Smartphone 
auf Erkundungstour
einige der beliebtesten Lange-Nacht- 
der-Kirchen-Spaziergänge gibt es seit  
letztem Jahr gratis in einer App.  
Ab 10. Juni 2022 erwarten Sie drei  
weitere interessante touren.

Raus an die frische Luft, jederzeit ohne 
Termindruck und für die ganze Familie: 
Genießen Sie unsere spannenden Touren, 
die wir als Hearonymus-Audio-Guides 
für Sie aufbereitet haben. Entdecken Sie 
Engel und Donauweibchen, mystische 
Sagen, Basilisken und mächtige Ritter 
… kurzweilig und abwechslungsreich, 
ganzjährig möglich und kostenlos. Auch 
für Erwachsene! Alle Touren & Infos:

www.langenachtderkirchen.at/hearonymus

Livestreams
ab 16:00

Online-Studio
ab 18:30

Unsere hearonymus-Spaziergänge – erstellt mit
Unterstützung von radio klassik Stephansdom

22 23

©
W

ik
ip

ed
ia

/T
ho

m
as

 Le
dl



Wiener Donauinsel – 
Paradies für Sportler*innen, 
Erholungsuchende 
und Naturfreund*innen

Sporteln und Chillen auf der inSel  
Ob auf dem Fahrrad, mit Inlineskates oder zu 
Fuß – die Donauinsel bietet Raum und Mög-
lichkeiten für viele Sportarten. Auf der Insel 
und am linken Ufer der Neuen Donau erwar-
ten die Besucher*innen zahlreiche kostenlose 
Angebote, Spielplätze und Freiflächen z. B. 
für Beachvolleyball. Besonderes Highlight für 
die Kleinen: Der Wasserspielplatz unweit der 
U1-Station Donauinsel. Wassersport aller Art 
bieten Sportgeräte- und Bootsverleiher oder 
der Wakeboardlift nahe beim Wehr 1. 

Direkt bei der Reichsbrücke am linken Ufer 
der Neuen Donau sorgt der CopaBeach für 
Urlaubsfeeling pur! Das Freizeitareal auf 
insgesamt 4 Hektar bietet Sandstrand, Grün- 
und Freiflächen ohne Konsumationszwang, 
ein buntes Gastro-Angebot und diverse 
Sportangebote.
www.copabeach.wien

Welt der Stadt Wien-Büchereien

Du möchtest wissen, welches neue Kinderbuch 
oder welcher Stadtkrimi eingetroffen ist? Schlag 
nach im Online-Katalog der Büchereien Wien. 
Dort findest du eine Menge Medien zum Nachle-
sen, Lernen und Unterhalten. Insgesamt stehen 
im Netzwerk der 38 Zweigstellen der Büchereien 
Wien mehr als 1,4 Mio. Medien bereit. Egal, ob du 
lieber ein Buch in der Hand hast, eine CD hörst, 
einen Film ansiehst oder die zahlreichen multi-
medialen Möglichkeiten nutzt. Die berühmten 
Abenteuer im Kopf sind endlos mit den vielen, 
meist kostenlosen Angeboten der Büchereien 
Wien. MEHR INFOS: buechereien.wien.gv.at

am beSten mit der büCherei-Karte
Hol dir doch gleich die Bücherei-Karte. Damit 
hast du Zugang zu allen Medien - auch den 
digitalen - der Büchereien Wien und das rund 
um die Uhr: In der Virtuellen Bücherei findest 
du über 70.000 eMedien (eBooks, eAudios, 
eMagazines, ePapers, eLearning), die rund um die 
Uhr ausgeliehen werden können. Die eMedien 
können auf zahlreichen Geräten (z.B. eBook-Rea-
der, Tablets, Smartphones etc.) genutzt werden. 
Durch eine automatische Rückgabe können keine 
Versäumnisgebühren anfallen.

baden in top-
WaSSerqualität  
Die Neue Donau hat eine ausge-
zeichnete Wasserqualität und die 
vielen freien Wasserzugänge mit 
Uferstiegen oder flachem Strand 
sowie die rund 50 Schwimm-
pontons bieten für jede*n etwas. 
Beach-Feeling gibt es seit 2021 an 
der Pirat Bucht am Kaisermühlen- 
damm zwischen Vienna City 
Beach Club und Wakeboardlift. 
Dort wurde ein ca. 200 m langer 
Sandstrand geschaffen, große 
Pappeln sorgen für Schatten. Im 
Süden und Norden der Insel gibt 
es weitläufige FKK-Zonen für Fans 
der Freikörperkultur. 

Wassertemperatur
         einfach online
                checken!

Freizeit genießen in Wien

Der Stadt Wien Podcast 
bietet informative und 

spannende Themen. 

Hören kann man den 

Podcast über gängige 

Audio-Plattformen

oder auch über den 

Browser. Besprochen werden 

aktuelle Themen wie 

klimagerechte Stadtplanung, 

Desinfomation als politische 

Strategie und vieles mehr. 

Jetzt reinhören!

wien.gv.at/medien/podcast
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Rund um den Stephansplatz
die »city« von Wien ist jedes Jahr Besuchermagnet – schon allein  
wegen des Stephansdoms und seines Programms. Aber auch rund  
um den Stephansplatz ist einiges los – auch heuer dürfen wir mit  
ein paar besonderen Schauplätzen und Beiträgen aufwarten!

Im Arkadenhof des Erzbischöflichen Palais ist wieder die Katholische 
Aktion zu Gast und bietet einen Marktplatz zum Thema »Arbeitswelt 
gerecht gestalten« mit Informationen, Gesprächen und Aktionen der 
Gliederungen. Auch die Andreaskapelle ist wieder geöffnet, hier wird 
zu einem Politischen Nachtgebet geladen zum Thema CARE – Für eine 
Wirtschaft, die für alle sorgt!

Wir freuen uns sehr, dass Sie im Rahmen der LANGEN NACHT auch  
wieder exklusive Führungen durch die aktuelle Ausstellung  
»arm & reich« im Dom Museum Wien genießen dürfen! Achtung:  
Zählkarten erforderlich – ab 18:00 erhältlich! 

Kunst, Musik, Dialog – die Ordensgemeinschaften Österreichs laden zu 
einem vielfältigen Programm ein.

»Quo vadis?« – Begegnung und  
Berufung im Zentrum
 Stephanspl. 6 (durchgang Wollzeile), 1010 Wien

Programm auf Seite 56

Dom Museum Wien
Stephansplatz 6, 1010 Wien

Programm auf Seite 36

Arkadenhof Erzbischöfliches Palais
Stephansplatz 7 (eingang Wollzeile 2),  
1010 Wien

Programm auf Seite 39

2726

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung des Vereins „Unser Stephansdom“ widerspiegelt.  
www.wst-versicherungsverein.at

Kulturschätze klingen über Grenzen hinaus. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.



Die Theologischen Kurse bieten wieder den beliebten Workshop Hebrä-
isch in 40 Minuten – Achtung: diesmal nur online! Alle weiteren Angebo-
te finden hybrid statt, also sowohl online als auch vor Ort – heuer geht 
es um Themen wie: Der Exodus in 60 Minuten und Der verwundbare 
Mensch bis Der Völkerapostel Paulus – Feind oder Freund der Frauen? 

Ebenfalls im Curhaus: Besuchen Sie die Exklusiv-Veranstaltung des 
Vereins zur Erhaltung des Stephansdoms – die Filmvorführung »Akte 
Wiederaufbau – das Drama um St. Stephan«.

Und noch einmal Curhaus – in der Pädagogischen Hochschule wird die 
Frage gestellt: »Heimat« – wo ist das? Wo kann das sein?

Eine Ausstellung preisgekrönter Werke mit dem Titel ECCE HOMO – 
SEHT DER MENSCH! erwartet Sie am Stephansplatz 7.

Interdiözesanes Amt für Unterricht 
und Erziehung
Stephansplatz 7/4, 1010 Wien

Programm auf Seite 48

Kirchliche Pädagogische Hochschule
FB-Zentrum Wien-Stephansplatz,  
Stephansplatz 3/3, 1010 Wien

Programm auf Seite 49©
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Theologische Kurse
Curhaus, Stephansplatz 3/3, 1010 Wien

Programm auf Seite 63
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Klemenssaal –  
Verein »Unser Stephansdom«
Curhaus, Stephansplatz 3/3, 1010 Wien

Programm auf Seite 49©
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Auch im Stephansdom wird selbstverständlich wieder attraktives 
Programm geboten: ob hoch oben in der Türmerstube oder tief unten, in 
den Katakomben unter dem Dom, ob in der Dombauhütte oder natür-
lich im Dom selbst – mit wie gewohnt abwechslungsreichem musikali-
schen Programm von Gospels über Klassik bis hin zu Rap, hoch oben als 
Umrahmung die Kunstinstallation »Himmelsleiter«.

Erleben Sie die besondere Atmosphäre in der Virgilkapelle unter dem 
Stephansplatz! Eintauchen ins mittelalterliche Wien ist hier die Devise.

Die Christliche Lehrerschaft Wiens thematisiert heuer den Humor im 
Christentum. 

Zu Exklusiven Studioführungen lädt das Medienhaus der Erzdiözese 
Wien in die Räumlichkeiten von radio klassik Stephansdom.

Stephansdom – Dom- und  
Metropolitanpfarre St. Stephan
Stephansplatz, 1010 Wien

Programm auf Seite 36

Virgilkapelle
U-Bahn-Station am Stephansplatz, 1010 Wien

Programm auf Seite 66

Christliche Lehrerschaft Wiens
Stephansplatz 5, 1010 Wien

Programm auf Seite 35
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radio klassik Stephansdom – 
Medienhaus der Erzdiözese Wien
Stephansplatz 4/IV/DG, 1010 Wien
 
Programm auf Seite 57
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CopyZeIchen DeS FRIeDenS
Aus aktuellem Anlass
Mitten in den Vorbereitungsarbeiten zur diesjährigen 
LANGeN NAcHt deR KiRcHeN erreichen uns er-
schütternde Nachrichten und Bilder – es herrscht Krieg 
unweit unserer Grenzen und wir sind fassungslos.

Wir können und wollen in dieser Situation nicht zur 
Tagesordnung, zu »business as usual« zurückkehren 
und scheinbar unbeeindruckt unsere Planungen 
fortsetzen. 
Vieles in den teilnehmenden Kirchen ist bereits fixiert, 
sehr liebevoll und mit großem Engagement vorbe-
reitet, es soll und wird selbstverständlich stattfinden 
– und doch haben sehr kurzfristig noch zahlreiche 
Veranstalter*innen Mittel und Wege gefunden, um in 
ihrem Programm auf die aktuelle Lage Bezug zu neh-
men. Und vor allem, um damit Zeichen des Friedens zu 
setzen. Wir alle wissen nicht, welche Entwicklungen 
sich zwischen der Drucklegung dieses Heftes und dem 
10. Juni noch zutragen werden – wir möchten in dieser 
Langen Nacht jedenfalls gemeinsam den Blick auf den 
Frieden richten und würden uns freuen, das gemein-
sam mit Ihnen zu tun. 

Veranstaltungen zum Thema
Friedensgebete, aber auch diskussionsveranstaltungen, Konzerte und 
ein Moment des innehaltens: Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein, die 
vielfältigen Angebote wahrzunehmen – manches ist noch in Planung 
und findet sich deshalb in diesem Programmheft noch nicht gelistet, 
hier nur ein kleiner Ausschnitt schon fixierter Veranstaltungen: 

Friedensprogramm in der Ruprechtskirche mit Informationen der  
Caritas, Buchpräsentation und Gebet.

Friedensgeschichten und interaktives Programm in der Votivkirche  
für alle Altersgruppen, auch für die Kleinsten.

Diskussion und Gespräch im Thomassaal des Dominikanerklosters  
zur Situation der Orthodoxen Kirchen und zum Thema des Umgangs 
mit existenziellen Krisen und Belastungen.

Ökumenisches Friedensgebet im Stephansdom zu Mitternacht, bei  
dem Vertreter*innen der christlichen Kirchen gemeinsam für den 
Frieden in der Ukraine und der gesamten Welt beten werden.

Details und vieles mehr finden Sie auf www.langenachtderkirchen.at

Wir informieren Sie auf unserer Website, per Newsletter und  

via social media über weitere Friedenszeichen in der Langen Nacht!
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4 Dom Museum Wien  . . . . .   36
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 16:30-22:00 Einzigartiges Barockjuwel ist geöffnet | Lassen Sie sich verzau-
bern von der Schönheit der Bernardikapelle. Das schlichte äu-
ßere Erscheinungsbild lässt wenig vom Glanz des Hochbarocks 
im Inneren erahnen. Kommen und lassen Sie dem Staunen 
freien Lauf.

 17:00-22:00 Klosterprodukte aus dem Wienerwald | Es gibt verschiedene 
Klosterprodukte aus den Betrieben des Stiftes zu erwerben, die 
von Mönchen verkauft werden. Bio-Kürbiskernöl · Bio-Kürbis-
kerne mit verschiedenen Geschmacksrichtungen · Honig und 
Marmelade · Likör · Wildprodukte · Bücher und vieles mehr.

 20:00-20:30 Politisches Nachtgebet zum Thema CARE – Wirtschaft | Politi-
sches Nachtgebet zum Thema CARE | Für eine Wirtschaft, 
die für alle sorgt! (kfb) Besuchen Sie auch den Marktplatz im 
Arkadenhof zum Thema »Arbeitswelt gerecht gestalten«.

Lateinische Choralvesper der Zisterziensermönche | Der Gregori- 18:00-18:30  
anische Choral erklingt zur Ehre Gottes zum abendlichen  
Lobpreis. Beten Sie in Ihrem Herzen mit den Mönchen.

Führung durch die Kapelle | Kennen Sie schon die Kapelle? Eine  19:00-19:20  
kurze Führung in der Kapelle durch einen Mönch. 
Wiederholung um 20:00

Gregorianischer Choral mit Texten des Hl. Bernhard | Tauchen Sie  19:30-20:00  
ein in den Klang des Gregorianischen Chorals und lauschen  
Sie ausgewählten Texten des Hl. Bernhard. Gesungen und vor- 
getragen wird von den Mönchen aus dem Stift Heiligenkreuz.

Lateinische Komplet der Zisterziensermönche | Schließen Sie den  21:00-21:30  
Tag mit dem Abendgebet der Kirche, indem Sie die lateinischen  
Psalmen in Ihr Herz aufnehmen und dem feierlichen Salve  
Regina lauschen.

Andreaskapelle  
im Erzbischöflichen Palais röm.-kath.  
 
Stephansplatz 7/Wollzeile 2      
U1, U3 (Stephansplatz), 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

die Andreaskapelle im Hof des Wiener erzbischöflichen 
Palais besteht seit 1638. erstmals wurde eine Kapelle an  
der Südseite des erzbischöflichen Palais 1267 erwähnt. im 
Zuge der frühbarocken Neugestaltung wurde die Kapelle  
in ihrem heutigen erscheinungsbild errichtet.

1

Bernardikapelle Heiligenkreuzerhof röm.-kath.  
 
Grashofgasse 3/7 | www.stift-heiligenkreuz.org  
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz), 1a (Riemergasse)

das – normalerweise nicht zugängliche! – Barockjuwel 
wurde 1661 erbaut und beherbergt Werke von Martino 
Altomonte † 1745 und Giovanni Giuliani † 1744, dem  
Lehrmeister Raphael donners. 2001–03 umfangreiche  
Restaurierung der hochbarocken Zisterzienser-Kapelle.

2

Der Humor im Christentum | Referent: Dr. Karl-Richard Essmann,  20:30-21:30  
Theologe und Religionspädagoge Vortrag, Diskussion, Er- 
fahrungsaustausch und Labstelle. Auch heuer steht der einzig- 
artige Blick auf den Dom für ein Selfie zur Verfügung.  
Einlass ab 20:00 Uhr. Es gelten die zum Veranstaltungstag  
festgesetzten COVID-Regelungen.

Christliche Lehrerschaft Wiens  
ökumenisch 
  
Stephansplatz 5, 4. Stock | www.clw.at  
U1, U3 (Stephansplatz), 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

Als einziger christlicher Lehrerverein Wiens nutzen wir z.B. 
zur Steigerung der Berufszufriedenheit unser pädagogi-
sches Netzwerk, beziehen Stellung, liefern informationen zu 
aktuellen entwicklungen und trends. Weiterentwicklung 
und Optimierung des Bildungssystems sind Kerngebiete.

3
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 18:30-19:15 Führung „arm & reich“ | Die Ausstellung lotet die komplexen 
Facetten ungleicher Verteilung aus und folgt diesem zeitlosen 
Thema vom Mittelalter bis in die Gegenwart. Mittels Zeich-
nung, Druckgrafik, Malerei, Fotografie und multimedialer Ins-
tallationen werden Ausprägungen von Armut und Reichtum 
beleuchtet und vor allem auch ihre unauflösbare gegenseitige 
Bedingung thematisiert. Armut und Reichtum sind bei allen 
Gegensätzen kaum zu trennen: Der Reichtum Weniger baut 
auf der Armut Vieler auf. Ökonomische und soziale Ungleich-
heit hat verschiedenste Auswirkungen auf Lebensglück, 
Bildung und Gesundheit – ein Umstand, der während einer 
Pandemie besonders augenscheinlich wird.  
ACHTUNG: Führungen auf 20 Plätze beschränkt –  
Zählkarten ab 18:00 (an der Museumskassa).  
Wiederholung um 19:15. Das Museum ist bis 20:00 geöffnet.

Dom Museum Wien  
röm.-kath. 
  
Stephansplatz 6 | www.dommuseum.at  
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

einzigartig in seiner Kombination aus historischer Sakral-
kunst und Schlüsselwerken der Moderne, der Avantgarde 
und der zeitgenössischen Kunst. der zeitgenössische 
Umbau des historischen Palais ermöglicht eine spannende 
inszenierung und Gegenüberstellung von Alt und Neu.

4 Gräbergang in St. Stephan | Meditativer Rundgang durch die  19:00-22:00  
Katakomben. www.stephanskirche.at 

Offene Dombauhütte | Dombaumeister und Steinmetze infor- 19:00-22:00  
mieren. Die Dombauhütte ist von außen begehbar.  
www.dombauwien.at

343 Stufen in die Türmerstube | Besteigung des Südturms. 19:00-22:00 
www.stephanskirche.at 

Billi Thanner »Himmelsleiter« | Moderne Installation der bibli- 19:00-01:00  
schen Himmelsleiter im und am Hohen Turm des Stephans- 
doms. billithanner.at 

The Longfield Gospel Singers | Ein 80-köpfiger Chor singt die  19:00-20:15  
bekanntesten Gospel-Songs und Spirituals. Leitung: Georg  
Weilguny. longfield.at

Performance: 33 Tugenden | Die Himmelsleiter von Billi Thanner. 20:30-21:45 
billithanner.at

Anton Bruckner: Messe in f-moll | Ensemble, Solisten, Wiener 22:00-23:00 
Domchor, Wiener Domorchester. Leitung: Domkapellmeister  
Markus Landerer. www.wiener-dommusik.at

Der singende Franziskaner – rappt und singt für Gott | Konzert  23:00-00:00  
von Pater Sandesh Manuel vom Franziskanerkloster in Wien. 
www.sandeshmanuel.com

Ökumenisches Friedensgebet | Vertreter der christlichen Kirchen 00:00-00:30 
beten gemeinsam für den Frieden in der Ukraine und der Welt.

Dom- und Metropolitanpfarre St. Stephan  
röm.-kath. 
  
Stephansplatz 1 | www.dompfarre.info  
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

Wahrzeichen von Wien, 1147 geweiht, ursprünglich roma-
nisch, in Gotik und Barock baulich erweitert. in den letzten 
Kriegstagen des 2. Weltkrieges wurde der Stephansdom bei 
einem Brand schwer beschädigt und konnte in nur sieben 
Jahren wieder aufgebaut werden.

5

Dominikanerkirche S. Maria Rotunda röm.-kath. 
 
Postgasse 4 | wien.dominikaner.org  
U3 (Stubentor), U1, U4 (Schwedenplatz), 1, 2 (Dr.-Karl-Lueger-Platz), 
1a (Stubentor)
 
1226 wurden die dominikaner nach Wien gerufen und sind 
seitdem ohne Unterbrechung hier tätig. die Klostergebäude 
gehen zum teil bis auf das 13. Jhdt. zurück. die Klosterkirche 
gilt als die bedeutendste früh barocke Kirche in Wien. Heute 
u. a. Ausbildungskonvent für die jungen dominikaner.

6

Komm und staune! | Die frisch renovierte Dominikanerkirche  18:00-21:00  
Maria Rotunda steht zur Besichtigung, aber natürlich auch  
zum Verweilen und zum stillen Gebet offen.
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 19:30-21:15 Orthodoxe Kirchen: Permanenter Karfreitag durch Diktaturen? | 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Thomas Németh, Professor für Theologie und 
Geschichte des christlichen Ostens an der Katholisch-Theologi-
schen Fakultät der Universität Wien, und Dr.in Susanne Scholl, 
Journalistin (Moskaukorrespondentin), Schriftstellerin und 
Doyenne der Auslandskorrespondenten des ORF, analysieren 
die Eigenheit der orthodoxen Kirchen. Moderation: Sandra 
Szabo, ORF. Seit vielen Jahrhunderten sind die orthodoxen 
Kirchen mit der Politik eng verbunden. »Die Orthodoxie befin-
det sich im Würgegriff der Politik. Geistliches und Politisches 
vermischt. In Russland wie in Serbien stützen Politik und 
orthodoxe Kirche wechselseitig ihren Anspruch auf bestimm-
te Nachbarländer«, schreibt Stephan Baier in der Tagespost. 
Welche politische Rolle spielen die orthodoxen Kirchen u.a. 
im Ukraine-Krieg? Wie schwer ist es für die Kirchen aus der 
Geschichte heraus sich vom Staat zu lösen?

 21:30-23:00 Resilienz – die Kraft aufzustehen. Zum Umgang mit existenziel-
len Krisen und Belastungen | Krisen wie die Corona-Pandemie 
und der Ukraine-Krieg können unsere Lebenskraft zum Erliegen 
bringen und müssen positiv bewältigt werden. Dr.in Boglarka 
Hadinger (Leiterin des Viktor Frankl Zentrums in Wien) und 
Dr.in Marlies Matejka (ehemalige Leiterin der Telefonseelsorge 
Wien) zeigen Wege der Bewältigung.  
Krisen und Belastungen werden durch äußere Ereignisse wie 
die Corona-Pandemie und den Ukraine-Krieg ausgelöst, treffen 
aber auf eine Innenwelt, die in ihrer Lebenskraft erschüttert 

Dominikanerkloster – Thomassaal  
röm.-kath. 
  
Postgasse 4  |  wien.dominikaner.org  
U3 (Stubentor), U4 (Schwedenplatz), 1, 2 (Dr.-Karl-Lueger-Platz)

Mitten im Zentrum von Wien bieten die dominikaner  
Wien moderne und großzügige Veranstaltungsräume.  
der Predigerorden besitzt eine reiche intellektuelle und 
mystische tradition. davon zeugen Namen wie thomas 
von Aquin, Meister eckhart und Katharina von Siena.

7  wird und können so zu Depressionen führen. Gewöhnlich 
 versuchen wir Belastendes von uns fern zu halten oder  

abzuschütteln. Nicht immer ist das möglich.  
In der Schule des Logotherapeuten Viktor Frankl ist der  
(Wieder-) Gewinn sinnstiftender und lebensfördernder  
Erfahrungen zentral für einen positiven Umgang mit Krisen 
und Belastungen.  
Dr.in Boglarka Hadinger und Dr.in Marlies Matejka führen 
durch die Räume der Bewältigung von Krisen und berichten 
von positiven Erfahrungen im Umgang mit dem, was unser 
Leben belastet. Am Ende der Veranstaltung ist auch Gelegen-
heit, direkt mit den Referentinnen ins Gespräch zu kommen.  
Musikalische Umrahmung und abschließendes Konzertino: 
Julian Pollack, Gitarre.  

KHJ Chor und Interviews zu »Wirtschaft und Arbeitswelt gerecht  18:00-20:00  
gestalten!« | Bühnenprogramm im Hof.

Informationsmarktplatz der Katholischen Aktion Wien | Wirt- 18:00-21:30  
schaft und Arbeitswelt gerecht gestalten! Marktplatz mit  
Informationen, Gesprächen und Aktionen der Gliederungen  
der Katholischen Aktion: mit Glücksrad, Bodenzeitung  
»Grundeinkommen«, Weltspiel, Schnitzeljagd zum Thema  
Fleischkonsum & Klimakrise, Aktionen zum Thema Jugend- 
arbeitslosigkeit (Hands On Mentoring), Allianz für den freien  
Sonntag, nachhaltiges Wirtschaften und Fairtrade …  
Kuchen to go!   

Erzbischöfliches Palais – Arkadenhof röm.-kath.  
 
Stephansplatz 7/Wollzeile 2      
U1, U3 (Stephansplatz), 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)
 

der Bischofshof wurde von 1632 bis 1641 unter Bischof An-
ton Wolfradt und seinem Nachfolger Philipp Graf Breuner 
durch das heutige Palais ersetzt. Heute beherbergt das  
Palais die Residenz des erzbischofs, die Verwaltungsbehör-
den der erzdiözese Wien sowie das Kardinal-König-Archiv.

8
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Zwischen Armut und Luxus – Wie geht es uns wirklich? | Corona-  19:00-20:15 
Pandemie, Krieg in der Ukraine, Klimakrise – der gewohnte  
Lebensstandard findet sich plötzlich in Frage gestellt und  
Armut tritt in vielen Gestalten an unsere Türen. Doch welche  
Alternativen zu einem »Weitermachen wie bisher« gibt es?  
Was kann uns die Kraft zu Veränderung geben? Krisen dieses  
Ausmaßes sind Ereignisse, die uns als Gesellschaft aus der  
Bahn zu werfen drohen. Die Auswirkungen treffen weite Teile  
der Bevölkerung in unserem Land und weltweit und zeigen  
wie fragil unser Wirtschafts- und Lebenssystem ist. Wie als  
Gesellschaft damit umgehen – was braucht es, um unseren  
Lebensstil umzustellen?Welche Quellen der Hoffnung braucht  
es, um diese Situation zu bestehen?  
Es diskutieren: Bischof Dr. Michael Chalupka · P. Oliver  
Ruggenthaler OFS · Vladimir Vertlib, Schriftsteller ·  
N. N. angefragt · Oliver Tanzer, Die Furche. 

Präsentation der Wöckherl-Orgel | Die älteste erhaltene Orgel 22:00-22:45  
Wiens (alter Betchor).

Präsentation der Rieger-Orgel |  23:00-23:45 

Mit meinem Gott überspringe ich Mauern | Die romanische  18:00-18:30  
Kapelle im Schottenstift ist für viele Menschen eine über  
Jahrhunderte alte Kraftquelle. Der mit Düften, Kerzen und  
Blumen gestaltete Raum öffnet unsere Sinne. In dieser einzig- 
artigen Atmosphäre schöpfen wir im Gebet gemeinsam Mut  
und Energie, um innere und äußere Mauern zu überwinden.

Figlhaus – Akademie  
für Dialog und Evangelisation röm.-kath.   
Schenkenstraße 2  |  akademie-wien.at  
U3 (herrengasse), 1, D, 71, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44 (Schottentor),  
1 a (teinfaltstraße)

Wie Leopold Figl im Geist des dialogs und beherzter Glau-
benskraft unterschiedlichste Menschen und einen Staat 
zusammengeführt hat, regt die »Akademie« einen neuen 
und freien dialog zwischen Menschen mit verschiedenen 
persönlichen, religiösen und politischen Hintergründen an.

9

 20:00-22:00 TALK – »Ziemlich beste Geschichten« – Kardinal Schönborn & 
Philippe Pozzo di Borgo | Mit Kardinal Christoph Schönborn, 
Philippe Pozzo di Borgo (Bestsellerautor von »Ziemlich beste 
Freunde«) u. a. Im Hof des Figlhauses.

 22:00-24:00 Stunde der Barmherzigkeit | In der Kapelle des Figlhauses.

 20:00-20:30 Politisches Nachtgebet zum Thema CARE – Wirtschaft |  
Politisches Nachtgebet zum Thema CARE | Für eine Wirtschaft, 
die für alle sorgt! (kfb). In der Andreaskapelle.

Franziskanerkirche – Hl. Hieronymus röm.-kath.  
 
Franziskanerplatz 4 | www.franziskaner.at  
U1, U3 (Stephansplatz), 1, 2 (Weihburggasse)
 

die 1611 geweihte Kirche ist geprägt von der barocken in-
nenausstattung, der ältesten Orgel Wiens im alten Betchor, 
zahlreichen kostbaren Reliquien und der ausgedehnten 
Gruftanlage mit kostbaren Särgen.

10

 18:00-22:00 Klostersuppe | zugunsten der Franziskaner-Ukraine-Hilfe. 
Ort: Großes Refektorium. 

 18:00-22:00 Gruftführungen | Führungen durch die Gruft der Franziskaner-
kirche werden mehrmals am Abend angeboten

Gesprächsinsel röm.-kath.  
 
Freyung 6a | www.gespraechsinsel.at  
U3 (herrengasse), U2 (Schottentor), 1a (teinfaltstraße)

das Gesprächsangebot ist offen für alle – unabhängig von 
Alter, Nationalität, Herkunft, religiöser einstellung …  
das Gespräch ist absolut vertraulich und kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht er forderlich. ihre Gesprächspartner 
sind erfahrene Seelsorgerinnen.

11
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 18:30-22:00 Der Himmel voller Luftballons | Wir treffen uns auf der Freyung – 
lassen Sie sich von uns ansprechen! Wir haben Kärtchen,  
schreiben Sie Ihre Wünsche, Gedanken und Hoffnungen 
darauf. Oder haben Sie Sorgen, die Sie uns sagen wollen? Vor 
der Gesprächsinsel steht unsere Sorgenbox. Was immer Sie 
beschäftigt, hat in ihr Platz. Oder wollen Sie gleich zu einem 
Gespräch in die Gesprächsinsel kommen? Sie sind herzlich 
willkommen!

 21:45-21:55 Zehn Minuten der liebenden Aufmerksamkeit | Gemeinsam 
danken wir für die Vielfalt und Fülle des Lebens. Bleibe bei  
uns Herr, denn es will Abend werden!

 21:00-21:45 Führung | Führung durch die Kapelle, Erläuterungen zur  
orthodoxen Architektur und zur orthodoxen Kirche im  
Allgemeinen, Austausch.

Griechisch-orthodoxe Kapelle  
zum Hl. Johannes Chrysostomos griech.-orth.  
 
Hafnersteig 8 | www.orthodoxie.at   
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Am 27. Februar 2018 wurde die neu eingerichtete Kapelle 
eingeweiht. Seither wird sie laufend verschönert und ist 
mittlerweile teilweise mit Wandfresken ausgemalt. die Ka-
pelle beherbergt eine deutschsprachige Gemeinde, die hier 
unter anderem jeden Sonntag die Göttliche Liturgie feiert.

12

Griechisch-orthodoxe Kathedrale  
zur Hl. Dreifaltigkeit griech.-orth.  
 
Fleischmarkt 13 | www.metropolisvonaustria.at   
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

die griechisch-orthodoxe Gemeinde zur Hl. dreifaltigkeit 
konnte nach einem dekret des Kaisers Josef ii. 1787 gegrün-
det werden, gleichzeitig wurde die gleichnamige Kirche am 
Fleischmarkt von Peter Mollner errichtet und 1858–61 durch 
einen Vorbau mit byzantinischen Formen erweitert.

13

Führung | Führung durch die Kathedrale zur Hl. Dreifaltigkeit,  20:00-20:45  
Erläuterungen zur orthodoxen Architektur und zur ortho- 
doxen Kirche im Allgemeinen, Austausch. 
Wiederholung um 22:00

Führung | Führung durch die Kirche zum Hl. Georg, Erläuterun- 19:00-19:45  
gen zur orthodoxen Architektur und zur orthodoxen Kirche  
im Allgemeinen, Austausch.

Griechisch-orthodoxe Kirche zum Hl. Georg 
 griech.-orth.  
 
Griechengasse 8 | www.metropolisvonaustria.at   
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

das älteste orthodoxe Kirchengebäude Österreichs. 
einschiffige Kirche mit einem Narthex an der Westseite, 
zwischen Griechengasse und Hafnersteig. der ehemalige 
Gasthof »Küss den kleinen Pfennig« wurde 1803–06 in  
ein Gotteshaus umgewidmet.

14
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Hauskapelle des OFS Wien  röm.-kath.  
 
Himmelpfortgasse 19 – top 4 | ofs-regionost.at   
U1, U3 (Stephansplatz)
 

der 1221 gegründete dritte Orden (»tertiaren«) bestand 
ursprünglich nur aus Laien, die sich dem Werk des heiligen 
Franziskus zugehörig fühlten und die franziskanischen  
ideale innerhalb ihrer Lebenswelt umsetzten; seit 2012 
nennt er sich Ordo Franciscanus Saecularis (OFS).

15

 16:00-21:30 Willkommen, lerne uns kennen! | Geschwister des OFS (Ordo 
Franciscanus Saecularis) stehen für Gespräche, Fragen, Infor-
mationen zur Verfügung. 

 16:30-17:00 Vesper mit dem OFS | Wir laden herzlich zum Stundengebet in 
unsere Hauskapelle ein.

 17:00-18:30 »Transformation – Gebet verwandelt Städte« | Der christliche 
Film »Transformation – Gebet verwandelt Städte« mit an-
schließender Diskussion.

 20:00-21:00 LOBPREIS – Singend den Herrn loben | Setze Dich einfach zu uns 
und singe mit uns zur Ehre des Vaters! 

Hl. Elisabeth im Deutschen Haus – 
Deutschordenskirche  röm.-kath.  
 
Singerstraße 7   
U1, U3 (Stephansplatz)

in der 1326–75 im gotischen Stil erbauten Kirche befindet 
sich ein kostbarer niederländischer Flügelaltar aus dem 
Jahre 1520. Seit 2007 steht am toreingang ein Mosaikbild 
der Hl. elisabeth von thüringen und Árpád-ház, angefertigt 
anlässlich des 800. Gedenkjahres der Geburt elisabeths.

16

 19:00-21:00 Heilige Messe und Kirchenführung | Hl. Messe mit Prior P. Karl 
Seethaler. Führung durch die Deutschordenskirche. Agape im 
Hof des Deutschen Hauses.
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 18:00-18:30 Andacht am Anfang | Wir beginnen die Lange Nacht der Kirchen 
mit einer Andacht mit unseren jungen Erwachsenen und der 
Organistin Erzsébet Windhager-Geréd.

 18:30-19:00 Tasterix und Orgelix | Interaktive Orgelführung für Kinder mit 
Organistin Erzsébet Windhager-Geréd.

 19:00-20:00 Was es heißt evangelisch zu sein | Die Buffets sind grauslich,  
aber das Gewissen ist frei. Katholisch – Evangelisch: Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten in humorvoller Weise präsen-
tiert. Mit Hochschulpfarrer Johannes Modeß.

 20:00-21:00 BACH SING ALONG | Bachchoräle zum Mitsingen & Musik für 
Truhenorgel mit dem C. O. h. R. & Erzsébet Windhager-Geréd.

 21:00-22:00 Telefonseelsorge – Geschichten übers Zuhören | Die Telefon- 
seelsorge präsentiert ihre Arbeit und lädt zum Gespräch ein. 
Mit Dr. Claudia Mohr.

 22:15-23:00 Taizéandacht | Andacht bei Kerzenlicht – mit Texten und Gesän-
gen von Taizé mit dem Musikensemble der Stadtkirche und 
der Organistin Erzsébet Windhager-Geréd. 

 23:00-23:15 Evangelische Abendlieder | zum Ausklang dieser Langen Nacht 
der Kirchen.

Ausstellung zu Karl Barth | »Schweizer! Ausländer! Hetzer! 18:00-23:00  
Friedestörer!« lautet der Titel der Ausstellung zum reformier- 
ten Schweizer Theologen, Pfarrer und Dichter Karl-Barth  
(1886–1968). Auf 16 Schautafeln werden wichtige Entschei- 
dungen aus dem Leben Karl Barths und seine Zeit dargestellt,  
genauso wie die theologischen »Neins!«, die mit seiner Theo- 
logie verbunden sind.

Präsentation der Vienna Community Church | Darbietung belieb- 18:00-19:00  
ter geistlicher Musik in englischer Sprache, von Bach bis zeit- 
genössischem Gospel. Mit professionellen Solisten, Musikern  
und dem VCC-Chor.

Präsentation des ungarischsprachigen Seelsorgedienstes |  19:00-20:00  
Konzert.

Bläserensemble Ökumenobrass |  20:00-21:00  

Bach-Händel-Chor |  21:00-22:00 

Rundgang in der Kirche | Lernen Sie auf einer Tour die Refor- 22:00-23:00  
mierte Stadtkirche kennen.

Innere Stadt – Lutherische Stadtkirche evang. A.B. 
 
dorotheergasse 18 | www.stadtkirche.at  
U1, U2, U4 (Karlsplatz – ausgang Oper), U1, U3 (Stephansplatz)  
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärntner Ring, Oper)

die älteste evangelische Kirche Österreichs, einst die Kirche 
des clarissenklosters St. Maria Königin der engel. 1783 
ersteigerte die evangelische Gemeinde A.B. vom Magistrat 
der Stadt Wien die Kirche und den angrenzenden teil des 
Klostergebäudes.

17 Innere Stadt – Reformierte Stadtkirche evang. H.B. 
 
dorotheergasse 16 | www.reformiertestadtkirche.at  
U 1, U 3 (Stephansplatz)

Am 25. dezember 1784 eröffnet, zählt die Kirche zu den 
schönsten klassizistischen Bauten Mitteleuropas. teil des 
Weltkulturerbes. Sitz der reformierten Gemeinde in der 
innenstadt. Umfangreicher Umbau 1887, letzte innen-
restaurierung 2006.

18
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»Heimat« – wo ist das? Wo kann das sein? Gibt es das Thema in  16:00-16:45  
der Bibel? (mit Sylvia Inou) | Wir machen uns auf die Suche  
danach, was wir mit »Heimat« meinen – und was passieren  
kann, wenn wir sie unvermutet verlieren. Kann man nur  
eine Heimat haben? Ist Heimat ein Ort? Und: Von welchen  
Erfahrungen erzählt die Bibel? Alle sind eingeladen, das  
Thema »Heimat« miteinander zu erforschen: Kinder, Freunde  
& Geschwister, (Groß-)Eltern – und mit neuen biblischen  
Impulsen beschenkt heimzugehen.

Das Gebet: Fundament und Atem der orthodoxen Spiritualität |  19:20-20:10 

Interdiözesanes Amt für Unterricht und  
Erziehung röm.-kath.  
 
Singerstraße 7/4   
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

19

Klemenssaal im Curhaus –  
Verein »Unser Stephansdom« röm.-kath.  
 
Stephansplatz 3   
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)
 

22

 17:00-22:00 ECCE HOMO – SEHT DER MENSCH! | Ausstellung preisgekrönter 
Werke von THEOLYMPIA, der Olympiade im katholischen  
Religionsunterricht. Schülerinnen und Schüler des Religions-
unterrichts aus ganz Österreich präsentieren in Wort und  
Bild ihre im Rahmen der Religionsolympiade ausgezeichne-
ten Essays und Fotografien zur Frage, was Menschsein und 
Menschlichkeit heute für sie bedeutet.

 18:00-18:40 Feierabend | Einstimmung mit Musik und Schriftlesungen. 
 

 19:00-20:00 Orgelführung |    

 20:30-21:30 Orgelimprovisation | zu Stummfilmen von Charlie Chaplin  
und Buster Keaton.

 21:30-22:00 Offene Kirche | mit Besichtigung der Krypta und der Seiten-
emporen.

Jesuitenkirche – Universitätskirche röm.-kath.  
 
dr.-ignaz-Seipel-Platz 1 | jesuitenkirche-wien.at  
U3 (Stubentor)

im Stil des römischen Barock gestalteter innenraum, die 
Ausstattung aus dem 18. Jhdt. ist weitgehend erhalten. die 
Nähe zu einem theaterraum macht deutlich, worauf es 
den Gestaltern ankam: die geistigen Wahrheiten sinnlich 
erlebbar zu machen.

20

Kirchliche Pädagogische Hochschule  
Wien/Krems, Fortbildungszentrum Wien- 
Stephansplatz ökumen.  
Stephansplatz 3/3 | www.kphvie.ac.at  
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

die Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems mit ihrer 
campus-Kapelle in Wien-Strebersdorf, Mayerweckstraße 1,  
ist auch im Zentrum der Stadt beheimatet mit dem Fortbildungs-
zentrum Wien-Stephansplatz 3/3 und dem Standort Singer- 
straße 7/Stiege 4/1.Stock.

21

Exklusiv-Veranstaltung – Verein zur Erhaltung des Stephansdoms |  18:00-18:30  
Besuchen Sie unsere Exklusiv-Veranstaltung – Dombaumeister  
Wolfgang Zehetner spricht einleitende Worte.

Filmvorführung: »Akte Wiederaufbau – das Drama um 18:30-19:30 
St. Stephan« | Heute gilt der Wiener Stephansdom ganz selbst- 
verständlich als eines der bedeutendsten Wahrzeichen Öster- 
reichs. Doch wie leicht hätte es anders kommen können?  
Der Film zeigt, dass der Wiederaufbau nach der Zerstörung  
im April 1945 keineswegs eine Selbstverständlichkeit war.
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Duo Windspiel | Grete Frank (Orgel), Kurt Gold-Szklarski (Akkor- 18:00-19:00  
deon). Ein großartiges, abwechslungsreiches Musikprogramm,  
gespielt auf Orgel und Akkordeon – von Antonio Vivaldi über 
Johann Caspar Ferdinand Fischer und J. S. Bach bis Astor  
Piazzolla und Olivier Messiaen. 

Klemens Maria Hofbauer Pilgerweg | Besinnungsteil: Mediation, 19:10-19:55  
Vorstellung des Pilgerweges über Video. Auch als Livestream!

Maria am Gestade – gotisches Juwel im Herzen Wiens | Kirchen- 20:00-21:00  
führung mit Dr. Yasmine Wessely. 

Eine Stunde mit dem hl. Klemens Maria Hofbauer | Impulstexte  21:00-22:00  
aus dem Leben unseres Stadtpatrons, Meditation, Gebet und  
Musik – Haydn, Dvorák, Massenet und mehr. Lernen Sie den  
Schutzpatron Wiens kennen. Impuls auf Tschechisch und  
Deutsch. Mitwirkende: Elisabeth Wolfbauer, Mezzosopran  
und Flöte · Clemens Haudum, Bariton · Peter Pecha, Bratsche ·  
Nikolaus Krasa, Klarinette · Frantisek Macek, Orgel.

GOTHIC NIGHT | mit dem Ensemble Vox Gotica. Gotische Musik  23:00-24:00  
im gotischen Raum (Hildegard v. Bingen, Perotin v. Notre Dame,  
Guillaume Dufay, Gregorianischer und Altrömischer Choral). 

Kunst im öffentlichen Raum röm.-kath.  
 
concordiaplatz/Am Gestade     
1a, 2a, 3a (hoher Markt), 1, 2 (Salztorbrücke)  
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz)

Musik: eNSeMBLe eXPeRiMeNteLL der Musik- und Kunst-
universität Wien
Aktion: Studentinnen der Fakultät darstellende Kunst der 
Musik- und Kunstuniversität Wien

23

 20:00-20:30 Von der Trauer zur erneuerten Freude – Kunst-Intervention um 
die Kirche Maria am Gestade | Diese Aktion zeigt in eindrucks-
voller Weise den Weg und die Emotionen, die von der TRAUER 
zu ERNEUTER FREUDE UND EINER WIEDER ERSTARKTEN 
LEBENSBEJAHUNG FÜHRT. In diesem Stadtensemble des ersten 
Bezirks werden die Musiker und Darsteller ausgehend vom 
Concordia Platz die steilen Stiegen empor streben zu dem 
geöffneten Westtor der einst den Fischern gewidmeten Kirche, 
aus derem Inneren das Licht der Verheißung dringt … 
Wiederholung um 22:00

Maria am Gestade röm.-kath.  
 
Passauer Platz | www.redemptoristen.com  
1a, 2a, 3a (hoher Markt), 1, 2 (Salztorbrücke)  
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz) 

Älteste Marienkirche in Wien, am Gestade des ehemaligen 
donauverlaufes gelegen. Nach dem Stephansdom ist Maria 
am Gestade der bedeutendste gotische Sakralbau in der 
Stadt mit wertvollen Ausstattungsteilen, darunter mehrere 
spätmittelalterliche tafelbilder.

25

Malteserkirche – Hl. Johannes der Täufer  
röm.-kath.  
Kärntner Straße 37 | www.malteserorden.at  
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz),  
U1, U2, U4, D, 1, 2, 62, 71, Badner Bahn (Karlsplatz/Oper)

die kleine innenstadtkirche ist ein gotischer Bau mit  
barocken und klassizistischen elementen. Kirche des  
Souveränen Malteser-Ritter-Ordens, der den Kranken  
dient.

24

Einzug der Ordensritter |  18:50-19:00 

Vesper (Abendgebet) | Vesper (Abendgebet) anschließend Seg- 19:00-20:00  
nung und Salbung der Kranken, Texte zur Meditation. 

Hl. Messe mit Predigt |  21:00-22:00 

Komplet (Gebet zur Nacht) |  22:45-23:00 

 18:00-18:15 Musikalische Meditation | Wiederholung um 20:00 

 18:15-18:45 Segnung und Salbung der Kranken, Texte zur Meditation |  
Wiederholung um 20:15 und 22:00 

50 51

1. Bezirk 1. Bezirk



The Three Tenors – Opera Arias & Lyric Songs | Inspiriert von den  20:00-20:30  
legendären Auftritten der drei Tenöre Pavarotti, Domingo und  
Carreras vergegenwärtigen die Stimmen Marco Ferrantes,  
Stefano Sorrentinos und Alessandro Fortunatos, begleitet von  
Piano und Streichern, jene atemberaubende Stimmung von  
damals. Die absoluten Meisterwerke der italienischen Oper  
und des neapolitanischen Volksliedes laden zu einem unver- 
gesslichen Abend ein. 

Vivaldis Vier Jahreszeiten für Violine, Cello und Klavier | Elias  20:40-21:30  
Kim (Violine), Michael Torren (Cello) & Mario Eritreo (Klavier)  
präsentieren die von Mario Eritreo vorgenommene atembe- 
raubende Bearbeitung der Vier Jahreszeiten von Antonio  
Vivaldi, die auch dieses Jahr als großer musikalischer Höhe- 
punkt der Langen Nacht der Kirchen nicht fehlen darf. 
Programm: La Primavera/Der Frühling, Op. 8, RV 269 · L’Estate/ 
Der Sommer, Op. 8, RV 315 · L’Autunno/Der Herbst, Op. 8, RV 293 ·  
L’Inverno/Der Winter, Op. 8, RV 297

Leonhard Leeb & Martin Ivanov – Together | Zwei Temperamente,  21:40-22:30  
ein Gefühl. Es funkte sofort, als der leidenschaftliche Trom- 
peter Leonhard Leeb & der bulgarische Klaviervirtuose Martin  
Ivanov im Tonstudio aufeinandertrafen. Für ihre erste CD- 
Zusammenarbeit nahmen sie Werke von Leeb in Arrange- 
ments von Ivanov auf. Der Virtuose spricht seine eigene,  
intensive Sprache. Im Kontrast liegt die reizvollste Intensität.  
Musikgenuss trifft Virtuosität. Ausführende: Leonhard Leeb,  
Trompete · Marin Ivanov, Klavier · Antonio Chorbadzhiyski,  
Cello. www.leebmusic.com

Gospel project – LIVE – 10 Jahre Jubiläum! | Der gemischte Chor  22:40-23:20 
»Gospel Project« unter der musikalischen Leitung von Miriam  
Fuchsberger steht für erdigen Sound, mitreißende Rhythmen,  
gefühlvolle Harmonien, ansteckende Lebensfreude und be- 
rührende Musikinhalte. Und als wäre das Ende der pandemie- 
bedingten Konzertpause nicht Grund genug zu feiern, feiern  
wir dieses Jahr 10 Jahre GOSPEL project! In unserem Jubiläums- 
Programm singen wir Lieder von Crouch, Franklin, Houghton,  
Kenoly, Smallwood u. A.

Maria Schnee – Minoritenkirche röm.-kath.  
 
Minoritenplatz 2a | www.minoritenkirche-wien.info  
U3 (herrengasse)

Vor 1230 Grundstückschenkung an die Minoriten durch 
Herzog Leopold Vi., 1276 legte König Ottokar ii. von Böhmen 
den Grundstein zum Neubau der heutigen Kirche, die ein-
drucksvolle Zusammenfügung mehrerer Stile verdankt sie  
3 Bauphasen und zahlreichen Umgestaltungsmaßnahmen.
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 17:00-18:30 Lateinische Messe im überlieferten Römischen Ritus/Hymne an 
den Frieden | Erleben Sie die Schönheit u. mystische Spirituali-
tät der altehrwürdigen römischen Liturgie, ihrer lateinischen 
Gebete u. gregorianischen Gesänge. Am Ende der Hl. Messe 
erklingt auf Orgel (Eritreo) & Trompete (P. Stolz) die »Hymne 
an den Frieden« aus »Das Jüngste Gericht« von Lorenzo Perosi 
u. dem Mitglied der Italienischen Kongregation Pietro Metasta-
sio, dessen Tod sich heuer zum 240. Mal jährt.

 18:00-23:00 Eis & Erfrischungen unter den Arkaden | Ein kleiner Eiswagen des 
Wiener Eissalons Paolo Bortolotti bietet köstliches Eis an und 
verbreitet italienisches Flair unter den Arkaden der Italieni-
schen Nationalkirche, der Wiener Minoritenkirche. Erfrischun-
gen und Brot der Firma Ströck sind ebenfalls bereitgestellt. 
www.bortolotti.at

 18:40-19:10 Ryoko Tajika Drei – in Concert | Die weltbekannte Piano-Virtu-
osin Ryoko Tajika Drei wird Werke von Schubert und Franck 
sowie des Komponisten Sakamoto aus ihrer Heimat Japan 
aufführen. Ryoko Tajikas seltene musikalische Begabung,  
direkt zur Seele ihrer Zuhörer zu sprechen, wird Sie in ihre 
innere Welt geleiten. 

 19:20-19:50 Tango & Jazz mit dem Duo Variando | Irene Malizia und Angelo 
Tatone (Violine & Gitarre) möchten diesmal bei der Langen 
Nacht der Kirchen mit ihrem Repertoire die unterschiedlichen 
Facetten der musikalischen Bereiche Tango und Jazz präsen-
tieren. Neue Arrangements und prickelnde Improvisationen 
aus den Stilen Jazz und Gipsy-Jazz sowie Tango kommen zur 
Aufführung. www.variandomusica.net 
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Bibel-Salon: »Land der Bibel« – ein Reiseführer ins Buch der  18:00-19:15  
Bücher | Nach eröffnenden Warn- und Sicherheitshinweisen  
präsentieren wir nicht nur die Hauptattraktionen des Landes  
der Bibel, sondern wagen uns auch in weniger bekannte  
Textwelten vor. Wie in einem guten Reiseführer üblich,  
stehen auch kulinarische Eindrücke, Hinweise zu den Landes- 
sprachen und vieles mehr auf dem Programm. Mit Elisabeth  
Birnbaum, Friedrich Bernack, Lea Gremm u. Barbara  
Lumesberger-Loisl. 

Biblische Reisen – Rahmenprogramm mit Biblischem Buffet |  18:00-21:00  
Be suchen Sie unseren Bibel-Salon: »Land der Bibel« – Ein  
Reiseführer ins Buch der Bücher … und erfreuen Sie sich am  
Musikalischen Bibelkabarett: »Ich weiß ein Land …« – Bib- 
lische Reisende von Abraham bis Paulus. Als Rahmenpro- 
gramm bieten wir Ihnen ein Biblisches Buffet.

Musikalisches Bibelkabarett: »Ich weiß ein Land …« Biblische  19:30-20:45  
Reisende von Abraham bis Paulus | In der Bibel wird viel ge- 
reist. Aber auch das Reisen in die Bibel ist eine lohnende  
Unternehmung. Elisabeth Birnbaum nimmt Sie auf einen  
inspirierenden, musikalisch-humoristischen Streifzug mit.  
Mit Elisabeth Birnbaum, Direktorin des Österreichischen  
Bibelwerks und ausgebildete Sängerin und Schauspielerin,  
Gesang; Thomas Vogler, Akkordeon und Gitarre. 

Österreichisches Katholisches Bibelwerk  
röm.-kath.  
 
Bräunerstraße 3/1. Stock | www.bibelwerk.at  
U1, U3 (Stephansplatz), citybus

das Österreichische Katholische Bibelwerk verbreitet und 
erschließt die Bibel für alle interessierten, dient als infor-
mationsplattform und Vernetzungsstelle für die vielfältige 
Bibelarbeit in Österreich, möchte unterschiedliche Zugänge 
zur Bibel aufzeigen und Lust auf Bibel machen.

28Missio – Päpstliche Missionswerke röm.-kath.  
 
Seilerstätte 12 | www.missio.at  
U1, U3 (Stephansplatz), U4 (Stadtpark), 2 (Weihburggasse)

die »Licht der Völker«-Kapelle befindet sich im erdgeschoß 
der Räumlichkeiten von Missio Österreich in der Seilerstät-
te 12.
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 16:30-17:45 »Auf den Spuren von Pauline Marie Jaricot« (für Kinder von 6-10 
Jahren) | Lernt spielerisch in spannenden Stationen das Leben 
der Missio-Gründerin kennen! Wer kennt Pauline Jaricot? 
Bereits als Jugendliche gründet sie das „Werk der Glaubens-
verbreitung“ und den „Lebendigen Rosenkranz›. Sie tritt für 
gerechte Löhne und geregelte Arbeitszeiten ein. Um ihr Vermö-
gen betrogen, stirbt Pauline völlig verarmt am 9. Jänner 1862. 
Doch sie hat sich »Schätze im Himmel« gesammelt.

 16:30-22:00 Social Media Workshop | Social Media Workshop mit Anne Fleck, 
Redaktion Neue Medien bei Missio Österreich. Lernt unsere 
Social-Media-Kanäle kennen und werdet selbst aktiv! Beson-
deres Highlight dabei: ein Besuch unseres Allewelt-Studios 
mitten in der Nationaldirektion. Anmeldungen bis 1. Juni 2022 
an: redaktion@missio.at

 18:00-19:00 Familienmesse mit Nationaldirektor Pater Karl Wallner – AUCH 
ONLINE |  youtu.be/K-uRJBzNyHU

 19:30-20:15 »Was muss sich an der Kirche ändern?« – Vortrag von National-
direktor Pater Karl Wallner  – AUCH ONLINE | Frei nach der Hl. 
Mutter Teresa lautet die Antwort auf diese Frage: »Du und 
ich.« Jede Mission beginnt mit innerer Bekehrung, Gebet und 
Mut zu neuen Perspektiven. Der Blick auf die Weltkirche, die 
wächst, wirkt hier als Antidepressivum.  
youtu.be/K-uRJBzNyHU 

 20:30-21:15 Rap for Peace mit Pater Sandesh Manuel | Ein Rap-Gebet für den 
Frieden mit der einzigartigen Stimme des sympathischen 
Franziskanerpaters gibt Hoffnung und Kraft in schwierigen 
Zeiten.
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 10:00-22:00 Ausstellung: Im.Puls | Die Künstlerin Astrid Friedl bringt in ihren 
Werken jene Aspekte zum Ausdruck, die der kreative Akt in 
sich birgt: das Lebensspendende und das Heilwerden. Die ver-
wendeten Materialien und Stoffe bieten Impulse, Bereiche wie 
Medizin, Schöpfung und Menschsein von neuen Blickwinkeln 
aus zu betrachten. Die Ausstellung ist im Juni kostenlos im 
»Quo vadis?« zu besichtigen.

 18:00-22:00 Infos übers Pilgern, über Angebote der Klöster und internationale 
Freiwilligendienste | Sie werden eine Pilgerreise antreten? Sie 
interessieren sich für Pilgerwege? Sie interessieren sich für 
eine Zeit des Rückzugs im Kloster? Sie möchten ein Jahr an ei-
nem anderen Ort mitwirken, im Rahmen eines internationalen 
Freiwilligendienstes? Pilgerführer*innen u. Mitarbeiter*innen 
der Ordensgemeinschaften informieren Sie gerne über das 
Pilgern, spirituelle Angebote und Freiwilligendienste. 

 19:30-21:00 miteinander | im Dialog | Bei diesem Gespräch diskutiert der 
Chefredakteur der Zeitschrift »miteinander«, Dr. Henning Klin-
gen, mit wechselnden Expertinnen und Experten aus Kirche, 
Gesellschaft und Wissenschaft über aktuelle Themenstellun-
gen. Dieser Talk möchte inspirieren und anregen, vielleicht 
sogar aufregen, auf jeden Fall aber das gesellschaftskritische 
und -politische Potenzial von Kirche aufzeigen. Mit dem 
Canisiuswerk, das wie das Quo vadis? mit dem Wachhalten der 
Frage nach der eigenen Berufung beauftragt ist.  

 21:00-22:00 Klavierkonzert: Es gibt beschauliche Seelen, die sich in stiller 
Einsamkeit und Betrachtung unwiderstehlich zu überirdischen 
Ideen erhoben fühlen. | Diese Aussage von Alphonse de 

radio klassik Stephansdom –  
Medienhaus der Erzdiözese Wien röm.-kath.  
 
Stephansplatz 4/iV/dG  | www.radioklassik.at  
U1, U3 (Stephansplatz)

Klassiksender der erzdiözese Wien. Gegründet 1998. teil des 
Medienhauses der erzdiözese, zu dem neben radio klassik 
Stephansdom auch noch die St. Paulus Stiftung mit der 
Wiener Kirchenzeitung der SONNtAG und der Wiener dom-
Verlag gehören. www.erzdioezese-wien.at/medienhaus
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 Lamartine steht über dem Konzert von Clara Sophia Murnig.  
Liszts Zyklus »Harmonies poétiques et religieuses« wurde von  
dem französisch-aristokratischen Dichter inspiriert: ein spiri- 
tueller Zugang. Auch Beethovens zweiter Satz seiner letzten  
Klaviersonate „Arietta“ erhebt sich überirdisch, himmlisch,  
über sein bisheriges Werk. • Ludwig van Beethoven: Klavier- 
sonate Nr. 32 in C Moll, Op. 111, 2. Satz – Arietta (Adagio molto  
semplice e cantabile) • Frederic Chopin: 4 Mazurken Op. 30  
(No 1 in C Moll, No 2 in B Moll, No 3 in Des Dur, No 4 in Cis Moll)  
• Frederic Chopin: Scherzo No 2 in B Moll Op. 31 • Franz Liszt:  
aus Harmonies poétiques et religieuses Nr. 4 Pensée des morts  
www.claramurnig.com 

Das Nachtgebet der Kirche | Die Komplet ist das Nachtgebet der  22:00-22:20  
Kirche: »Bevor des Tages Licht vergeht, o Herr der Welt, hör dies  
Gebet: Behüte uns in dieser Nacht durch Deine große Güt’ und  
Macht.« Es verbindet Christ*innen auf der ganzen Welt. Mit  
Kerzenschein und Musik wird gemeinsam die Schwelle zur  
Nacht übertreten.

radio klassik Stephansdom – Exklusive Studioführungen | radio  18:00-19:00  
klassik Stephansdom bietet die einmalige Gelegenheit, die  
Studios im Dachgeschoß am Stephansplatz 4/IV zu besichtigen  
und bei den exklusiven Führungen unter anderem auch  
RedakteurInnen und ModeratorInnen des Senders persönlich  
kennenzulernen. Anmeldung erforderlich bis 1. Juni 2022 an:  
info@radioklassik.at 
Wiederholung um 19:00 und 20:00

»Quo vadis?« – Begegnung und Berufung im 
Zentrum röm.-kath.  
 
Stephansplatz 6 (durchgang zur Wollzeile) | www.quovadis.or.at 
U1, U3 (Stephansplatz)

das »Quo vadis?« ist das Begegnungs- und Berufungs- 
zentrum der Ordensgemeinschaften Österreichs und  
des canisiuswerks. es will für die Fragen der eigenen  
Spiritualität und Berufung sensibilisieren.

29
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Hl. Messe |  18:00-18:45 
 

Offene Kirche |  19:00-20:00 
Wiederholung um 20:45 und ab 22:45 bis 00:00

»Fiori Musicali – ein barocker Spaziergang« | Orgelkonzert mit  20:00-20:45  
Werken von Frescobaldi, Kerll, Muffat, Bach u.a. An der Sieber- 
Orgel (1714): Studierende von P. D. Peretti Universität für Musik  
und darstellende Kunst Wien. 

Vokale Renaissancemusik | Werke zu 6 Stimmen von Palestrina,  22:00-22:45  
Lasso, Hassler. Ensemble Vox Archangeli, Leitung: Manuel  
Schuen.  

Feierliche Herz-Jesu-Messe mit Weihe an das Herz Jesu |  17:00-17:55 

 18:00-18:50 Hl. Messe | Wir hören von Michael Haydn: Missa brevis a tre  
voci con Organo. Mit dem Mozart Knabenchor. Dirigent:  
Mag. Peter Lang.

 19:00-19:45 Kirchenführung | mit P. Dr. Maximilian Hofinger osfs. Daniel 
Gran schuf 1751 die drei Deckenfresken. Die »Anna Selbdritt« 
stammt wohl von Veit Stoß, 1505. 

 20:00-20:45 Der hl. Franz von Sales | PowerPoint-Präsentation mit P. Konrad 
Haußner. Franz von Sales (1567–1622) starb genau vor 400  
Jahren. Sein bekanntestes Werk ist die »Philothea«, eine An-
leitung zum frommen Leben.

 21:00-21:45 Die hl. Johanna Franziska von Chantal | P. Herbert Winklehner 
osfs erstellte die hier gezeigte PowerPoint-Präsentation.  
P. Alois Haslbauer osfs referiert über Johanna Franziska von 
Chantal zu ihrem 450. Geburtstag.

 22:00-22:30 Die Philosophen Fichte, Schelling und Hegel und ihre Straßen-
namen bei der Annagasse | Die Annagasse führt in das Philo-
sophenviertel mit den Straßennamen Fichtegasse, Hegelgasse 
und Schellinggasse. Wir sprechen über sie mit P. Dr. Maximili-
an Hofinger osfs.

 22:30-22:45 Komplet: Abendgebet der Kirche | Wir beten gemeinsam aus 
dem Gotteslob Nr. 662.

St. Anna röm.-kath.  
 
Annagasse 3b | www.annakirche.at  
U1, U2, U3, U4, D, 1, 2, 62, 71, Badner Bahn (Oper)

die barocke Annakirche hat wunderbare Fresken von 
daniel Gran aus dem Jahre 1751 und Seitenaltarbilder vom 
Kremser Schmidt. die Anna Selbdritt von Veit Stoß ist ein 
Meisterwerk der Renaissance. die Kirche wurde 2003–2005 
renoviert.

31 St. Michael röm.-kath.  
 
Michaelerplatz 5 | www.michaelerkirche.at  
U1, U3 (Stephansplatz), U3 (herrengasse), 2a

ehemalige Kaiserliche und Königliche Hof-, Stadt- und  
collegiumskirche St. Michael, Gründung und Baubeginn 
der Kirche 1221, Barnabiten ab 1626 bis 1923, ab 1923  
Salvatorianer. 
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St. Peter röm.-kath.  
 
Petersplatz 6 | www.peterskirche.at  
U1, U3 (Stephansplatz), 1a, 2a, 3a (graben/Petersplatz)

die Peterskirche steht in der Mitte Wiens an der Stelle 
der ersten Kirche der Stadt aus dem 4. Jhdt. 1702–33 auf 
initiative von Kaiser Leopold i. nach Plänen von Lukas v. 
Hildebrandt im Hochbarockstil erbaut, der Allerheiligsten 
dreifaltigkeit und dem hl. Petrus geweiht.
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FRIEDENSGEBET | Das Friedensgebet ist eine Gelegenheit für  18:30-19:00  
eine halbe Stunde in Ruhe durchzuatmen, sich den Heraus- 
forderungen und dem Wunsch nach Frieden zu stellen. Sich  
zu vertiefen durch biblische Impulse und Gebete und Lieder. 

Ohne Gerechtigkeit gibt es keinen Frieden · Buchpräsentation |  19:15-19:45  
Vorstellung des Buches von Kaplan Franz Sieder, Information  
über Friedensarbeit mit Dr. Peter Jünnemann (Pax Christi  
Wien) und Alois Reisenbichler (Wiener Friedensbewegung)  
Friedensstand.

Alte Musik in St. Ruprecht | Das Gambenconsort »Almayne«   20:00-20:30  
spielt Musik aus England um 1600. Johanna Carter, Diskant- 
gambe · Pia Pircher, Altgambe · Richard Carter, Bassgambe. 
www.facebook.com/AlteMusikRuprecht 

Texte von Huub Oosterhuis | Texte und Lieder des niederländi- 20:45-21:15  
schen Theologen und Dichters Huub Oosterhuis sind für die  
Gemeinde St. Ruprecht ein besonderer Teil ihrer Liturgie und  
Spiritualität. Die Sprache des Beters ist viel mehr die Sprache  
des Dichters als die eines Theologen, so dachte Joop Roeland,  
der erste Rektor der Ruprechtskirche und Landsmann von  
Huub Oosterhuis. 

Neue Musik St. Ruprecht – KNUSP | Einmal pro Saison laden wir  21:30-22:00  
geschätzte MusikerInnen der Echtzeitmusik ein, um sich mit 
uns musikalisch auszutauschen. Eine Handreichung und An- 
erkennung unter KollegInnen und MitstreiterInnen. Aber  
noch viel wichtiger: das gemeinsame Erschaffen und Erleben,  
sich begegnen in Aufgeschlossenheit, Aufmerksamkeit und  
Respekt. Viola Falb, Saxophon · Gobi Drab, Flöten · Klaus Haidl,  
Saiteninstrumente. nmr.klingt.org 

Mit Taizé durch die Nacht (open end): Gesänge, Texte, Kerzen |  22:30-01:59  
Nachtschwärmer willkommen! – Taizé begeistert durch Ein- 
fachheit, Ökumene, ein liebendes Gottesbild, meditative Ge- 
sänge, Internationalität und die Offenheit in den Begegnun- 
gen untereinander. Taizégebete gibt es jeden Mittwoch um  
19:00 Uhr.  Zu unserem Nachtgebet kann man auch zu später  
Stunde jederzeit hinzustoßen und so seine ganz persönliche  
Lange Nacht der Kirchen stimmungsvoll ausklingen lassen … 

 18:00-18:25 Orgel und Sopran | mit Karl Riedl und Kathrin Zirbs.  
  

 18:30-18:55 »Perlen der Musik« | mit Liliana Arreola (Sopran), Pedro Ortiz 
López (Tenor), Ana María Ospina (Orgel).

 19:00-19:25 Festliches Orgelkonzert | mit Mario Eritreo.  
 

 19:30-20:10 Führung St. Peter | mit Dr. Arthur Saliger.  
 

 20:15-20:55 Öffentliche Probe Chor St. Peter |  

 21:00-21:45 Himmlische Harfe | Heide Müller.  

 21:45-22:30 Schola Resupina – Gregorianik | 

 22:30-23:15 »ensemble musicantabile« | stellt Werke der Komponisten  
Händel, Mozart, Pleyel, Dancla, Dvorak, Paradis, Piazzolla vor.

 23:15-24:00 Elias Kim und Ensemble, Quartett St. Peter | Mozart Requiem. 
  

 16:00-18:30 Ohne Grenzen – Die Hilfe der Caritas für Menschen auf der Flucht | 
Der Krieg in der Ukraine hat die Not der Menschen, die flüch-
ten müssen, wieder stärker in den Mittelpunkt gerückt. Im 
Dialog mit Betroffenen und Expert*innen gibt die Caritas der 
Erzdiözese Wien einen Einblick in die Situation von Menschen 
auf der Flucht. Außerdem informieren wir über unsere Aus-
lands- und Inlandshilfe. www.caritas-wien.at

St. Ruprecht röm.-kath.  
 
Ruprechtsplatz 1 | www.ruprechtskirche.at  
U1, U4, Ringlinien (Schwedenplatz)

Älteste Kirche Wiens, nach der Überlieferung von cunald 
und Gisalrich im Jahre 740 gegründet. die ältesten teile des 
bestehenden romanischen Baues wurden um 1130 errichtet. 
im Laufe der Jahrhunderte zahlreiche Umbauten, 1997/98 
innenrestaurierung. Buntglasfenster von Lydia Roppolt.
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 ven – gemeinsames Beten und Möglichkeit zum stillen Gebet.  
Kurze Andachten zu verschiedenen Themen beleuchten das  
Leben und Wirken des Heiligen, danach meditative Musik und  
Zeit zum Beten.

Hebräisch in 40 Minuten – Dr. Hanneke Friedl (NUR online) | Ge- 16:00-16:40  
winnen Sie einen ersten Eindruck von der faszinierenden  
Sprache der Hebräischen Bibel. Keine Vorkenntnisse nötig.  
Begrenzte Teilnehmerzahl – nur online! Anmeldung über die  
THEOLOGISCHEN KURSE: www.theologischekurse.at 

Der Exodus in 60 Minuten – Dr. Peter Zeillinger | Die biblische  16:00-17:00  
Erzählung vom Auszug aus Ägypten ist DIE Grundlage sowohl  
für das Verständnis der Bibel als »Wort Gottes« wie auch für  
die politische u. gesellschaftliche Bedeutung der biblischen  
Gottesrede. Der Vortrag zeigt diesen Zusammenhang anhand  
der Besonderheit der erzählenden Darstellung von einer ge- 
schichtlichen Befreiungserfahrung auf. Hörsaal 59. 
Auch online via Live-Stream!

Die Bibel und die Schriften vom Toten Meer – Mag. Oliver Achilles |  17:00-17:40  
Bergen die Schriftrollen vom Toten Meer die »Verschlusssache  
Jesus« oder andere für die Kirche peinliche und sensationelle  
Enthüllungen? Mehr als ein Dreiviertel-Jahrhundert nach  
ihrer Entdeckung kann gezeigt werden, worin die wirkliche  
Bedeutung der Texte von Qumran und Umgebung besteht.  
Hörsaal 59. Auch online via Live-Stream! 

 17:50-18:15 Glockenläuten für Groß und Klein | Läuten Sie per Hand die  
Glocken! Anschließend erhalten Sie ein Glöckner-Diplom.

 18:00-21:30 Traditionelle kulinarische Schmankerln | Für das leibliche Wohl 
sorgen Speis und Trank aus Küche und Keller.

 19:30-20:15 Ein Spaziergang durch 9 Jahrhunderte | Kirchenführung durch 
eine der ältesten Kirchen Wiens.

 21:00-21:45 »Jesu rex admirabilis« (Cappella Splendor Solis) | Unter der  
musikalischen Leitung von Prof. Josef Stolz erklingt geistliche 
Musik aus der Zeit um 1600.

 22:00-22:15 Abendgebet | Meditativer Ausklang der Langen Nacht der  
Kirchen in St. Salvator.

St. Salvator altkath.  
 
Wipplingerstraße 6 | www.altkatholiken.at  
1a, 2a, 3a (hoher Markt),U1, U3 (Stephansplatz)  
U1, U4 (Schwedenplatz)

eine der ältesten Kirchen Wiens (13. Jhdt.) liegt im Areal des 
Alten Rathauses. Sie besteht aus zwei nebeneinander lie-
genden gotischen Kapellen. Kunstgeschichtlich bedeutsam 
sind der barocke Hochaltar, die Barockorgel und kraftvolle 
Skulpturen von Mattielli.
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 18:00-23:00 Der heilige Stanislaus Kostka | Geschichte, Andacht und Gebet 
im ehemaligen Krankenzimmer des heiligen Stanislaus  
Kostka. Der heilige Stanislaus aus verschiedenen Perspekti-

Stanislauskapelle röm.-kath.  
 
Kurrentgasse 2   
U3 (herrengasse), 1a, 2a, 3a (Brandstätte)

der hl. Stanislaus Kostka (1550–68) hat hier mit seinem 
älteren Bruder 1566 und 1567 privat gewohnt. Sein Kranken-
zimmer wurde 1583 zu einer Kapelle umgestaltet, die im  
1. Stock liegt und normalerweise nur während der Oktav des 
Stanislausfestes öffentlich zugänglich ist.
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Theologische Kurse röm.-kath.  
 
Stephansplatz 3/3 | www.theologischekurse.at  
U1, U3, 1a, 2a, 3a (Stephansplatz)

ein Ort der Reflexion über die großen Fragen des Lebens und des 
Glaubens. die theologischen Kurse vermitteln universitäre theo-
logie auf verständliche Weise: theologie mit Nährwert für Kirche 
& Gesellschaft. die Angebote zielen auf ein verantwortetes und 
dialogfähiges christsein im Geist des ii. Vatikanischen Konzils.
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 18:00-18:40 Der verwundbare Mensch – Dr. Marie-Theres Igrec | Der Begriff 
»Verwundbarkeit«, lat. Vulnerabilität, ist gerade in Zeiten der 
Pandemie in Wissenschaft und Medien präsent. In der Theo-
logie gehört die Rede von der Fragilität des Menschen und des 
menschgewordenen Gottes, zum Kernbestand des Glaubens. 
Der Vortrag und die folgende Diskussion nehmen das Potenzial 
eines Menschenbildes in den Blick, das die Vulnerabilität ins 
Zentrum stellt. Hörsaal 59. Auch online via Live-Stream!

 19:00-19:40 Der Völkerapostel Paulus – Feind oder Freund der Frauen? –  
Dr. Veronika Burz-Tropper | Diverse Texte der neutestament-
lichen Briefliteratur haben Paulus den Ruf eines Frauenfeindes 
beschert. Eine Betrachtung der echten Paulusbriefe und der 
Briefe, die im Namen Paulus verfasst wurden, führt zu einer 
differenzierteren Einschätzung und gibt Einblicke in die Ge-
schichte von Frauen in den ersten urchristlichen Gemeinden. 
Hörsaal 59. Auch online via Live-Stream!

 18:00-19:00 »… und jeder Mund bekennt:  Jesus Christus ist der Herr – zur  
Ehre Gottes, des Vaters.“ (Phil 2,11) | Vesper und Eucharistie-
feier. Fünf Mal am Tag beten die Mönche des Schottenstifts 
das Chorgebet – um 6:00, 6:40, 12:00, 18:00 und 20.00. Die 
Vesper ist das tägliche Abendgebet, an das die Konventmesse 
anschließt.

 19:00-21:00 »Ihr sollt in meinem Reich an meinem Tisch essen und trinken 
…« (Lk 22,30) | Mahlzeit – Essen und Trinken in den Religionen. 
Essen nährt nicht nur den Leib. Die Seele isst mit. Nahezu alle 
Religionen kennen Speisegesetze und Zeiten des Fastens.

 Kosten Sie kulinarische Kostbarkeiten und lernen Sie beson- 
dere Speisen anderer Religionen kennen. (Kirche im Dialog –  
Erzdiözese Wien). Schottensaal, 1. Stock.

»Lobe den Herren, meine Seele.« (Ps 103,1) | Der Schottenchor  19:15-19:55  
singt Chorliteratur des 16. und 17. Jahrhunderts. 

»Dankt dem HERRN! Ruft seinen Namen an!« (Jes 12,4b) | Komplet  20:00-20:20  
mit den Mönchen des Schottenklosters. Die Komplet ist das  
letzte gemeinsame Gebet im Kloster. Danach schweigen die  
Mönche im Kloster, bis sie in der Früh um 6:00 den neuen Tag  
in der Vigil mit den Worten »Herr öffne meine Lippen, damit  
mein Mund dein Lob verkünde« beginnen. 

»Seht doch, wie gut und schön ist es, wenn Brüder miteinander in  20:30-21:00  
Eintracht wohnen.« (Ps 133,1) | Abt Nikolaus erzählt über die  
Benediktiner des Schottenstifts. Seit 1155 bis heute leben und  
wirken Benediktiner auf der Freyung. Damals lag das Kloster  
noch außerhalb der Stadtmauern. Abt Nikolaus Poch spricht  
über das Leben und die Aufgaben im Kloster in der Stadt. 

»Wenn wir mit Christus gestorben sind, dann werden wir auch mit  21:00-21:45 
ihm leben.« (2 Tim 2,11) | Führung zu den Grabmälern in Kirche,  
Mausoleum und Krypta mit P. Augustinus und Manuel Greiner.  
Im Lauf der Jahrhunderte haben tausende Personen in der  
Krypta der Schottenkirche ihre letzte Ruhestätte gefunden. So  
etwa der Verteidiger Wiens in der Türkenbelagerung 1683 Graf  
Rüdiger von Starhemberg oder der Barockmaler Paul Troger.  
Die Führung möchte die Schottenkirche als Begräbnisort vor- 
stellen. Treffpunkt Kirche. 

»Denn ein guter Engel wird mit ihm gehen. Er wird gut auf seinem  22:00-22:45  
Weg geführt werden und wohlbehalten zurückkehren.«  
(Tob 5, 22) | Das Buch Tobit – eine Familiengeschichte aus dem  
Alten Testament. Erzählt von den Lektoren der Schottenpfarre.

»Bleibe bei uns; denn es wird Abend, der Tag hat sich schon  23:00-24:00  
geneigt.« (Lk 24,29) | SING ALONG mit der SCHOTTENBAND  
unter der Leitung von Stiftsorganist Darko Pleli. Neue geist- 
liche Lieder, Taizé-Lieder uvm. Bringen Sie Ihre Instrumente  
oder singen Sie einfach mit! Übungsmöglichkeit auf.  
www.youtube.com/c/darkopleli 

Unsere Liebe Frau zu den Schotten röm.-kath.  
 
Freyung 6 | schotten.wien/schottenpfarre  
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 43, 44, 1a, 2a (Schottentor), U3 (herrengasse)
 

die barocke Kirche des Schottenstiftes stammt aus der 
ersten Hälfte des 17. Jhdt. und ist in ihrem heutigen erschei-
nungsbild stark durch die umfassende Renovierung ende 
des 19. Jhdt. durch Heinrich Ferstel geprägt. Sowohl Pfarr-
kirche als auch Stiftskirche des ältesten Klosters der Stadt.
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 18:00-18:10 Begrüßung durch den Rektor der Wiener Hofburgkapelle  
DDr. Peter Schipka | 

 18:10-18:40 Wiener Chormädchen | Leitung: Stefan Foidl. Die Wiener Chor-
mädchen singen Chorstücke aus verschiedenen Zeiten und 
Stilen: von William Byrds »Non nobis Domine« hin zu Franz 
Schuberts Kirchenmusik, von Richard Derings »Duo Seraphim« 
hin zu »Go Down Moses«, und von W. A. Mozarts Sakralwerk 
bis zum modernen »You Raise Me Up«.  
www.wienersaengerknaben.at/maedchen

 18:45-19:30 Chorus Juventus | Leitung: Daniel Erazo und Oliver Stech. Werke 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, Max Reger, Paul Mealor,  
Pentatonix u.a. www.wsk-schule.at/oberstufe/chorus-juventus

Virgilkapelle ökumenisch  
 
Stephansplatz | www.wienmuseum.at/de/standorte/ 
virgilkapelle.html  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)

 
Einer der besterhaltenen gotischen Innenräume Wiens – 
entstand um 1220/30 als Unterbau für eine geplante Ka- 
pelle am Stephansplatz. Sie wurde 1973 im Zuge des  
U-Bahn-Baus entdeckt und ist nach jahrelanger Restau-rie-
rung seit Dezember 2015 wieder zugänglich.

39

Wiener Hofburgkapelle röm.-kath.  
 
Hofburg Schweizer Hof | www.hofburgkapelle.at  
U3 (Herrengasse), Ringlinien D, 1, 2, 46, 49 (Dr. Karl Renner Ring),  
2A, 3A (Heldenplatz), 57A (Burgring)

Die Hofburgkapelle liegt im Geviert des Schweizerhofes  
und wurde 1296 erstmals erwähnt. Sie wurde nach Vorbild 
der Sainte Chapelle in Paris angelegt und erfuhr bis in  
das 18. Jhdt. hinein architektonische und künstlerische 
Veränderungen.
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 18:00-23:00 Eintauchen ins mittelalterliche Wien | Die Virgilkapelle entstand  
um 1220/30. Nach jahrelanger Restaurierung ist sie wieder  
zugänglich und um eine Mittelalterausstellung ergänzt.

Vokalensemble Brosensis | Leitung: Oliver Stech. Werke von  19:30-20:00  
Felix Mendelssohn Bartholdy, C. V. Stanford, K. Nystedt,  
J. Runestad u.a.

Streichtrio | Clemens Flieder, Violine · Georg Wimmer, Viola · 20:00-21:00  
Raffael Dolezal, Violoncello. Franz Schubert (1797–1828)  
Streichtrio in B-Dur D 471; Johann Sebastian Bach (1685–1750)  
aus den Goldberg-Variationen BWV 988 (arr. Dmitry Sitkove- 
tsky), Aria und ausgewählte Variationen; Ludwig v. Beethoven  
(1770–1827) Streichtrio in Es-Dur op. 3. 

Mitra Kotte – Klavier | Ludwig van Beethoven (1770–1827) Sonate  21:05-21:55  
in f-moll, op. 57 »Appassionata«; Felix Mendelssohn-Bartholdy  
(1809–1847) Variations sérieuses d-Moll für Klavier Solo, op. 54;  
Isaac Manuel Francisco Albéniz (1860–1909) El Albaicín (aus  
Iberia), Lavapiés (aus Iberia).  
www.mitrakotte.com 

Christian Kotsis singt Schubert & Schumann | Christian Kotsis  22:00-22:55  
(Bariton) & Marco Micheletti (Klavier) präsentieren ausge- 
wählte Werke von Franz Schubert & Robert Schumann.  
Weiters erklingen Balladen von Carl Loewe.  
www.christiankotsis.at 

»Trombone Attraction« Posaunenquartett | Das Posaunen- 23:00-00:00  
quartett mit Stefan Obmann, Christian Poitinger, Martin  
Riener und Ralph Stieger bietet ein buntes Programm –  
Giovanni Gabrieli: Sonata • Antônio Carlos Jobim: Garota de  
Ipanema • Harold Arlen: Somewhere Over The Rainbow •  
Astor Piazzolla: Oblivion • Antônio Carlos Jobim: No More  
Blues • Cindy Walker + Eddy Arnold: You Don’t Know Me •  
Georg Douglas: What A Wonderful World.  
www.tromboneattraction.com

Komplet zum Freitag Abend | in lateinischer Sprache mit Salve  00:05-00:20  
Regina. Rektor Peter Schipka und Choralschola der Wiener  
Hofburgkapelle.  
www.choralschola.at 
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 18:00-19:00 Abendvesper | Feiern wir gemeinsam das Abendgebet der christ-
lichen Kirchen!

 19:00-24:00 Lernen Sie unsere Kirche kennen! | Führung durch die Kirche und 
Gespräche über den Glauben mit dem Pfarrer.

Serbisch-orthodoxe Kirche  
zur Auferstehung Christi serb.-orth.  
 
Engerthstraße 158 | www.crkva.at  
U1 (Vorgartenstraße), 11A (Engerthstraße/Walcherstraße), 5A, 37A

Das Gotteshaus der serbisch-orthodoxen Kirche ist der 
Auferstehung Christi geweiht.

41

 16:00-17:00 Dein Segen fürs Kinderzimmer im Bednarpark | Hol ihn Dir mit 
einem Luftballon nach Hause. Im Bednarpark.

 19:00-21:00 Unter Freunden: Biblisches Buffet im FranZ | Die christlichen 
Gemeinden im Nordbahnviertel laden zu einer kulinarischen 
Reise durch die Bibel ein. Open House im FranZ, Bruno-Ma-
rek-Allee 11 (gelbes Haus).

 19:30-20:30 Songs From Our Childhood | Die Fresh Tones, der junge Chor von 
St. Johann Nepomuk unter der Leitung von Alice Hainzl, singen 
Lieder voller Erinnerung aus unserer Kindheit.

St. Johann Nepomuk röm.-kath.  
 
Praterstraße 47 | www.pfarre-nepomuk.at  
U1 (Nestroyplatz, Aufgang Rotensterngasse)

Kirchenbau aus der ersten Hälfte des 19. Jhdt. Kreuzweg-
zyklus von Josef v. Führich, Fresken von Kupelwieser. 
Kirchenführer und Kreuzwegführer siehe Webseite.

42
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Hl. Messe mit Musik aus Lateinamerika |  19:00-20:00 
 

Besinnung mit Texten und Liedern aus Taizé |  20:00-21:00 

Kirchenführung |  21:00-21:30 
 

Mit himmlischer Musik in die Nacht | Orgel und Violine. 21:30-22:30 

2St. Josef röm.-kath.  
 
Karmelitergasse 10  
2 (Karmeliterplatz/Taborstraße), U2 (Taborstraße),  
U1, U4 (Schwedenplatz) 
   
Älteste Barockkirche von Wien, 1624 »vor den Mauern Wi-
ens« als Klosterkirche des Karmeliterordens errichtet, 1783 
zur Pfarrkirche erhoben. Beherbergt eine der hervor-ra-
gendsten Barockorgeln Wiens, einer der bedeutendsten 
Organisten war Johann Georg Albrechtsberger.

43
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Eröffnungsgebet |  18:00-18:10 

Erfrischungen im Garten |  18:15-22:00 
 

Afrikanische Klänge | mit einem Trommlerensemble (The CCV  18:30-19:00  
African Drummer Band) unter der Leitung von Chuks Agu.  

Siebzigstes Thronjubiläum der Queen | Lesungen und musika- 19:30-21:30  
lische Einlagen mit Bezug zur Krönung im Jahr 1953 und zum  
Leben der Königin im Dienste Gottes und ihres Volkes – Re- 
daktion und Leitung Melinda May. Zum Abschluss Fürbitten  
für die Königin und Singen der Nationalhymne (»God save  
the Queen«). Näheres unter www.christchurchvienna.org

Gospelkonzert Carole Alston | Glaube im Gesang – Nachtkonzert  22:00-23:00  
mit der amerikanischen Jazz- und Gospelsängerin Carole  
Alston.

Complet – Nachtgebet |  23:15-23:30 

Christ Church Vienna anglikan.  
 
Jauresgasse 17–19 | www.christchurchvienna.org  
U4 (Stadtpark), 4a (am Modenapark), 
71 (am Belvedere), S-Bahn (Rennweg)   
 
einschiffige neugotische Kirche mit englischer Anmutung.

45

 17:50-18:00 Mit Glocken läuten wir die Lange Nacht der Kirchen ein! | Die 
Kirche bleibt den ganzen Abend für private Andacht und  
Gebet offen. Priester bzw. Gemeindemitglieder werden an- 
wesend sein, um Auskunft zu geben.

 18:00-19:30 Gebet und Lobpreisung Gottes stärken Seele und Glaube! |  
Feierliche Liturgie (Hochamt) in altarmenischer Sprache  
mit traditioneller kirchlicher Musik. Nach der Liturgie und 
zwischen den Programmpunkten wird mit einem Buffet auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.

 19:50-20:25 Die Schönheit Armeniens in Noten, Tönen und Liedern! |  
Klassisch, geistlich oder volkstümlich, diese musikalischen 
Erzählungen und schönen Lieder kommen aus tiefstem  
Herzen – in der Kirche.

 20:30-21:30 Ihre Fragen, unsere Antworten | Ein interaktives Kennenlernen 
der Armenisch-apostolischen Kirche. Anschließend Führung – 
in der Kirche. 

 21:30-22:30 Armenien in Wort und Bild | Interessantes und Informatives  
zum Land und zur Kultur Armeniens – Filmvorführung im 
großen Gemeindesaal.

 22:30-22:50 Danke, lieber Herrgott, für diesen uns geschenkten Tag |  
Ausklang unserer Langen Nacht, begleitet von den Tönen  
der traditionellen armenischen Abendvesper. 

 22:50-23:00 Schluss muss sein … | … denn nur das Leben in Christus dauert 
ewig.

Armenisch-apostolische Kirche – St. Hripsime  
arm.-apost.  
Kolonitzgasse 11 | www.aakg.at  
O (Radetzkyplatz),  
U3, U4, S-Bahn (Wien-Mitte Landstraße)

in Österreich leben seit dem 17. Jhdt. Armenier. Am 21. April 
1968 erfolgte die einweihung der Kirche St. Hripsime. Am  
1. Jänner 1980 errichtete Seine Heiligkeit Katholikos Vasken 
eine neue diözese für Mitteleuropa mit dem Sitz in Wien.

44
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Bittgottesdienst | Russisch-orthodoxer Bittgottesdienst zum  18:00-18:45  
Beginn der Langen Nacht.

Chorkonzert | Konzert des Chores der Kathedrale zum  19:00-19:50  
hl. Nikolaus.

Abend der Barmherzigkeit | Anbetung. 19:15-22:00 
 

»Nacht der offenen Türe« | Seltene Einblicke in Kirche und  19:15-19:50  
Haus bzw. Wohnbereich des Oratoriums. 
Wiederholung um 20:00 und 20:45 

Vom glückseligen Sterben | in der Gruft der Rochuskirche. 19:15-19:50 
Wiederholung um 20:00 und 20:45

 17:00-21:00 Interaktive Kirchenführung | Mithilfe von QR-Codes werden 
Besucher*innen durch die Pauluskirche geführt – Handy mit 
QR-Code-Scanner und Kopfhörer nicht vergessen! Auf euch 
warten kurze Musik-Clips, Wissenswertes und Besinnliches im 
Kirchenraum, der mittlerweile mehr als 50 Jahre alt ist. 2019 
wurde der Altarraum der Kirche neugestaltet.

 17:00-17:50 Jahr der Schöpfung für Kinder – Aufführung des Kinder-Sing-
projekts | Kinder im Volkschulalter führen Musikstücke und 
Texte zum Jahr der Schöpfung vor, die sie im Singprojekt und 
der Schreibwerkstatt erarbeitet haben.

 17:00-19:00 Pauluskirche für Kinder | In der Pauluskirche liegt ein kleines 
Bilder-Buch zum Mitnehmen für Kinder auf. Mithilfe des  
von Michael Dufek illustrierten Anmalbuches können sich 
Familien ein Bild von der Pauluskirche machen. In diesem 
Vorlese-Büchlein für Kinder ab 6 Jahren führen Pfarrerin 
Elke und ihr kleines Maskottchen durch die Pauluskirche und 
erklären ganz nebenbei die Sache mit der Reformation, Ostern 
und vieles mehr.

 18:00-19:30 »Sphärenmusik und Weltharmonik – Die Verbindung von  
Astronomie und Musik« | Wir schärfen unseren Blick für  
die Schönheit der Schöpfung mithilfe eines Vortrags von  
Dr. Nicole Pawellek, einer jungen Astronomin vom Institut  
für Astrophysik der Universität Wien. Gemeinsam mit Mu-
sikerinnen der Pauluskirche hat sie einen Vortrag über den 
Sternenhimmel mit Musikstücken entwickelt. Passend zum 
Jahresmotto der Pauluskirche: »Gott zählt die Sterne und  
kennt sie alle mit Namen.«

Evangelische Pauluskirche evang. A.B.  
 
Sebastianplatz 4 | www.pauluskirche.at  
U3 (Rochusgasse, ausgang hainburger Straße), 0, 4 a, 74 a, 77 a, 
S-Bahn (Wien Mitte oder Rennweg), 71

die Kirche ist in einem Wohnhaus aus den späten 60er 
Jahren untergebracht. einweihung am 15. November 1970. 
Besonders auffällig ist das haushohe Kreuz über dem  
Kircheneingang. 2019 wurde der Altarraum der Kirche  
neu gestaltet.

46 Russisch-orthodoxe Kathedrale  
zum Hl. Nikolaus russ.-orth.  
 
Jauregasse 2 | www.russischekirche.at  
S1, S2, S3, S7, S15, 71 (Rennweg)

1899 erbaut, wurde sie nach dem Abbruch der diplomati-
schen Beziehungen zwischen Russland und Österreich  
1914 geschlossen und im Jahr 1945 wieder eröffnet. in den  
Jahren 2004–2009 wurde die Kathedrale umfassend  
renoviert.

47

Landstraße – St. Rochus röm.-kath.  
 
Landstraßer Hauptstraße 54–56 | www.oratorium.at  
U3 (Rochusgasse) 

Kirche des Oratoriums des heiligen Philipp Neri. Ursprüng-
lich frühbarocke Hallenkirche, in den letzten Jahren innen 
und außen vollständig restauriert.

48
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 18:00-19:00 Abendvesper | Feiern wir gemeinsam das Abendgebet der  
christlichen Kirchen!

 19:00-24:00 Lernen Sie unsere Kirche kennen! | Führung durch die Kirche  
und Gespräche mit dem Pfarrer.

 18:00-22:00 Führung auf einen der höchsten Kirchtürme Wiens | mit Blick 
über das abendliche Wien. 

 18:00-23:00 Nimm dir Zeit zum Plaudern | Nehmen Sie sich Zeit und kommen 
Sie zum Plaudern bei einer kleinen Jause und einem Gläschen 
Wein oder Fruchtsaft in den »Josefsaal«, unseren Pfarrsaal.

 19:00-19:50 Chor X – endlich wieder live! | Wie bei jedem Konzert des »Chor 
X« erwartet Sie ein bunter Mix aus den verschiedensten Gen-
res und Musikepochen. Der Chor X ist ein interdisziplinärer 
und überinstitutioneller Chor, zusammengewürfelt aus  
Studierenden und jungen Arbeitstätigen unterschiedlichster 

St. Othmar unter den Weißgerbern röm.-kath.  
 
Kolonitzplatz 1 | www.st-othmar.at  
U3, U4, S-Bahn (Wien Mitte), O (Radetzkystraße/Matthäusgasse),  
1 (Radetzkyplatz) 

Nach 8-jähriger Bauzeit 1873 geweiht und 1874 zur Pfarr-
kirche erhoben. die Pläne für die neugotische Kirche  
stammen vom dombaumeister Friedrich von Schmidt  
(erbauer des Wiener Rathauses). der turm ist mit 80 m 
einer der höchsten Kirchtürme Wiens.

50

Serbisch-orthodoxe 
Kirche zum Hl. Sava serb.-orth.  
 
Veithgasse 3 | www.crkva.at  
4a, 71, 1, D, U4

1890–1893 im neoklassizistischen Stil erbaut. Architekt 
Heinrich Wagner, ikonostase von Meister Albert, ikonen 
und innenwände von Walter Schmitt gemalt. Seit 2014 ist 
diese Kirche der Sitz des serbisch-orthodoxen Bischofs.

49

Zentrum Johannes Paul II. röm.-kath.  
 
Marxergasse 10/4 | www.zjp2.at  
U3, U4, S-Bahn (Wien Mitte/Landstraße) 

das Zentrum Johannes Paul ii. ist ein Ort des Austauschs, 
der Begegnung, des gemeinsamen Gebets und der Glau-
bensvertiefung. Wir sind eine offene Gemeinde, ob Zwei-
felnder, Kirchenfernstehender oder aktiver christ, sie sind 
hier willkommen.

51

 Fachrichtungen. Unser Credo ist, dass mit Freude am gemein- 
samen Musizieren mehr zu erreichen ist als mit Drill und  
strengem Regiment. www.facebook.com/chor.x.wien

Polka, Funk & Hollywood | Erleben Sie ein abwechslungsreiches  20:00-21:45  
und unterhaltsames Konzert mit Musik zum Tanzen, Lachen  
und Weinen mit den Musikanten aus Wolkersdorf! Die Blas- 
musik in Österreich gilt nicht zu Unrecht als Schweizer  
Offiziersmesser der Musik. Dies trifft besonders auf die Stadt- 
kapelle Wolkersdorf zu, welche sich seit ihrer Gründung vor  
40 Jahren stets in musikalische Regionen vorwagt, die man  
nicht unmittelbar mit Blasmusik in Verbindung bringen würde. 
stadtkapelle.wolkersdorf.at

Lady Macbeth del Sacromonte | Flamenco-Tanztheater nach  22:00-23:00 
»Macbeth« von William Shakespeare. Eine ehrgeizige, macht- 
besessene Frau, angetrieben durch die Prophezeiungen der  
Schicksalsschwestern, geht buchstäblich »über Leichen« und  
zerbricht letztlich an ihren (Un-)Taten. Shakespeares Dicht- 
kunst und die klagenden Gesänge des Flamenco verdichten 
sich zu einer neuen Geschichte. Eszter Hollósi, Rezitation ·  
Helena Guggenbichler, Mitra Rahimi und Claudia Rupp, Tanz ·  
Jelena Reiter, Gesang · Franklin Henao-Valle, Gitarre · Carlos  
Ronda Más, Percussion

Heilige Messe | Wir beginnen unser Programm mit einer  17:00-18:00  
heiligen Messe. 

Startup-Church | Eine neue Kirche wird gebaut mitten in Wien. 18:00-19:00 
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 19:00-20:00 Alpha-Abend | Erlebe einen Abend beim berühmten Glaubens- 
 kurs aus London (Abendessen inklusive). Jeder Mensch sollte  
die Möglichkeit bekommen Fragen zu stellen, seine Meinung  
zu sagen und den Glauben zu entdecken. Alpha hat sich zum  
Ziel gesetzt, das zu ermöglichen. Ein Alpha-Abend beginnt  
mit einem gemeinsamen Essen und danach erfährt man mehr  
darüber, was man alles in einem Alphakurs erleben kann. 
www.alpha.at

 20:00-21:00 Adventure & Faith | Hast Du mit Gott schon einmal Deine 
Kom-fortzone verlassen? Diese besondere Initiative im 
Zentrum JP2 versucht Menschen durch Abenteuer und Ge-
meinschaftserfahrungen in der Natur zu befähigen, die beste 
Version ihrer selbst zu werden und auf ihr Umfeld positiv 
einzuwirken. Hier kannst Du Erfahrungsberichte und Filme 
verschiedener Expeditionen hören und sehen und Dich selbst 
inspirieren lassen. www.adventureandfaith.com 

 21:00-22:00 Worship-Abend | Das Upper-Room-Team wird diesen Pro-
grammteil gestalten mit den schönsten Anbetungsliedern von 
Gruppen wie Hillsong und anderen. Wer gerne singt oder auch 
gerne nur zuhört bei wunderschöner, mitreißender, moderner 
christlicher Musik, ist herzlich eingeladen. 

 22:00-23:30 Stille Anbetung des Allerheiligsten | Programmabschluss, bei 
dem wir die Anliegen der Kirche und unserer Diözese vor den 
Herrn bringen wollen.
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„Viele Dome werden bewundert, 
der Stephansdom wird geliebt.“      
Kardinal Dr. Christoph Schönborn 

Vielen Dank!

UNSER STEPHANSDOM 
BRAUCHT SIE!

UNSER STEPHANSDOM 
BRAUCHT SIE!

VEREIN ZUR ERHALTUNG DES STEPHANSDOMS

www.stephansdom.at

Bitte helfen Sie uns, dieses lebende 
Denkmal für die nächsten Genera-
tionen zu bewahren!
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 »Halleluja« aus dem Oratorium »Messias«.  
Wiederholung um 23:05

Solistenkonzert |  19:55-20:10 
Wiederholung um 21:25, 22:25 und 23:25 

Kunstgeschichte in der Karlskirche | Lernen Sie bei einer kurzen  20:15-20:30  
Präsentation von Dipl.-Arch. Johannes Melbinger und  
Dr. Stefan Lakonig die Karlskirche kennen! 
Wiederholung um 21:45, 22:45 und 23:45 

Orgelkonzert | Lusine Poppel spielt von Giuseppe Verdi (1813– 21:05-21:20  
1901): Chor der Gefangenen aus der Oper »Nabucco«; »La  
Vergine degli angeli« aus der Oper »Die Macht des Schicksals«;  
Marche Triomphale aus der Oper »Aida«. 

Orgelkonzert | Lusine Poppel spielt von Georg Friedrich Händel  22:05-22:20  
(1685–1759): »Ankunft der Königin von Saba« aus dem Orato- 
rium »Salomon« ; Pietro Mascagni (1863–1905): Intermezzo  
aus der Oper »Kavalleria rusticana« ; Maurice Ravel (1875–1937):  
Bolero.   

St. Karl Borromäus – Karlskirche röm.-kath.  
 
Karlsplatz | www.karlskirche.at     
U1, U2, U4 (Karlsplatz – ausgang Resselpark)  
1, 62, Badner Bahn, 4a (Karlsplatz)

der Barockdom wurde anlässlich einer schrecklichen  
Pestepidemie 1713 von Kaiser Karl Vi. gestiftet und  
enthält unter anderem das weltberühmte Kuppelfresko  
von Johannes Michael Rottmayr und den Hochaltar  
nach einem entwurf von Fischer von erlach.

52

 17:50-18:00 Einläuten der Langen Nacht der Kirchen | Die Glocken der Karls-
kirche erklingen zum Beginn der Langen Nacht der Kirchen!

 18:00-24:00 Informieren Sie sich vorher … | ob aktuelle CoViD-19-Präventions-
maßnahmen Beschränkungen des Programms nötig gemacht 
haben! Barrierefreier Zugang beim Seitentor/Argentinierstraße.

 18:00-18:30 Hl. Messe | Gemeinsam Gottesdienst feiern.

 18:00-23:00 Möglichkeit zum Gebet | In der Agnes Kapelle.

 19:00-24:00 Kuppelfresko aus der Nähe betrachten. | Fahren Sie mit dem 
Lift hinauf in die Kuppel und werfen Sie einen Blick auf das 
berühmte Fresko von Johann Michael Rottmayr. Im Fresko 
wird das Thema der Kirche aufgegriffen, Gott erhört die Bitte 
des Heiligen Karl Borromäus um das Ende der Pest. Achtung: 
Rechnen Sie mit langen Warteschlangen vor dem Lift! 

 19:00-19:30 Chor der Wiener Karlskirche | Unter der Leitung von Mag. Luna. 
Michael Haydn – Missa a 3 voci col’ organo.  
Wiederholung um 20:35

 19:00-24:00 Ausblick auf das nächtliche Wien | Einen außergewöhnlichen 
Ausblick auf das nächtliche Wien bietet sich von der Terrasse 
über dem Portikus der Karlskirche. 120 Stufen dorthin müssen 
aber zuerst gemeistert werden. Achtung: Rechnen Sie mit 
langen Warteschlangen vor der Stiege!

 19:35-19:50 Orgelkonzert | Lusine Poppel spielt von  Johann Sebastian Bach 
(1685–1750): Toccata d-Moll BWV 565; Air in D aus der Orches-
tersuite BWV1068; Johann Pachelbel (1653–1706): Canon in D; 
Georg Friedrich Händel (1685–1759): Largo aus dem »Xerxes«; 

Pfarre zur Frohen Botschaft röm.-kath.  
 
PfarrezurFrohenBotschaft.at     

Seit 2017 bilden die Pfarrgemeinden St. thekla, St. elisabeth,  
St. Florian und Wieden-Paulaner die Pfarre zur Frohen Botschaft.

Bei der Langen Nacht der Kirchen nimmt heuer die Pfarr- 
gemeinden Wieden-Paulaner teil.

84 85
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 17:00-21:00 Kommen Sie mit uns ins Gespräch! | Am Platz vor der Kirche  
bieten wir Informationen zu folgenden Bereichen:  
• Ansprechbar: Führen Sie mit uns geistreiche Gespräche  
und verkosten Sie alkoholfreie Longdrinks.  
• Vanakkam/EZA: Kunsthandwerk und kreative Produkte  
aus Indien und Österreich  
• Pilgrim: Internationales Bildungsnetzwerk pilgrim.at  
• Unsere Pfarre: VIER Gemeinden – EINE Pfarre //  
EINHEIT in der VIELFALT

 17:00-19:00 Kinderprogramm outdoor | Das Programm wird von den Grup-
penleiterinnen und Gruppenleitern der Jungschar und Jugend 
St. Thekla gestaltet, beschäftigt die Kinder mit spannenden 
Aktivitäten und ermöglicht Eltern, an Programmpunkten in 
der Kirche teilzunehmen. Treffpunkt vor der Kirche.

 17:30-22:00 Messweinverkostung und Snackbar | Die Messweine unserer  
vier Pfarrgemeinden können verkostet und gegen eine Spende 
von € 10,– pro Flasche für einen guten Zweck erworben wer-
den. Dazu gibt es hausgemachte Imbisse als Unterlage.

 17:30-18:15 Führung durch die Paulanerkirche und durch das Pfarrhaus (nicht 
barrierefrei) | Führung durch die schöne Barockkirche mit 
Altarblättern von Johann Michael Rottmayr und Ignaz Joseph 
Bendl, das Deckenfresko im Chorraum wird Carlo Carlone zu-
geschrieben. Reichhaltige Erläuterungen zum geschichtlichen 
Werdegang der Paulanermönche und des Kirchengebäudes; 
historische Ansichten aus dem Pfarrarchiv können in Augen-
schein genommen werden. Treffpunkt vor der Kirche. 

Wieden – Paulanerkirche röm.-kath.  
 
Irene-Harand-Platz | Wieden-Paulaner.zurFrohenBotschaft.at 
1, 62, Badner Bahn (Paulanergasse), U1 (Taubstummengasse  
oder Karlsplatz)

 
Schöne Barockkirche, mit Altarblättern von Rottmayr und 
Bendl, das Deckenfresco im Presbyterium des Hochaltares 
wird Carlo Carlone zugeschrieben. Kirchenpatrone:  
Hl. Franz von Paula, Hl. Schutzengel.

53
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Gottesdienst | in der Paulanerkirche im griechisch-katholischen  18:30-19:30  
(byzantinischen) Ritus in deutscher Sprache.

Vielfalt in der katholischen Kirche | Pfarrvikar Boris Hološnjaj  19:30-20:30  
erläutert Gemeinsamkeiten & Unterschiede der katholischen  
Ostkirchen und der römisch-katholischen Kirche.

»Die schaurig schöne Geschichte vom Gevatter Tod« | Papier- 19:45-20:35  
theatervorstellung von Ulrich Chmel nach dem Grimm’schen  
Märchen vom Gevatter Tod für alle von 7 bis 100 Jahren im  
Theresiensaal – Zugang durch den Innenhof, Paulanergasse 6. 
Auf unserer Papiertheaterbühne wird dieses Märchen mit  
Szenen eines mittelalterlichen Totentanzes verbunden.  
Prächtige Figuren und ebensolche Texte, begleitet von fas- 
zinierenden Orgelimprovisationen, entführen den Betrachter  
in eine sehr selten gezeigte Szenerie. Spieldauer ca. 50 Minuten. 
www.papiertheater.at 
Wiederholung um 20:45

We are one in Jesus / Wir sind eins in Jesus | VANAKKAM – ein  20:30-21:15  
Beispiel weltumspannender Gemeinschaft im Glauben. Dieses  
weltkirchliche Hilfsprojekt der Pfarre zur Frohen Botschaft  
unterstützt die Vidiyalgemeinschaft in Südindien. Wir lernen  
voneinander und bestärken uns gegenseitig auf dem Weg des  
fürsorglichen Miteinanders. Wir geben Einblick in und Aus- 
kunft über das »Zusammenwirken auf Distanz« mit unseren  
indischen Freunden. www.vanakkam.at

»Ein feste Burg ist unser Gott« | Kirchenkonzert – Barockcello  21:30-22:15  
Duo: Claire Pottinger-Schmidt und Cecilia Sipos. Kaum ein  
anderer Komponist lässt uns die Nähe zu Gott so spüren wie  
J.S. Bach – in seinen Oratorien und Kantaten, aber auch in  
seinen Werken für Soloinstrumente. Die Barockcellistinnen  
ehren den Meister mit einem innig-meditativen Programm;  
mit Bearbeitungen von Kantaten u. Auszügen aus den Suiten  
für Violoncello Solo. www.ceciliasipos.com

Den Tag in Ruhe abrunden – Nachtgebet in der Kirche | Unter- 22:30-23:00  
schiedliche Gebete zur Bewahrung der Schöpfung und unseres  
Lebens, gemeinsam gebetet. Die Gebete werden mit Liedern  
von Taizé untermalt und ergänzt.
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 18:00-23:00 Kaffeetscherl?  Oder ein Glaserl Wein? | Komm zu uns … auf  
einen Kaffee … oder ein Glaserl Wein … eine Kleinigkeit zu 
essen … oder einen Tratsch … mit Menschen im Kaffeehaus,  
in der Kapelle einen Stock tiefer direkt mit Gott ... 

 18:00-19:00 »O Mensch, lerne tanzen …« | Einfache Gruppentänze mit  
Sandra Ranner. Tanz macht menschliche Urerfahrungen sicht-
bar und verbindet uns mit dem Göttlichen und Heilen in uns. 
Miteinander tanzend unterwegs sein soll uns Freude machen 
und Leib und Seele zum Schwingen bringen! Bei Schönwetter 
im naheliegenden Vinzenz von Paul-Park, bei Schlechtwetter 
im Café Ephata. Was Menschen bewegt, findet im Tanz leibhaf-
tigen Ausdruck. Der Rhythmus des Lebens kann in Bewegun-
gen und Körperhaltungen sichtbar werden. Einfache Schritt-
folgen und Gebärden zu Musik unterschiedlicher Herkunft, 
Traditionen und Kulturen unterstützen uns dabei.

 20:30-22:00 »Lieder um Frieden« | Gemeinsames Singen von heilsamen 
Liedern mit Werner Leonhartsberger. Wir singen in großer  
Einfachheit um Frieden … in der Ukraine und in Russland …  
in der Gesellschaft und den Kirchen … und insbesondere auch 
in uns selbst … Manche Lieder sind Gebete, andere geben  
Kraft und Mut, den eigenen Weg zum Frieden zu gehen, den 
Wandel zu wagen, dessen Durchgang uns nach Hause zu uns 
selbst führt. Manche Texte geben Raum, nur zuzuhören und 
dich berühren zu lassen. Lebendige Räume entstehen und 
lassen uns unsere gemeinsame Kraft, die seelischen Wurzeln 
wieder spüren und unser Eingebunden-Sein in ein heiliges 
größeres und liebendes Sein.

Better Together – Johann Sebastian Bach Musikschule | Junge  18:00-19:00  
Musiker*innen der Johann Sebastian Bach Musikschule  
(Diakonie Bildung) freuen sich darauf, nach längerer Pause  
wieder gemeinsam in Ensembles musizieren zu können und  
präsentieren in verschiedenen Besetzungen (Blockflöten- 
orchester, Saxophonensemble, Harfen) ein vielfältiges Pro- 
gramm von Renaissance bis Pop. www.bach-musikschule.at

Jagdhornbläsergruppe Rosalia – Mattersburg | Unsere Jagdhorn- 19:00-20:00  
bläsergruppe Rosalia – Mattersburg mit Musiker*innen aus  
dem nördlichen und mittleren Burgenland wurde 1960 ge- 
gründet. Wir spielen für Sie jagdliche Kompositionen wie  
Märsche, Festfanfaren, aber auch sakrale Stücke wie Choräle  
und Lieder aus der Hubertusmesse. 

Revue à la Krauss – Schauspielschule Krauss | Absolvent*innen  20:00-21:00  
und Schüler*innen des Abschlussjahrgangs der Schauspiel- 
schule Krauss (Wien) spannen einen humorvollen Bogen mit  
einem komödiantisch-kabarettistischen Programm aus  
Liedern im klassischen Stil von Kreislers schwarzem Humor,  
über Sketches mit Loriots ironischen Alltagssituationen bis  
hin zu den wortspielreichen Reimen Heinz Erhardts. 

»Jesus on the Beach« – der besondere Cocktail | Unsere Cocktail- 20:30-01:00  
bar hält Getränke bereit, die man (zumindest unter diesem  
Namen) nur bei uns bekommt. Lassen Sie sich überraschen,  
wenn Sie 18+ Jahre alt sind und das erste Mal einen »Paulus  
Sour« trinken oder einen »Piña Hebraica«. Wir danken der  
»Monami« Bar für die Zusammenarbeit. monami.at 

Café Ephata röm.-kath.  
 
Garbergasse 14 | www.ephata.org  
U3, U6 (Westbahnhof, ausgang: Innere Mariahilfer Straße/ 
Millergasse)

das café ephata ist Wiens einziges café mit einer Kapelle 
im darunterliegenden Keller. dieser Raum steht in dieser 
Nacht für Stille, Gebet, tanz, Austausch und impulse zur 
Verfügung. das café selber ist natürlich in dieser Zeit auch 
geöffnet. 

54 Evangelische Gustav-Adolf-Kirche evang. A.B.  
 
Lutherplatz 1 | www.gumpendorf-evang.at  
U4, 6, 18 (Margaretengürtel), U6 (gumpendorferstraße),  
57a (Sonnenuhrgasse)

Gustav-Adolf-Kirche erbaut in der Gründerzeit – 1849 von 
theophil Hansen und Ludwig Förster. 1999 nach den  
Originalvorlagen renoviert. Größte evangelische Pfarr-
kirche Österreichs. 
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 21:00-22:00 Kirchenführung | Mag. Margot Peroutka wird uns nach einer 
Einführung in die Zeitgeschichte des 19. Jahrhunderts mittels 
Präsentation durch den größten evangelischen Kirchenbau 
Österreichs führen; erbaut unter Ludwig Förster und Theophil 
Hansen.

 22:00-23:15 Barulho – Einen Bogen spannen mit Jean Paul | Musik zwischen 
Klang und Diskurs, zwischen Glauben und Zweifel. Das 
Projekt ist eine für einen Kirchenraum konzipierte Produk-
tion aus dem Bereich experimentelle Musik basierend auf 
dem Text »Erstes Blumenstück – Rede des toten Christus 
vom Weltgebäude herab, daß kein Gott sei« von Jean Paul. 
Textauswahl und dramaturgisches Konzept: Herbert Lacina. 
Musik: Gloria Damijan/ Herbert Lacina. www.youtube.com/
watch?v=TNtV8PbpAJk&t=3s 

 23:15-23:45 Bevor in den neuen Tag gefeiert wird | Andacht, Meditation.  
Am Ende des Tages wollen wir uns für ein paar Minuten  
besinnen und ruhig werden – mit Kerzen, Gedanken, Worten 
und Musik. Gestärkt werden wir dann weiterfeiern.

 23:45-03:00 Bis der Letzte geht (oder das Team müde ist) – Offene Kirche |  
Was vom Buffet oder an der Cocktailbar geblieben ist, soll 
bei Musik gegessen und getrunken werden – getreu dem 
Bibelvers: »Darum pries ich die Freude, dass der Mensch nichts 
Besseres hat unter der Sonne als Essen, Trinken und Fröhlich-
sein« (Pred 8,15). 

 17:00-21:00 Kaffee und Kuchen | sowie kleine Imbisse am Kirchenplatz. 
 

Gottesdienst | musikalisch gestaltet von afrikanischen  18:00-19:00  
Postulantinnen der Barmherzigen Schwestern.

Turmbesteigung | mit Blick auf das abendliche Gumpendorf. 19:00-21:00 
 

Lieder aus der Heimat | Die afrikanischen Postulantinnen der  19:00-19:30  
Barmherzigen Schwestern singen für uns.

Josip Cenic: Spirituelle Lieder in kroatischer Sprache | Singer- 19:45-20:15  
Songwriter Josip Cenic singt Spirituelle Lieder von Sr. Marja  
in kroatischer Sprache.

Dubrovacki kavaljeri – „Serenaden von Kavalieren“ | Die  20:15-21:00  
„Dubrovniker Kavaliere“ geigen für uns auf und geben nicht  
nur Serenaden zum Besten. Ein Erlebnis!

Ensemble Opus Ultimum | spielt Barockmusik von Morin,  21:00-21:45  
Telemann u.a., Sopran: Tanja Ruzdjak, Leitung: Karl-Johannes  
Vsedni.

Stille Anbetung bei Kerzenschein |  22:00-23:00 

Rosenkranzgebet | mit Helga Jarboui. 18:00-18:30 

Heilige Messe | Feierlicher Gottesdienst zum Beginn der Langen  18:30-19:30  
Nacht der Kirchen mit Orgelbegleitung mit P. Mag. Kazimierz  
Tomaszewski CSMA.

The GOSPEL project. Konzert | GOSPEL project zählt seit Juni  20:00-21:00  
2012 zu den besten Gospelchören Österreichs. 
www.gospelproject.at/info/

Gumpendorf – St. Ägyd röm.-kath.  
 
Brückengasse 5 | www.pfarre-gumpendorf.at    
 57a (Brückengasse – Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern) 
U3, U6 (Westbahnhof), U4 (Margaretengürtel), n60

die Pfarre geht auf das 13. Jhdt., der jetzige Kirchenbau auf 
das 18. Jhdt. zurück. die vor 15 Jahren im einvernehmen mit 
dem denkmalamt liebevoll durchgeführte Generalsanie-
rung garantiert heute eine sehenswerte innenausstattung 
und eine technisch aufwendige dachkonstruktion.
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Mariahilf – Pfarr- und Wallfahrtskirche röm.-kath. 
 
Barnabitengasse 14 | www.pfarrverbandmariahilf.at  
U3, 14a (neubaugasse), 13a (Kirchengasse/Mariahilfer Straße)

Barocke Wallfahrtskirche direkt an der Mariahilfer Straße, 
2003 wurde die Fassade der Pfarrkirche einer Renovierung 
unterzogen. der Hochaltar ist einer der größten barocken 
Marmoraltäre Wiens. Unter der Kirche befindet sich das 
caritasbetreuungszentrum »Gruft«. 
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Führung zur »bewegten« Geschichte des Kirchenhauses | mit der  18:05-18:45  
Kunsthistorikerin Mag. Margaret Gottfried-Rutte durch den  
Kirchenbau, der 1907 an seinem heutigen Platz in der Wind- 
mühlgasse als barocke Stilkopie neu errichtet wurde. 

Lateinamerikanische Gitarrenmusik und Gedanken für den Tag |  19:00-19:45  
mit Sonia Hernandez (Gitarre) und Margaret Gottfried-Rutte  
(Rezitation).

Antonio Caldara (1670–1736) – Missa in B »Sancti Josephi« | Solist- 20:00-20:45  
Innen, Chor und Orchester der Pfarre St. Josef ob der Laimgrube  
bringen unter der Leitung von Gebhard Chalupsky die Missa  
in B von Antonio Caldara zur Aufführung. Der aus Venedig  
stammende Caldara kam 1712 nach Wien, wo er als kaiserlicher 
 Vizekapellmeister wirkte. 

Solokonzerte von Tomaso Albinoni, Georg Philipp Telemann und  21:00-21:45  
Joseph Haydn | Das Ensemble Intermezzo Musicale bringt drei  
Solokonzerte zur Aufführung. Als SolistInnen sind Jana  
Schmelzenbart (Violine), Ines Nowak-Dannoritzer (Viola) und  
der Dirigent Gebhard Chalupsky (Oboe) zu hören. 

BLEND Electro SoulPop | Line Up: Mona Gusterer – Vocals/Keys/   22:00-23:00  
Songwriting & Arrangements · Eliana Müller – Saxophon ·  
Christian Glöckler – Drums/Arrangements · Werner Klein –  
Keys/Synth/Songwriting & Arrangements. That sound, which  
the band characterizes, is a dialogue that contains smooth  
harmonies, electric sound patterns, sweeping beats and soul- 
ful vocals in interaction with melodious grooving saxophone  
lines. www.blendmusic.at

PHINI / Acoustic – Pop | Nina Pajk – Vocals · Philipp Zellot – Guitar.  23:00-00:00  
Lassen Sie Ihren LNDK-Besuch gemütlich ausklingen bei den  
Klängen von Nina Pajk und Philipp Zellot. Bei dem Mix aus  
Pop-Klassikern und modernen Hits ist garantiert für jede:n  
etwas dabei. 

 21:00-22:00 Arcadia-Chor: Saluti e baciamani | Um die Traurigkeit der schwie-
rigen Covid-Zeit wegzufegen, ist nichts besser, als über die 
Dinge nachzudenken, die uns am besten gefallen: torte di mele 
e biscotti croccanti (Apfelstrudel und knusprige Kekse). Von 
Mozart bis Nino Rota präsentiert der Arcadia-Chor ein farben-
reiches Programm aus verschiedenen italienischen Regionen, 
von Friaul bis Sizilien. Leitung und Klavier: Nelly LiPuma. 
www.nellylipuma.com/ArcadiaChor.html

 21:30-22:30 Verborgene Schätze | Kirchenführung mit Mag.a Eva-Maria 
Gärtner. Geführter Rundgang durch die Mariahilfer Kirche mit 
Erläuterung des Außenbaus und der historischen Straßenzüge 
rund um die Kirche. Die Hauptfassade, das Haydn-Denkmal, 
Mariahilfer Straße, Sakristeianbau mit Türmchen, dann frei 
nach Hermann Leopoldi »In der Barnabitengassen« bis zur 
Windmühlgasse und wieder hinauf zur Kreuzigungsgruppe 
von Kaspar Gerbl.

 23:00-24:00 Night Fever | mit Pfarrer P. Mag. Andreas Kunkel CSMA. Nightfe-
ver ist eine Initiative junger Christen. Wir wollen die Freude, 
die wir selbst erfahren, weitertragen und laden Passanten 
ein, sich von der Liebe und Barmherzigkeit Gottes berühren 
zu lassen. Nightfever wird von Auszubildenden, Studierenden 
und jungen Erwachsenen aus unterschiedlichen Gruppen und 
Gemeinschaften vorbereitet und durchgeführt. Jeder bringt 
sich mit seinen Fähigkeiten, Talenten und Möglichkeiten ein. 
So feiern wir Einheit in Vielfalt. nightfever.org

St. Josef ob der Laimgrube röm.-kath.  
 
Windmühlgasse 3 | www.pfarrelaimgrube.at  
U2 (Museumsquartier), U3 (neubaugasse), U4 (Kettenbrücken-
gasse),  13a (Kirchengasse), 57a (Stiegengasse)

der barocke Kirchenbau stand ursprünglich auf dem Grund 
des ersten österreichischen Franziskanerklosters an der 
Mariahilfer Straße und wurde 1907 auf seinen heutigen 
Platz in der Windmühlgasse versetzt.
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 17:00-18:00 Drucken wie einst Johannes Gutenberg | Einmal auf einer origi-
nalgetreu nachgebauten Druckerpresse eine Bibelseite dru-
cken, mehr darüber erfahren, wie bahnbrechend die Erfindung 
des Buchdrucks durch Johannes Gutenberg im 15. Jahrhundert 
war und wie man damals »Bücher machte«! Für Kinder ab 
sechs Jahren und Junggebliebene!

 18:00-22:00 Alles rund ums Buch der Bücher – die neue Dauerausstellung im 
Bibelzentrum | Einblicke in das Buch der Bücher, seine Entste-
hung, Geschichte und Verbreitung. Begegnung mit Persön-
lichkeiten der Bibel. Entdecken, wovon die Bibel spricht. Eine 
staunenswerte Fülle von Bibelausgaben: Von der Rolle zum 
Buch, von Papyrus über Pergament zum Papier und digitalen 
Medien. Sprachen, Alphabete und Übersetzungen aus aller 
Welt. Humorvolle Annäherungen und Mitmach-Elemente …

 20:00-20:30 500 Jahre September-Testament | Martin Luthers Neues Tes-
tament als erste moderne Bibelübersetzung. Vor 500 Jahren 
erschien in Wittenberg »Das Neue Testament Deutsch«. 
Martin Luther hatte binnen elf Wochen auf der Wartburg das 
Neue Testament aus dem Griechischen ins Deutsche übersetzt. 
Dabei war sein Vorgehen dem moderner Bibelübersetzungen 
schon sehr ähnlich. Interessantes und Kurioses rund um den 
Bestseller des 16. Jahrhunderts.

 21:00-21:30 Mit dem Buch der Bücher um die Welt | Von Africaans bis Zulu, 
von Albanisch bis Yoruba – die Bibel ist das meist übersetzte 
Buch der Welt und Jahr für Jahr kommen neue »Bibelspra-
chen« hinzu. Viele Sprachen und viele Schriften. Wie neue

 Bibelübersetzungen entstehen und warum eine Bibelüber- 
setzung erst der erste Schritt ist – denn oft braucht es Hör- 
bibeln, Alphabetisierungskurse und vieles andere mehr!  
Eine spannende »Weltreise«!

Buffet durchgehend offen | Das Buffet im Foyer der Aufersteh- 19:00-23:00  
ungskirche ist durchgehend geöffnet und wie die Kirche und  
ein WC barrierefrei erreichbar. 

Pride Prayer am Vorabend der Regenbogenparade | Pride Prayer  19:00-20:00  
wird organisiert von der Ökumenischen Arbeitsgruppe »Ho- 
mosexuelle und Glaube« und der Metropolitan Community  
Church Wien. Es ist der Gottesdienst zur Regenbogenparade,  
die am Samstag, 11.6.2022, auf der Ringstraße stattfindet. Sie  
ist ein Zeichen der Vielfalt der Schöpfung Gottes. Das drückt  
sich auch im Gottesdienst aus, der ökumenisch gestaltet und  
offen für alle ist, egal wen sie lieben, welchen Bekenntnisses  
sie sind oder auch nicht, welchem Geschlecht sie sich zuord- 
nen oder auch nicht. Die Evangelische Pfarrgemeinde A.B.  
Wien-Neubau/Fünfhaus unterstützt das Anliegen der HuG  
als A&O-Gemeinde. A&O steht für Akzeptierend und Offen  
für viele Lebensformen. www.hug-wien.at

wo/men tango act MASCARADA | Die wo/men tango acts von  20:00-20:15  
AdanzaS sind getanzte Geschichten, Tango Argentino ist dabei  
ihre Sprache. MASCARADA entstand mitten in der Pandemie,  
als dem Maskenspiel nicht mehr die alte Faszination inne- 
wohnte, sondern Masken zum Symbol für jene Distanz wur- 
den, die Begegnungen veränderte, und erzählt von Isolation 

Evangelische Auferstehungskirche  
Neubau/Fünfhaus evang. A.B.  
Lindengasse 44a |www.evang-neubau.at  
U3 (neubaugasse), 49, 13a (neubaugasse/Westbahnstraße), 14a 
  
 
Moderne Kirche, in die Wohnhäuser integriert, erbaut 
1960. Kirche, Kapelle und Räume ebenerdig sind rollstuhl-
gerecht, Räume im Untergeschoß leider nicht.
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Bibelzentrum beim Museumsquartier evang. A.B. 
 
Breite Gasse 4–8/1 | www.bibelzentrum.at  
U2, U3, 48a, 49, Ringlinien (Volkstheater) 

Kompetenzzentrum für die Bibel in Wien: Neue dauer- 
ausstellung zur Bibel, einzigartige Bibelsammlung, Work-
shop-Angebote für Schulen und Gruppen, Bibel-Shop.  
eine einrichtung der Österreichischen Bibelgesellschaft.
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Lagerfeuerromantik | Die Pfadfindergruppe »Scouts of Europa –  19:00-22:00  
Sankt Laurentius« bietet fröhliches Beisammensein rund ums  
Lagerfeuer im Hof der Pfarre Schottenfeld. Steckerlbrot und  
Würstel werden am Feuer gebraten.

Sakristeiführung | Pfarrer Peter Fiala zeigt die Sakristei und er- 19:30-20:30  
klärt liturgische Geräte und Gewänder. 

Turmbesteigung | Geführte Turmbesteigung zu festgesetzten  20:00-23:00  
Zeiten jeweils um 20:00, 20:45, 21:30, 22:15 und 23:00. Die  
Teilnehmerzahl pro Führung ist begrenzt. Zählkarten werden  
im Pfarrhof ausgegeben. 

Königin der Instrumente | Dr. Gerhard Tucek, Organist in Schot- 21:00-21:50  
tenfeld, zeigt und erklärt die Orgel. Sie erleben den eindrucks- 
vollen Klang der Orgel.

Harfenklänge und Gedanken | Ingrid Schwarz lässt die Harfe  22:00-22:50  
erklingen, Christine Hagel liest ausgewählte Texte.

Meetingpoint in der Kirche | CDs des Kirchenmusikvereins  18:00-23:45  
St. Ulrich können hier erworben werden. Festschriften, Post- 
karten, Kirchenführer etc. sind ebenfalls im Repertoire. 
Pfarrgemeindrät*innen stehen zur Begegnung bereit!  
Treffpunkt für alle Führungen hier!

Schätze aus St. Ulrich | Besondere liturgische Geräte im Besitz  18:00-23:45  
der Pfarre werden im Beicht- und Aussprachezimmer der  
Ulrichskirche (unter der Orgelbühne) ausgestellt! Während  
der ganzen Langen Nacht zugänglich! 

Kirchenführung und Geschichte von St. Ulrich | Interessantes zu  18:00-18:45  
Geschichte und Bau der Pfarrkirche St. Ulrich erwartet Sie in 

   und Sehnsucht nach Nähe, von deren Erfüllung und vom Glück 
einer Umarmung. Die Tangotänzerinnen Andrea Tieber und 
Sigrid Mark tanzen seit 2007 gemeinsam Tango Argentino. 
Als Duo AdanzaS geben sie Kurse und Workshops und sind als 
Straßenkünstlerinnen in Europa unterwegs. Und mit TANGO 
GOES CHURCH in der Auferstehungskirche! www.adanzas.at 
Wiederholung um 20:15 und 20:30

  21:00-22:00 Verantwortung der Kirchen für die Schöpfung | Ein Podiumsge-
spräch zur Frage: Warum engagieren sich Kirchen für unsere 
Mitwelt? Mit Dr. Ena Smidt von der BOKU Wien und Dr. Eva 
Harasta, Theologische Referentin des Bischofs der Evangeli-
schen Kirche A.B. in Österreich. Sie können sich einbringen. 
Moderation: Pfarrer Mag. Hans-Jürgen Deml. Dieses Gespräch 
ist auch eine Einladung zum Schöpfungsfest am Sonntag, 12.6. 
von 10:00 bis 21:00 Uhr.

 22:00-23:00 Pallawatsch – jiddische Lieder | Zur guten Nacht gibt es jiddische 
Lieder übers Trinken und Lieben: Romantisches, Komödian-
tisches, Berührendes zwischen Mondaufgang und Sternen-
himmel! Miriam Papst/Gesang, Eva Pankratz/Gitarre.  
www.pallawatsch.net

 23:00-23:30 Segen für Mensch und Mitwelt | Ein Segen für alle, die kommen, 
persönlich zugesprochen von Pfarrer Mag. Hans-Jürgen Deml.

 18:00-18:50 Abendmesse | musikalisch gestaltet mit Orgelmusik, Kantorin 
und Schola.

 19:00-23:50 Köstliche Begegnungen | Zeit zum Relaxen und für Gespräche im 
Biedermeierpfarrhof. Das Pfarrteam verköstigt die Besucher.

St. Ulrich – Maria Trost röm.-kath.  
 
Sankt-Ulrichs-Platz 3 | www.stulrich.com  
U2, U3 (Volkstheater), 48a (St. Ulrichs-Platz),  
13a, 48a (Kellermanngasse)

Kleinod des barocken Wien im Spittelbergviertel, 1721-1771 
von Ferdinand Reymund in nüchternem und sachlichem 
Barockstil erbaut, besitzt eine der größten Glocken in Wien. 
Altarbild von Paul troger, seit 1698 besitzt die Kiche das 
Gnadenbild »Maria trost«.
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Schottenfeld röm.-kath.  
 
Westbahnstraße 17 | www.pfarreschottenfeld.at  
49 (Westbahnstr./Zieglergasse)

St. Laurenz am Schottenfeld ist einer der bedeutendsten 
Sakralbauten Wiens im Stil des Barockklassizismus. Monu-
mentaler Fassadenturm. einweihung 1786. Ab 1849 begann 
eine Reihe von Umgestaltungen: zusätzliche Seitenaltäre, 
neues Hochaltarbild mit der darstellung des hl. Laurentius.
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   der Kirchenführung mit Bezirksvorsteher a.D. Herbert Tamchi-
na. Die Renovierung der Pfarrkirche in den 90er Jahren wurde 
maßgeblich von Herrn Tamchina und KR Prof. Dr. Paulus 
Bergauer OSB, dem letzten Pfarrer von St. Ulrich, ermöglicht! 
Wiederholung um 22:00

 18:00-23:45 Offene Kirche | Die Ulrichskirche lädt ein zum Sehen und Beten!

 18:30-23:45 Die Pfarrgemeinde St. Ulrich stellt sich vor | Film über das Leben 
in der Pfarrgemeinde St. Ulrich in der Tageskapelle.

 19:00-21:00 Dido und Aenaeas – Barockoper in 3 Akten von Henry Purcell | 
Das Libretto wurde von Nahum Tate nach dem Epos Aeneis 
von Vergil verfasst. Die erste Aufführung fand 1688 oder 1689 
in London statt. Künstlerische Leitung: Michael Schade,  
Professor am Institut für alte Musik der Universität Wien. 
Aufführungsort ist die Ulrichskirche. Ein »Gustostück« für 
Musikliebhaber. Herzliche Einladung zum Hören! 
www.mdw.ac.at/altemusik 

 19:00-23:45 Labestation | Bei hoffentlich schönem Wetter ein paar Würstel 
mit einem Bier, das gönne dir! Aber auch andere Getränke und 
Köstlichkeiten werden angeboten. Im Pfarrgarten unseres  
Pfarrhofes können Sie genießen. Bei Schlechtwetter im Pfarr-
hof.

 21:15-22:00 Backstage mit dem Mesner von St. Ulrich |   
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 17:30-18:30 1. Führung durch das Matrikenarchiv der Pfarre | Tauf-, Trau-
ungs- und Begräbnisbücher sind kirchliche, seit Joseph II.  
auch staatliche Aufzeichnungen (bis 1939). Die Pfarre verfügt 
vor allem durch die Gebäranstalt des AKH über einen der  
größten Matrikenbestände Europas.  
Melden Sie sich bitte bis spätestens 12:00 Uhr unter »Führung 
1« bei kanzlei@pfarre-alservorstadt.at an. 25 Teilnehmer/Füh-
rung mit DI Leopold Strenn (ÖFR), Treffpunkt Sakristei.

 18:30-19:15 Hl. Messe | Abendgottesdienst.

 19:15-20:15 2. Führung durch das Matrikenarchiv der Pfarre | Melden Sie  
sich bitte bis spätestens 12:00 Uhr unter »Führung 2« bei  
kanzlei@pfarre-alservorstadt.at an. 25 Teilnehmer/Führung 
mit DI Leopold Strenn (ÖFR), Treffpunkt Sakristei.

 20:00-21:00 »Moving Voices« – Chorkonzert von 2 Chören | Eine musika- 
lische Begegnung und gemeinsames Singen des hier be- 
heimateten Gospelchors Sing together (Leitung: Katharina 
Tischler) mit dem Gastchor Groove-Chor Wien (Leitung:  
Helene Griesslehner).

Orgel-Erlebnis | Wir haben ein tolles Programm geplant: Ein  18:00-23:00  
Konzert für vier Hände und vier Füße, Musikstücken aus be- 
rühmten Computerspielen, Orgelführungen zu den tausenden  
Pfeifen und mehr.  
Aber unsere Orgel – eine der größten in Wien – wird gerade  
rundum-erneuert und verbessert und es ist noch nicht ganz  
sicher, dass alles fertig sein wird, weil noch einige wichtige  
Teile fehlen, die im Moment leider nicht leicht zu bekommen  
sind. Daher können wir noch nicht mit Sicherheit sagen,  
was bei der Langen Nacht der Kirchen alles möglich sein wird.  
Aber es wird auf jeden Fall ein außergewöhnliches Programm.  
Details zu den Programmpunkten werden daher sobald wie  
möglich online nachgereicht.

Alser Vorstadt röm.-kath.  
 
Alser Straße 17 | www.pfarre-alservorstadt.at  
5, 33, 43, 44 (Lange gasse), 13a (Skodagasse)

die Barockkirche – 1784 von den trinitariern an die  
Minoriten übergeben – war Ursprung der Krankenhaus-
seelsorge und beherbergt das größte Matrikenarchiv  
Mitteleuropas. Antoniuskapelle, Maximilian Kolbe-  
Gedenkstätte und Krypta.

63 Breitenfeld röm.-kath.  
 
Florianigasse 70 | www.breitenfeld.info  
U6,  2,  5, 33, 44

die dem heiligen Franz von Assisi (St. Franziskus Seraphi-
cus) geweihte Kirche wurde von Alexander Wielemans im 
Neorenaissance-Stil erbaut. die Breitenfelder Kirche beher-
bergt die größte bespielbare Kirchenorgel Wiens.
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 19:00-19:40 Andacht mit Gedenken an die Piaristen Patres | mit sakramen- 
talem Segen. Treffpunkt: Piaristenkirche Maria Treu.

 19:45-20:40 Pfarrsynode Maria Treu | Die Pfarrsynode führt aus den Jubilä-
umsfeiern 300 Jahre Pfarre und 250 Jahre Kirchweihe in die 
Zukunft. Unter den schwierigen Rahmenbedingungen der 
Corona-Pandemie haben wir fast zwei Jahre lang an verschie-
denen Themen gearbeitet und dabei viel für die Umsetzung 
der Synodalität in der Kirche gelernt. Gern teilen wir diese 
Erfahrungen und machen Mut für den »gemeinsamen Weg«. 
Treffpunkt: Kirche. www.mariatreu.at/pfarrsynode/

 20:45-21:30 Kirchenführung | Highlights der Führung sind eine kurze Bau-
geschichte der Basilika Minor Maria Treu und das neue Licht-
design der Kirche. Treffpunkt: beim Portal der Piaristenkirche 
Maria Treu. 

 21:30-22:00 Die berühmte Buckow-Orgel … | … hautnah in einer Orgelfüh-
rung erleben. Organist Markus Semelliker gibt Einblicke in die 
Geschichte und Funktionsweise des Instruments. Treffpunkt: 
beim Kirchenportal/Aufgang zur Orgel. www.buckoworgel.
piaristen.at

 22:00-22:20 Musik aus und mit dem Piaristenorden | So klingen die Piaristen. 
P. Jean de Dieu Tagne SP und die Piaristenbrüder musizieren 
und nehmen die Zuhörinnen und Zuhörer mit auf eine musi-
kalische Reise durch den Piaristenorden. Treffpunkt: Piaristen-
kirche Maria Treu.

 23:00-23:30 Die Lange Nacht beschließen wir mit der Komplet | Das »Kirchli-
che Nachtgebet« ist der abschließende Teil des Stundengebets 
vor der Nachtruhe. Unter der imposanten Kuppel der Basilika 

Ein großes Zelt | »Gott, dein guter Segen ist wie ein großes Zelt …«  18:00-22:00  
heißt es im Lied und deswegen haben wir uns gedacht: Das  
machen wir! Besuch unser Zelt in der Kirche und schau, was es  
dort zu entdecken gibt und wie es sich anfühlt, drinnen zu  
sitzen! In der Kirche. 

Erfahrungswelten: Kunst-stoff | Bei diesem Angebot könnt ihr  18:00-20:30  
Solarlampen bauen und gestalten, euch mit Rohstoffen –  
natürlichen wie künstlichen – auseinandersetzen, etwas über  
den wunderschönen Pfarrgarten der Canisius-Pfarre erfahren  
und die hier eigens gezüchteten Kräuter mit Brot und Auf- 
strich genießen! Im Hof der Pfarre.

Entrada furiosa | Unser Organist Mag. Mario Andric setzt einen  18:00-18:15  
mächtig registrierten Startschuss! In der Kirche. 

Das Museum der Kuriositäten | Dass wir Canisianer/innen sehr  18:00-19:00  
kreativ sind, ist Wien weit bekannt. Heuer können Sie sich  
davon selbst überzeugen! Besuchen Sie unser Museum der  
Kuriositäten: ein lebensgroßer Hausesel oder der Fisch, der  
Kinder verschluckt, eine Statue von Michelangelo, das einzig- 
artige Bodenziegelkreuz – alles selbst gemacht aus Holz,  
Stoff oder Pappmaché. Bei uns gibt es alles Mögliche zu sehen!  
In der Kirche. Wiederholung um 20:45

Pirat, Katze und Schmetterling | Der Fasching ist zwar längst  18:00-20:00  
vorbei, aber das ist uns doch egal! Komm zu Veronika an die 

 singen wir und hören den Nachhall der Hymnen und Psalmen  
dieser Hore, ehe wir in Frieden und Zuversicht auseinander- 
gehen. Treffpunkt: Piaristenkirche Maria Treu. 

Maria Treu – Piaristenpfarre röm.-kath.  
 
Jodok-Fink-Platz | www.piaristen.at  
2, 5, 13a; etwas entfernt: U2, 43, 44

im 18. Jhdt. erbaute »Basilika minor« der Piaristenpfarre, 
1858–1860 wurden die konvex geschwungene, durch  
Pilaster und Halbsäulen gegliederte Fassade und die türme 
ausgebaut. das Gnadenbild ist eine Kopie des Bildes der 
»Muttergottes von den frommen Schulen«.
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Canisiuskirche röm.-kath.  
 
Lustkandlgasse 34–38 | www.pfarre-canisius.at  
U6 (Währinger Straße od. nußdorferstraße),  
37, 38 (canisiusgasse)   
 
Am 31. Juli 1899 wurde mit dem Bau begonnen, am 18. Ok-
tober 1903 wurde die canisiuskirche feierlich eingeweiht. 
die geräumige Unterkirche (Krypta) wurde als Kapelle und 
Versammlungsraum für die verschiedenen Marianischen 
Kongregationen eingerichtet.
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Can Easy Mass – Live-Konzert | Das Liedkontingent unserer Haus- 20:10-20:40  
band umfasst Eigenkompositionen, bekannte und eher un- 
bekannte Lobpreislieder, aber auch Klassiker aus dem Gottes- 
lob, im eigenen Stil vertont. Die Instrumentierung und das  
Arrangement sind simpel, aber gekonnt: Mehrstimmigkeit,  
akustische Gitarre(n), Glockenspiel, Klarinette, Cajon, manch- 
mal auch E-Piano. Ein Live-Konzert zum Mitsingen und  
-fühlen! In der Kirche.  
www.youtube.com/watch?v=_YTnT_cXTU8

Abendstimmung auf 85 Metern Höhe | Tja, wir haben sie halt:  20:30-21:00  
die vierthöchsten Kirchtürme Wiens … Treffpunkt vor der  
Kirche. 

Tasting in the dark II | So ein Tasting wie bei uns habt ihr fix 21:00-21:30  
noch nicht erlebt. Nur mit Voranmeldung: canisiyouth@ 
outlook.com Im Großen Pfarrsaal.

Finstrer Spuk und düstre Schatten – die wahrhaft dunkle Seite  21:30-22:00  
von Canisius | Eine nächtliche Spurensuche in Canisius, die  
uns zu den Schauplätzen jener dunklen Geschehnisse führt,  
von denen du darnach sehnlichst wünschen wirst, nie und  
nimmer etwas erfahren zu haben. Die unverwundbare  
Seherin Aureola, der leuchtend schwarze Organist und die  
eingemauerten Glockengießer erwarten dich. So mancher  
wurd’ nach dieser Nacht um seinen sanften Schlaf gebracht.  
In der Kirche.

Doch noch ein Leuchten, ein sanftes | Eine Lichtinstallation in  22:00-22:30  
der Kirche zum Ausklang der Langen Nacht … 

   Schminkstation und verwandle dich in … tja, schau ma mal, 
was du am Ende bist. Auf jeden Fall wird es bunt! Im Hof der 
Pfarre.

 18:30-19:00 Panorama auf 85 Metern Höhe | Tja, wir haben sie halt: die  
vierthöchsten Kirchtürme Wiens, und wer wissen will, wie 
sich diese Tatsache auf die Aussicht auswirkt, muss eben  
selbst hinaufsteigen! Schon der Aufstieg ist ein Erlebnis für 
sich, etwas dunkel, anstrengend und ziemlich warm kann es 
werden – doch wir garantieren: Es zahlt sich mehr als aus! 
Treffpunkt vor der Kirche.

 18:30-19:00 Tasting in the dark I | Eine Kartoffel! Oder ist das doch eher ein 
Stück Gurke? Tja, wenn man nichts sieht, ist es gar nicht so 
leicht zu wissen, was man da zu sich nimmt. Schon mal aus-
probiert? Egal ob JA oder NEIN: So ein Tasting wie bei uns habt 
ihr fix noch nicht erlebt. Genießt die besondere Atmosphäre 
und lasst euch von uns verwöhnen und bedienen! Nur mit Vor-
anmeldung: canisiyouth@outlook.com Im Großen Pfarrsaal.

 18:45-19:30 Out of the dark! | Mit unseren anderssprachigen Gemeinden der 
ARGE Musik und Gebet aus aller Welt, die uns hinausführen 
wollen aus Angst und zurück ins Freie. In der Kirche.

 19:00-21:00 Messwein-Verkostung: Süffiges und Legendäres | »Evangelischer 
Messwein« oder jener von St. Stephan – oder doch ein Schluck 
vom »Wein der 7 Päpste« aus Taragona? Eine erlesene Auswahl 
erwartet euch. In der Sakristei der Kirche.

 19:30-20:00 Turmlauf – das sportliche Großevent aus Canisius ist wieder da! | 
Der Rekord liegt bei 45:65 – und das schon seit vielen Jahren. 
Er MUSS einfach geknackt werden! Wir glauben an DICH, also 
komm und stell dich der Challenge: Bezwinge unseren 85 
Meter hohen Turm so schnell du kannst! Den Gewinner/innen 
winkt natürlich auch ein kleiner Preis …

 19:30-19:50 Ein Stück Brasilien in Canisius – Live-Übertragung | An der Sol 
Maior ermöglicht jede/r 3. zahlende Schüler/in das Stipendium 
für eine/n andere/n! Die Musikschule in Londrina, Brasilien, 
spielt extra für die Lange Nacht ein Konzert ein. Wir werden 
LIVE aus der Kirche zu ihnen schalten und mit Roney Marczak 
(Leiter des Projekts und international bekannter Musiker) 
sprechen. Verpassen Sie das nicht: brasilianisches Flair in der 
Wiener Canisiuskirche! youtu.be/A-H1-TO9UR8
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 18:00-20:00 Meet & Greet mit unserem neuen Pfarrer | PopUp-Oase, Frie-
denskreuzweg, Wohnzimmergottesdienste - seit September 
2021 hat die Evangelische Messiaskapelle einen neuen Pfarrer. 
Lernen Sie Stefan Fleischner-Janits persönlich kennen und 
hören Sie, welche weiteren Ideen er für unsere Pfarrgemeinde 
hat. Darüber hinaus beantwortet er gerne alle Fragen zum 
Evangelisch-Sein.

 18:00-19:30 100 Jahre Schwedische Israelmission in der Seegasse | Seegasse 
16 – ein Haus mit Geschichte. Vor 100 Jahren begann hier die 
Arbeit der Schwedischen Israelmission. Versuchte man zu Be-
ginn, Jüdinnen und Juden zum christlichen Glauben zu bekeh-
ren, konzentrierte man sich nach dem »Anschluss« Österreichs 
darauf, den in Not geratenen Menschen bei der Ausreise zu 
helfen. Besuchen Sie unsere Räumlichkeiten und erfahren Sie 
mehr über unsere Geschichte.

 20:00-21:30 »Living Room« – No risk, much fun? | Gemütliche Atmosphäre, 
gute Getränke und moderne Livemusik: Herzlich willkommen 
im »Living Room« (sagen Sie niemals Gottesdienst dazu)! 
In unserer Wohnzimmerkirche reden wir über Gott und die 
Welt, geben den großen Fragen des Lebens Raum, ohne gleich 
Antworten parat zu haben, und lassen uns inspirieren von 
christlicher Tradition und Spiritualität. Diesmal zum Thema: 
No risk, much fun? Wie viel Risiko verträgt das Leben? Wofür 
bin ich bereit, mich (aufzu)opfern? Wo sind meine persönli-
chen Grenzen. Ein Abend zum Nachdenken – über sich, über 
Gott, über das Leben.

»Laudate Dominum in campanis« – Eröffnung mit Glockengeläut |  18:00-18:10  
Willkommen zur Langen Nacht der Kirchen im Priester- 
seminar! 

»Denn es will Abend werden …« – Gesungene Vesper | Feierliche  18:10-18:30  
gesungene Vesper – Eintauchen in zwei Jahrtausende Gebet. 

Wer sind wir? | Durchgehend Table-Talks mit Seminaristen und  18:30-22:00  
mit der Hausvorstehung bei Häppchen und Getränken.   
Gespräch & Begegnung 

Wie leben wir? | Hausführung durch das Priesterseminar mit  18:30-19:00  
Einblicken und Anekdoten. 
Wiederholung um 19:00, 19:30, 20:00 und 20:30

»At midnight I rise to praise you« – Worship in der Seminarkirche |  21:00-22:00  
The Day Is Ended: Come, adore!

Messiaskapelle Alsergrund evang. A.B.  
 
Seegasse 16 | www.evang9.wien  
U4 (Rossauer Lände), D (Seegasse), n38 (Seegasse)

Man könnte die Messiaskapelle fast für ein Wohnhaus hal-
ten. es sei denn, man hebt den Blick in den ersten Stock und 
sieht die typisch bunten Kirchenfenster. Wo 1909/10 eine 
Mädchenschule errichtet wurde, finden sich heute die Got-
tesdiensträume der jüngsten evang. Pfarrgemeinde Wiens.

67 Priesterseminar röm.-kath.  
 
Boltzmanngasse 7–9 | www.priesterseminar.at  
5, 33, 37, 38, 40, 41, 42 (Spitalgasse/Währinger Straße)

Seminarkirche des Wr. Priesterseminars. erbaut 1722 unter 
Kaiser Karl Vi. im Stil des spanischen Barock als Spitalskir-
che des Mercedarierordens. Zentrum des neurenovierten 
Priesterseminars, in dem Seminaristen aus den diözesen 
Wien, eisenstadt und St. Pölten unter einem dach leben.
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 Buch »Poppy und die Olympischen Kinderspiele« vorstellen.  
Darin geht’s ums Verschiedensein, ums Miteinander und eine  
besondere Freundschaft.

Suche den Frieden und jage ihm nach! | Interaktive Stationen im  17:00-23:00  
Votivpark. Mach dich auf die Suche nach unseren Mitmach- 
stationen zum Thema Frieden. Möchtest du der Welt deine  
Meinung sagen und ihr eine Botschaft zukommen lassen?  
… jemandem Friedensgrüße schicken? … überlegen, wie du  
zum Frieden beitragen kannst? … oder einfach in Frieden  
gelassen werden? Du bist eingeladen innezuhalten, ins  
Gespräch zu kommen und Zeichen zu setzen!

Do it yourself – Friede | Bastelstationen für Klein und Groß:  17:00-20:00  
Friedenfänger, Freundschaftsbändchen, Friedenslichter,  
coole Taschen mit Friedensbotschaften. Friedenszeichen zum  
Selbermachen: Klingt gut – es scheitert aber an der Umsetz- 
ung? Keine Sorge, bei uns gilt: Geht nicht gibt›s nicht! Wir  
stehen dir mit Rat und Tat, helfenden Händen und einer Fülle 
 an Materialien zur Seite um mit dir am Frieden zu basteln.

Ende und Anfang – Verweigerung und Widerstand | Fotoausstel- 17:00-23:00 
lung der Friedensbibliothek Berlin: Die letzten Jahre des  
Zweiten Weltkrieges in ihrer Bedeutung für die Gegenwart.  
Es hat sich gegen jede Vorhersage ereignet, es hat sich in  
Europa ereignet … Es ist geschehen und folglich kann es  
wieder geschehen. (Primo Levi) … wenn überhaupt irgend- 
etwas dazu fähig ist, ist es die Erinnerung, die die Mensch- 
heit retten wird. (Elie Wiesel) 

Orgelführung für Kinder | Mit unserem Organisten Craig Humber  18:00-18:30  
dürft ihr über geheime Gänge ganz nahe zu unserer großen  
Kirchenorgel. Dort wird er euch erklären und zeigen, wie  
dieses Instrument funktioniert und euch auch etwas vor- 
spielen. Achtung, begrenzte Platzanzahl – Zählkarten gibt es  
ab 17:00 beim Infopoint in der Kirche.

Orgelführung Walcker-Orgel | Unser Organist Craig Humber  18:30-19:00  
entführt Sie auf die Orgelempore und zeigt Ihnen das histo- 
rische Instrument aus nächster Nähe. Achtung begrenzte  
Platzanzahl – Zählkarten sind ab 17:00 beim Infopoint in der  
Kirche erhältlich!

 17:00-17:30 Entdecke die Kirche mit Cäcilia Kirchenmaus | Kinderführung 
durch die Kirche. Wiederholung um 17:45

 19:30-20:00 Die Peregrini-Kapelle – ein Barockjuwel im 9. Bezirk | Die 
Peregrini-Kapelle bildet das Herz der Servitenkirche in Wien 9. 
Sie schmiegt sich mit ihrem grünen Kupferdach an die Servi-
tenkirche an. Sie wurde liebevoll und aufwendig renoviert und 
erstrahlt seit Mai 2014 in neuem Glanz. rossau.at/peregrin/

 20:00-21:00 KONTRABUNT | Musik, wie es der Geist uns eingibt.

 17:00-20:00 Friedensgeschichten für Bücherwürmer und Leseratten | Bei unse-
rer chilligen Lesestation im Park findest du viele Kinderbücher 
über den Frieden. Du kannst selber schmökern oder dich 
gemütlich zurücklehnen und bei Lesungen in die spannenden 
Geschichten entführen lassen … Melissa Julianas wird uns ihr 

Votivkirche röm.-kath.  
 
Rooseveltplatz 8 | www.votivkirche.at  
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 71 (Schottentor)

einer der bedeutendsten neugotischen Sakralbauten  
der Welt. die errichtung steht in Zusammenhang mit  
dem Attentat auf Kaiser Franz Joseph i. die Kirche wurde 
1879 eingeweiht. Sie beherbergt heute neben der Pfarr-
gemeinde auch die tourismuspastoral.
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Rossau – Maria Verkündigung röm.-kath.  
Servitengasse 9 | www.rossau.at  
U4 (Rossauer Lände), D (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz), 40a 
(Bauernfeldplatz), n36, n38 (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz)

Servitenkirche und ehemaliges Servitenkloster. erster früh-
barocker ovaler Kuppelbau in Wien, Vorbild für beispiels-
weise die Karlskirche. Starke Zusammenarbeit mit caritas 
Socialis und der evang. Gemeinde A.B. Alsergrund.
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 19:00-19:30 Interreligiöses Friedensgebet: Shalom & Salam | Wir laden ein zu 
einem interreligiösen Friedensgebet, denn Frieden ist ein zent-
rales Thema in all unseren Religionen und miteinander Feiern 
ist schon der erste Schritt zum Frieden. Im Anschluss freuen 
wir uns noch darauf, gemeinsam zu essen und ins Gespräch zu 
kommen!

 19:30-20:00 Marienschwestern – Zeitgenössisches Tanzstück zur Hl. Maria | 
Wie äußern sich Verletzlichkeit und Stärke? Was ist sichtbar, 
wenn man sich zeigt? Was bleibt verborgen? Maria war Vor-
bild in der Kindheit der Künstlerin. Nun nähern wir uns der  
hl. Maria an und lösen uns wieder von den starken Prägungen 
auf der Suche nach dem Eigenen in einer unruhigen, lauten 
Welt. Choreographie: Suni Löschner Tanz: Klara Pramesberger 
und Suni Löschner www.suni-loeschner.com 

 20:15-21:00 Marc Bruckner – »listen« | Marc Bruckner präsentiert mit einer 
Vielzahl an Instrumenten (Klarinette, Saxophon, Querflöte, 
Mundharmonika, Klavier, Gitarre, Ukulele, …) Klangstücke, 
die sich mit ruhigen Pulsschlägen bewegen. Das Programm 
»listen« stellt den Raum in den Mittelpunkt, wenn der Hall zu 
vereinnahmen beginnt und eine Klangwolke alles und jeden 
in diesem Raum langsam einhüllt. www.marcbruckner.com

 21:00-21:45 SFYA – simply for your attention | SFYA klingt wie ein leicht  
regnerischer Tag, die Sonne durchreißt gelegentlich die  
Wolkendecke. Die Sängerin Su Rehrl und der Multiinstru-
men-talist Marc Bruckner schaffen einen Genrebogen, der von 
Pop über Singer-Songwriter-Poesie bis zu Soundtrack-artigen 
Stücken reicht. Die Optik von zwei Personen auf der Bühne 
täuscht, denn SFYA ist größer, als man es von einem Duo 
erwarten würde. www.sfya.at  

Alles zu Kindererziehung, 
Beziehung, Glaube und 

Familienleben. 

Das Portal für 
junge Familien

www.meinefamilie.at

inserat_allgemein01.indd   3 21.02.2019   10:06:43
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 18:00-19:00 Biodiversität auf dem evang. Friedhof Matzleinsdorf | Eine  
Führung zu Flora und Fauna im klimabedingten Wandel.

 19:00-19:30 Human voices | Chorkonzert in der Kirche. 

 19:30-20:30 Reisebericht Uganda | Ein Reisebericht in Bild und Ton.  

 20:30-21:00 Human voices | Chorkonzert in der Kirche.  

 21:00-22:00 Gemeinsames Essen | Wir verkosten ein Reisgericht aus Uganda. 

 22:00-23:00 Nachtführung über den Friedhof | Erleben Sie den Friedhof in 
dieser ganz speziellen nächtlichen Stimmung.

 23:00-23:15 Abschlusssegen | 

 

Koptisch-orthodoxe Diözese in Wien –  
St. Mina kopt.-orth.  
 
Leebgasse 61   
7a (herzgasse), O und 11 (arthaberplatz)

eine der vier koptischen Kirchen in Wien. die kleine Kirche 
besteht aus drei etagen: im erdgeschoss sind Kirche und 
Gebetsraum untergebracht, im Obergeschoss Räume für die 
Sonntagsschule, im 2. Obergeschoss eine Halle für Kinder 
zum Spielen und eine kleine Bühne für unsere theaterstücke.

73

Liturgische Eröffnung |  17:30-18:00 
 

Der Sternenwanderer | Lieder und Gedichte von Leo v. Fountains. 18:00-18:30 
  

Gemütliches Zusammensein | Jausenmöglichkeit im Pfarrgarten.  18:00-22:30  
Bei Schönwetter. 

Kirchenführung | Mag. Ingrid Mayer führt durch die 1935 ge- 18:30-19:15  
weihte Kirche »Königin des Friedens«. Diese wurde von  
Architekt Robert Kramreiter erbaut. Gemeinsam mit Pius  
Parsch von der »volksliturgischen Bewegung« war Kram- 
reiter richtungsweisend für den modernen Kirchenbau. 

Lesung | Mag. Josef Mayer liest aus dem Buch von Papst  19:15-19:45  
Franziskus »Wage zu träumen. Mit Zuversicht aus der Krise«. 

Gesangliches und Instrumentales mit Lesungen |  19:45-21:00 

Die notes singen notes. | Tolle Stimmen toller Sound all around.  21:00-21:45  
(Teenieband.) 

ECHO: Timeless III | ECHO hallt durch die Friedenskirche.  21:45-22:30  
(Jungerwachsenenband.) 

»Das Mönchtum ist der Versuch, schon auf Erden wie die Engel zu  17:30-19:30 
leben.« | So beschrieb Bischof Damian in seinem Buch »Die  
Weihungen« das Mönchtum, und die koptische Kirche ist stolz  
darauf, dass diese wunderbare Lebensweise in Ägypten ihren  
Ursprung hat. Wir laden Sie ein, mehr über dieses Thema zu er- 
fahren. Des Weiteren wird die Jugend für Führungen sowie für  
Fragen über die koptische Kirche zur Verfügung stehen. 

Königin des Friedens röm.-kath.  
 
Buchengasse 158 | goettlichebarmherzigkeit.at   www.kdf.at   
U1 (Reumannplatz), 6 (Quellenstraße/Bernhardtstalgasse)  

1935 von Architekt Robert Kramreiter erbaut, am  
16. November 1935 erfolgt die einweihung durch Kardinal 
innitzer. das Bild »Maria mit dem Kind« von August  
Rieder (vor 1880) wurde zum Namensgeber der Kirche.

72

Favoriten – Christuskirche evang. A.B.  
 
triester Straße 1 | www.christuskirche-wien.at  
S1, S2, S3, 1, 6, 18, 62, Badner Bahn, 14a (Matzleinsdorfer Platz)

Historismusbau von theophil von Hansen (1856–1860), 
über ein gleicharmiges griechisches Kreuz erhebt sich eine 
Kuppel, in der die vier evangelisten in byzantisierenden 
Mosaiken erkennbar sind. die Glasfenster thematisieren 
Geburt, tod und Auferstehung.

71
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 18:00-19:00 Vom Wiener Hauptbahnhof hinaus in die Welt! | Wir steigen 
in den Zug und begeben uns auf eine Reise in verschiedene 
Länder Europas und der Welt. Mit Liedern, Texten und be- 
sinnlichen Impulsen wollen wir die einzelnen Regionen 
vorstellen. Ein buntes Programm und kleine Köstlichkeiten 
warten auf Sie und Ihre Kinder!

 20:00-21:30 Unsere kranke Erde … Wege aus der Krise – Long Night Talk |  
Podiumsgespräch mit Ao. Univ.-Prof. DDr. Matthias Beck  
(Universität Wien, Medizinethik; angefragt), Simon Pories  
(Fridays for Future), Mag.a Anna Kontriner MA (extinct  
rebellion). Moderation: Hubert Arnim-Ellissen.

 21:30-22:00 This is my body! This is my blood! | Fotoarbeiten zum Thema 
Ukraine von Hermann Glettler, Eröffnung der Ausstellung. 

 22:00-23:00 „EINMAL, da hörte ich ihn, da wusch er die Welt …“ (Celan) | 
Meditationen zum Erbarmen Gottes  

Raum der Stille – Hauptbahnhof röm.-kath.  
 
Am Hauptbahnhof 1, 2. UG, 103 | www.raumderstille-hbf.at   
Alle Linien, die zum Hauptbahnhof führen  

Die Kapelle der Kategorialen Seelsorge der Erzdiözese  
Wien am Hauptbahnhof Wien steht für Andachten,  
Heilige Messen, Aussprachen, Gebet und Stille sowie für 
diverse Veranstaltungen offen und wird auch im Sinne  
der Ökumene genutzt.

74
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St. Johann der Evangelist röm.-kath.  
 
Keplerplatz 6 | www.zumgoettlichenwort.at  
U1, 14A (Keplerplatz), O (Laxenburger Straße/Gudrunstraße)

Die Pfarrkirche der Pfarre Zum Göttlichen Wort,  
St. Johann der Evangelist, wurde 1876 als erste Kirche im 
damaligen Favoriten im Neo-Renaissance-Stil erbaut.

75
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 17:30-18:00 Wer singt, betet doppelt | »Komm mit, schlag ein! Ich lade dich 
ein, mit Jesus unterwegs zu sein!« Unsere Kindergartenkinder 
eröffnen die Lange Nacht der Kirchen in Altsimmering. Sie 
präsentieren fröhliche und peppige Lieder aus dem Kinder-
gartenjahr, bei denen Jesus immer in unserer Mitte ist!

 18:00-18:05 Hörst Du nicht die Glocken? | Zum Auftakt der Langen Nacht  
der Kirchen werden in ganz Österreich die Kirchenglocken 
geläutet. Hl. Maria, Hl. Josef, St. Laurenz, St. Georg – die vier 
aktiven Glocken unserer Pfarrkirche rufen zum gemeinsamen 
Abend rund um St. Laurenz, der Kirche am Berg.

 18:05-18:30 Begrüßung und liturgische Einstimmung | Ein kurzer geistlicher 
Impuls mit Pfarrer Christian Maresch.

 18:30-21:00 aufWIRbeln durch ins Gespräch kommen | Begegnung, Ge- 
spräche, ungezwungen und barrierefrei, unvoreingenommen 
und vielfältig! Am Kirchenvorplatz (oder bei Schlechtwetter  
im neuen Pfarrcafé) wollen wir bei Speis und Trank Gemüt-
lichkeit verbreiten und damit Gespräche ermöglichen …

 18:30-19:30 Prominenten-Gräber auf dem Bergfriedhof und Friedhof  
Simmering | Wo Simmeringer Promis begraben sind –  
Spaziergang zu den Ruhestätten von Scharfrichter Josef 
Lang und den Artistenbrüdern »Carsonys«, dem Brauherrn 
Georg Meichl, der Bildhauerin Angela Stadtherr und anderen 
mehr. 

 19:00-19:45 Jugend[lichen]arbeit – Von Jugendlichen an Jugendliche –  
Jugendland/Firmgruppe | Die Jugendlichen der Pfarre Alt-
simmering setzen seit Jahrzehnten den Schwerpunkt auf die 
Gemeinschaftsbildung. Der Pfarre ist die Integration der 

Altsimmering – St. Laurenz röm.-kath.  
 
Kobelgasse | www.altsimmering.at  
U3 (endstation Simmering), 6, 71

die Kirche St. Laurenz ist eine der ältesten Pfarren Wiens in 
markanter Lage; Vergrößerung und barocke Umgestaltung 
durch Matthias Gerl Mitte des 18. Jhdt. Bemerkenswert ist 
die alte einheit von Kirche, dorfschule und Friedhof, die 
hier noch gut zu sehen ist. 

76  Jugendlichen in die Pfarrgemeinschaft besonders wichtig,  
weshalb sie viel Verantwortung bei der Planung und Um- 
setzung von diversen Festivitäten tragen. Spaßige Spiele, von  
Jugendlichen angeleitet, geben Einblick in die moderne Kirche.  

Die Melodie kenn ich aus dem Fernsehen! | Harry Potter, James  20:00-20:45  
Bond, Piraten der Karibik und StarWars – genießen Sie ver- 
traute Klänge, die man nicht in den alt-ehrwürdigen Räumen  
einer Kirche erwarten würde!

Rund um St. Laurenz: Simmeringer Platz & Hasenleiten | Ge- 20:00-21:00  
schichte(n) über das »Goldene Lamm« und den »Pletschen- 
express«, vom Kriegslazarett in der Hasenleiten und Wiener  
Neustädter Kanal sowie vom legendären Rex-Kino stehen  
auf dem Programm. Reisen Sie mit uns ins alte Simmering! 

aufWIRbeln durch Musik | Viele Jahr(zehnt)e gibt es in Alt- 21:00-22:30  
simmering eine Jugendband. Sie begleitet im Kirchenjahr  
Firmungen, Ostern, Hochzeiten, Taufen und viele andere Ver- 
anstaltungen! Eine gute Mischung aus aktuellen und ehe- 
maligen Musikern wirbelt mit Ohrwürmern die Kirche auf.

Pfarre zur Göttlichen Liebe röm.-kath.  
 
 
enkplatz 5   
  
 
Die teilgemeinden neusimmering, hasenleiten und St. Lukas 
bilden gemeinsam die Pfarre zur göttlichen Liebe.Bei der Langen Nacht der Kirchen nehmen heuer die Pfarr- 

gemeinden Hasenleiten, Neusimmering und St. Lukas teil. 
Das Programm im Detail finden Sie auf den nächsten Seiten!
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Lange Nacht der Kirchen – Geschichten zum alten jüdischen Teil  19:15-20:15  
des Zentralfriedhofs | Kompakte und inhaltsvolle Geschichten,  
inspiriert durch die Verstorbenen und deren Grabsteine am  
alten jüdischen Teil des Zentralfriedhofs. Dieser liegt im Ge- 
biet unserer Pfarre; die jüdischen Begräbnisstätten sind sogar  
im Blickfeld der St. Lukas-Kirche. Sowohl die authentischen  
Biographien als auch die literarischen Erzählungen laden  
zum Nachdenken ein. Im Hintergrund jüdische Musik.

Das Sakrament der Krankensalbung | Das Sakrament der Kran- 18:00-19:15  
kensalbung wird in der orthodoxen Kirche sowohl für die  
seelische Reinigung der Christen als auch für die Kranken zu  
ihrer Stärkung und Heilung gespendet (Rumänisch und  
Deutsch). Schon der Heilige Apostel Jakobus schrieb folgendes: 

 18:30-19:45 »Deutsches Hochamt« von Michael Haydn | Das Blasorchester 
der Wiener Netze unter Kapellmeister Michael Holzer begleitet 
unsere Abendmesse.

 18:30-19:30 Vortrag: Franz von Sales | »Alles aus Liebe tun, und nichts aus 
Zwang.« Ein Heiliger, der für Don Bosco, Gründer des Ordens 
der Salesianer Don Boscos, ein Vorbild war. Vor 400 Jahren 
war der Todestag Franz von Sales, wir betrachten die Lebens-
geschichte des Heiligen, sein Wirken und seine Spiritualität. 
Gestaltung: Helmut Angel, SMDB. 

Neusimmering röm.-kath.  
 
enkplatz 5 | www.erzdioezese-wien.at/Wien-Neusimmering  
U3 (enkplatz), 71 (hauffgasse), 6 (Simmeringer Markt),  
15a, 76a (grillgasse)   

 
Grundsteinlegung am 26. Okt. 1907 in Anwesenheit von 
thronfolger Franz Ferdinand und Bürgermeister dr. Lueger, 
1910 wird die Kirche eingeweiht. 1958 wird der neue Hoch-
altar mit dem Bild »Geburt Mariens« von Leopold Kupel-
wieser (aus der Klosterneuburger Stiftskirche) errichtet.

78

Hasenleiten röm.-kath.  
 
Hasenleitengasse 16   
ab U3 (endstation Simmeringer Platz): 72a zwei Stationen

Von Architekt Ladislaus Hruska in den Jahren 1953-59 
entworfen und realisiert, als erste österreichische Kirche 
Johannes Maria Vianney, dem Pfarrer von Ars, geweiht.  
Sehenswert ist auch der als drahtplastik gestaltete Kreuz-
weg des Malers Koruka.

77 St. Lukas röm.-kath.  
 
Anton-Steinböck-Gasse 6   
71 und 11 (haltestelle Weißenböckstraße)
 

eine moderne Kirche in der Nähe des Zentralfriedhofs, 
geweiht 1989.

79

Rumänisch-orthodoxe Andreas-Kirche  
rumän.-orth.  
Simmeringer Hauptstraße 161 | www.rumkirche.at  
U3, 6, 71, 15a, 69a, 72a, 73a, S80 (Simmering)

2002–03 nach den Plänen der Architekten ionescu und 
Baldass gebaut. 2004–10 wurden Fresken vom rumäni-
schen Künstler Vasile Lefter angefertigt. die Kirche wurde 
am 14. 6. 2009 von Seiner Seligkeit daniel, Patriarch der 
Rumänischen Orthodoxen Kirche, mit 6 Bischöfen geweiht.

80
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   »Ist jemand krank unter euch, der rufe zu sich die Priester 
der Gemeinde, dass sie über ihn beten und ihn salben mit Öl 
im Namen des Herrn. Und das Gebet des Glaubens wird dem 
Kranken helfen, und der Herr wird ihn aufrichten; und wenn  
er Sünden getan hat, wird ihm vergeben werden« (5,14-15). 

 19:20-20:10 Das Gebet: Fundament und Atem der orthodoxen Spiritualität |  
Vortrag von BV Dr. Nicolae Dura (Deutsch). Pfarrsaal der Rumä-
nisch-orthodoxen Andreas-Kirche, 11., Kobelgasse 18  
(hinter der Kirche). Kooperation mit der Kirchlichen Päda- 
gogischen Hochschule Wien/ Krems.

 20:15-21:30 Führungen durch unsere mit Fresken geschmückte Kirche |  
Wir präsentieren unsere Andreaskirche, deren Fresken in  
den Jahren 2004–2010 vom rumänischen Künstler Vasile  
Lefter angefertigt wurden. Führung in Deutsch.

 21:30-23:00 Orthodoxe Kirchenmusik | In der besonderen Atmosphäre  
orthodoxer Kirchenmusik können Sie die Ikonen auf sich 
wirken lassen.
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Die Langen nacht DeR KIRchen wird heuer im 12. Bezirk  
gemeinsam von den Pfarren  
Altmannsdorf 
Am Schöpfwerk  
Evangelische Pfarre Hetzendorf 
Namen Jesu 
gestaltet. Veranstaltungsort ist die Pfarre namen Jesu.
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Pfarre Namen Jesu röm.-kath.  
 
Darnautgasse 3 | www.namenjesu.com  
ÖBB, S1, S2, S3 (Bahnhof Meidling), U6, Badner Bahn, 62, 7A, 8A, 9A, 
15A, 59A, 62A, 64A (Philadelphiabrücke)

Ehemalige Notkirche erbaut 1932, Pfarre seit 1939, heutiger 
Kirchenbau seit 1950. Rundfenster von Albert Paris  
Gütersloh, Christusfigur am Kreuz von Peter Sellemond aus 
den 30er Jahren, »Paradieskreuz« aus Glas von Heinz  
Ebner 2005.

81

Die LANGE NAcHT DER KiRcHEN findet 2022 für den 12. Bezirk  
unter Beteiligung der Pfarren Altmannsdorf, Am Schöpfwerk und 
Namen Jesu sowie der Evangelischen Kirche in Hetzendorf in der 
röm.-kath. Pfarre Namen Jesu statt.

 18:00-18:45 Spiritual Chillout | Intermezzo im Alltag unter dem Motto  
»Miteinander«. Seelisches Auftanken bei Musik, Text und  
Humor. Chillout Team (Beitrag der Pfarre Namen Jesu).

 18:30-22:00 Biblische Schmankerln | Speis und Trank zur leiblichen Stärkung 
und zur Begegnung untereinander.

 19:00-19:45 Der Wiener Wallfahrerweg | Bilder – Berichte – Beratung.  
Felicitas Vesely (Beitrag der Pfarre Altmannsdorf).

 20:00-20:45 Briefe an Paulus – was Frauen zu sagen hatten | Lesung mit  
Musik. Verfasst und gelesen von Christine Sommer.  
Musikalische Begleitung: Agnes und Martin Frühwirt  
(Beitrag der Pfarre Namen Jesu).

 21:00-21:45 Gefühlswelten | Streichquartett Nr.6 op.80 in f-moll von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy. Alamea Quartett: Leona Milota 
(Violine), Mona Milota (Violine), Lucas Garces (Viola), Nikolaus 
Perrelli (Violoncello) (Beitrag der Pfarre Hetzendorf).

 22:00-22:45 Hommage an die Schöpfung | Bilder, Musik und Texte aus  
verschiedenen Kulturen und Jahrhunderten. Text und Bilder: 
Mary Wildam. Musik: Franz Laaha (Beitrag der Pfarre Am 
Schöpfwerk). 

132

12. Bezirk

»Hallo Kinder! Rosenkranz-Knüpfen« | Mit allen Kindern, die  16:00-19:30  
uns besuchen kommen, knüpfen wir Rosenkränze. Um ca.  
18:30 kannst Du mit Deinem selbstgeknüpften Rosenkranz  
ein Gesätzchen live auf Sendung mitbeten! Sei dabei!

Studiobesichtigung | Wir laden Sie herzlich ein, unsere Studios  16:00-21:00  
und die neu fertig gestellten Räumlichkeiten im Erdgeschoß  
zu besichtigen und sich über das DAB+ Digitalradio und die  
ehrenamtliche Mitarbeit bei uns zu informieren. Eine ein- 
malige Gelegenheit, »Radio machen« live mitzuerleben und  
vielleicht sogar selber kurz auf Sendung zu gehen. DAB+  
Radiogeräte ausprobieren und gleich mitnehmen!

Meet & greet und Bibelstellen ziehen – live auf Sendung | Unsere  16:30-17:30  
Gäste bekommen live auf Sendung ein Wort der Ermutigung  
geschenkt.

Einführung in das Stundengebet und Gebet der Vesper & Angelus  17:30-17:55  
aus der Studiokapelle | Tauchen Sie mit uns ein in die beson- 
dere Atmosphäre des Stundengebets! 

Rosenkranzgebet mit Gästen und Kindern – live auf Sendung |  18:20-19:00  
Wir beten mit unseren Gästen in den Studios Amstetten,  
Innsbruck und Wien den Rosenkranz. Die Kinder in Wien sind  
mit ihren selbstgeknüpften Rosenkränzen live dabei!

Meet & greet und Bibelstellen ziehen – live auf Sendung | Unsere  20:00-21:00  
Gäste in Wien, Amstetten und Innsbruck sind On Air ver- 
bunden. Lass Dich beschenken!

Radio Maria Österreich röm.-kath.  
 
Pottendorfer Straße 21 | www.radiomaria.at  
U6 (Philadelphiabrücke), S-Bahn (Wien-Meidling) 
62 (Wienerbergbrücke), 7A, 7B, 15A (Wurmbstraße)

Eines der modernsten Radio-Studios in Österreich, tech-
nisch für Gottesdienstübertragungen ausgerüstet. Evan-
gelisation mit modernen Mitteln. Anbetungskapelle mit 
Kreuzreliquie, Reliquien des hl. Philipp Neri (Gedenktag  
26. Mai), Klemens M. Hofbauer u. a. UKW: 93,4 und 99,5

82
12. Bezirk

133



13. Bezirk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
83 Konzilsgedächtniskirche Lainz-Speising . . . 136  
84 Militärpfarre beim  

 Militärkommando WIEN/  
 St.Nepomuk am Fasangarten . . . . . . . . . . . . . .  136  

85 St. Hubertus und St. Christophorus . . . . . . . . .137  

Hadikgasse

Hietzinger Kai

Schönbr.Schloßstr.

G
rü

nb
er

gs
tra

ße

Linke Wienzeile

Auhofstraße

Hetzendorfer Straße

Linzer Straße

Cumberlandstraße

Brei
ten

fur
ter

 S
tra

ße

Edelsinnstraße
Fasangartengasse

M
ax

in
gs

tra
ße

Wundtgasse

Lainzer S
tra

ße

Sp
oh

rs
tra

ße

At
zg

er
sd

or
fe

r S
tra

ße

St
.-V

ei
t-G

as
se

Rose
nhü

gels
tra

ße

Sp
ei

sin
ge

r S
tra

ße

Schrutkagasse

Sagedergasse

Felberstraße

Feldkellergasse

Sc
hö

nb
ru

nn
er

 A
lle

e

M
an

tle
rg

as
se

Sc
hl

oß
al

le
e

Mariahilfer Straße
Avedikstraße

Te
st

ar
el

lo
ga

ss
e

Ei
nw

an
gg

as
se

Am Fasangarten

Schönbrunner Straße

N
is

se
lg

as
se

Lainz er S
traße

Rosenhügelstr
aße

Sp
ei

sin
ge

r S
tra

ße

XIII.

XII.

XIV.

XV.

XXIII.

Hermesstr.

Veitingerg.

Gallg.

Felixg.

Bo
ss

ig.

Hietzinger Hauptstr.

W
att

ma
nn

g.

Penzinger Str.

Goberg.

Schlöglg.

Sc
hw

en
kg

.

Hu
m

m
elg

.

Altm
annsdorfer Str.

Jagdschloßg.

Beckg.

Tivolig.

Ai
ch

ho
lzg

.

Ad olfstorg.

Riedelg.

Hollerg.

As
ch

er
g.

Kalmanstr.

Hackinger Str.

Pacassistr.

Jä
ge

rha
us

g.

Lainzerbachstr.

Kirchfeldg.

Friedenszeile

Löffle rg.

Erzbischofg.

Gogolg.

Fenzlg.

Amalienstr.

Ro
te

nm
üh

lg.

An
ato

urg
.

Elß
ler

g.

Enderg
.

Larocheg.

Eyslerg.

Meytensg.

Hoffingerg.

Kupelwieserg.

Veitlisseng.

Rohrerg.

Bir
ag

hig
.

Nothar t g.

We
nz

g.

Jaunerstr.

Pallenbergstr.

Ei
ns

ied
e le

ig.

Rosasg.

Fir
mian

g.

Wittgensteinstr.

Himmelhofg.

Pohlg.

Joseph-Lister-G.

Os
wa

ldg
.

Hohenbergstr.

Se u tterg.

Trazerbergg.

Gheleng.

Elisabethallee

Belghoferg.

Granichstaedteng.

Titlg.

Jheringg.

Oskar-Jascha-G.

Opitz
g.

Mayg.

Bergheideng.

Sc
hw

e iz
er t

als
tr.

Stacheg.

Cuvierg .

Wlas sakstr.

Dr
.-S

ch
ob

er
-S

tr.

Hansch
weg

Di
es

te
r w

eg
g.

Gemeind eb e rgg
.

Slating.

Fle
sc

hg
.

Lynkeusg.

Prome n adeweg

Gu
rk

g.

J e nbachg.

Sonnerg.

Kli
tsc

hg
.

W
ürzburgg.

St
roh

be
rg

g.

Faistauerg.

Altg.

Fehlingerg.

Küniglbergg.

Tolstojg.

Baumgartenstr.

Ka
ulb

ac
hs

tr.Dirkensg. Grenzg.

Klim
tg.

Hagenbergg.

Laskeg.

An
to

n-
La

ng
er

-G
.

Vo
lkg

.

Gn
ed

g.

Dvorakg.

Ei
tel

be
rg

er
g.

Steiningerg.

Jennerpl.

Melchartg.

Pr
ein

dl
g.

Bo
erg

.

Münchenstr.

Ko
pf

g.

Krae litzg.

Sa
ur

au
g.

Wöberg.

W
olke rsbergenstr.

A.-
Krau

s-Promenade

He
rv

i cu
sg

.

Grießerg.

Glorietteg.

Helfertg.

Weidlichg.

Serravag.

Hanselmayerg.

Bi
sc

ho
ffg

.

Sil
ler

g.

Ke
fe

rg
.

Treffzg.

Bickellg.

Be
ck

m
an

ng
.

J ör
sg

.

Tu
er

sg
.

Le
eg

.

Friedenshöheg.
Gl

as
au

er
g.

Turg

enjewg.

Fo
ur

nie
rg

.

So
mm

ere
rg.

Krastelg.

Matrasg.

Tr
au

ttm
an

sdo
rffg.

Heimscholleg.

N e u
kr

äf
te

ng
.

W
aldvogelstr.

Fe
ldm

üh
lg.

Ze
no

g.

St
ec

kh
ov

en
g .

Modl-Toman-G.

Großer Ring

Dermotag.

Schneiderhang.

Kl
ein

er Ring

Fla
ch

g.

Stock im Weg

Wi n
ze

rst
r.

Pesch kaweg
Tre

um
an

ng
.

Overbeckg.

Do
nt

g.

Pfadenhauerg.

Lö h n erg.

Hi
m

m
elb

au
rg

.

St einl ec

hnerg.

Vit
us

g .

Carolaweg

Josef-Gangl-G.

Eg
lse

eg
.

Elsnigg.

Madje rag
.

Königg.

Angermayerg.

Ho
ch

m
a is

g .

Woinov ichg.

Novalisg.

Bo
wi

tsc
hg

.

Am Pl.

St
ein

ha
rd

tg.

St
ac

hlg
.

Püttlingeng.

Tew
ele

g.

Schwetzweg

Janneckg.

Khleslpl.

Jungpointg.

Be
nk

g.

Jodlg.

Ab
erm

an
ng

.

Zillehof

He
rv

icu
sg

.

Wolkersbergenstr.

Hackinger Str.

Elisabethallee

Al tg
.

© STADT WIEN

200 m

13. Bezirk – Stadtdekanat 13

84

83

85

134 135



 17:00-19:00 Jungscharkirche | Heute findet Jungschar in der Kirche statt.  
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen!

 19:00-20:00 Lange Nacht der Kirchen | Wir sind wieder dabei, die Kirche ist 
offen. Herzlich willkommen!

 20:00-21:00 »Wo man singt, da lass dich nieder« | Der Chor Musica Viva  
Wien lädt ein: Singen Sie mit uns, unter der Leitung von Jury 
Everhartz, mehrstimmige Chormusik aus vielen Jahrhunder-
ten. Aber auch Zuhörer sind willkommen!

 21:00-22:00 »Warum denn Kunst? Es geht ja ganz gut ohne sie!« | P. Gustav 
Schörghofer SJ führt durch den Kunstraum Kirche

 22:00-22:30 Kirche erleben mit allen Sinnen | und entdecken: Sehen, Hören, 
Tasten, Riechen, Schmecken! Kommt, lasst euch überraschen!

 22:30-23:00 Nachtgebet | Die Sinneseindrücke der letzten Zeit noch einmal 
in die Aufmerksamkeit nehmen – Nachtgebet mit Liedern, 
Texten, Impulsen.

Konzilsgedächtniskirche Lainz-Speising röm.-kath. 
 
Kardinal-König-Platz 1 | www.pfarre-lainz-speising.at  
ab U4 (Hietzing): 60  (Jagdschlossgasse)

Konzilsgedächtniskirche zu Ehren des Hl. Ignatius von  
Loyola. Erbaut 1967-68 nach dem Entwurf von Architekt 
Josef Lackner – samtig-grauer Bimsstein, sehr glatter,  
geschalter Sichtbeton, Decke und Gestühl aus weiß lackier-
tem Stahl. Kreuzweg der Hände mit 15 Stationsbildern.
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Militärpfarre St. Nepomuk röm.-kath.  
 
Würzburggasse 8A | www.milpfarrewien.info  www.mildioz.at 
ab U4 (Hietzing): 56B, 156B (Stranzenberggasse) oder 58B  
(Montecuccoliplatz); ab U6 (Meidling): 8A (Montecuccoliplatz)

Eine der vier Jugendstilkirchen Wiens, stellt durch die 
architektonische Verbindung mit dem prachtvollen 
»Ehrensaal der österreichischen Streitkräfte« ein weltweit 
einzigartiges Jugendstil-Juwel dar, 1910 im Beisein des 
Kaisers eingeweiht.

84

Gottesdienst | Gemeinsam feiern wir die Heilige Messe. 18:00-19:00

Musikalische Eröffnung | Robert Lehrbaumer an der Eisenbarth- 19:00-19:30  
Orgel. In der Kirche, Eingang St. Hubertus Platz.

»Eine Geige kommt selten allein« … von Johannes Sebastian  19:30-21:00  
Bach bis zur Kleinen Nachtmusik | Mit Regine Koch, Florian  
Ehrlinger sowie dem Esemble VIMA – Vienna International  
Music Apprenticeship – unter der Leitung von Karen Murray.  
In der Kirche, Eingang St. Hubertus Platz.

Pause mit Erfrischungen | unter den Arkaden auf dem Kirchen- 21:00-21:30  
platz.

Hommage an den Frühling | Lieder und Klaviermusik mit  21:30-22:30  
Christine Baumann (Mezzosopran) sowie Susanne Reichl und  
Erich Vanecek (Klavier). Im Pfarrsaal, Eingang Granich- 
staedtengasse 73.

Wiener Lieder bei einem Glaserl Wein | Mit Elena Schreiber und  22:30-23:00  
Susanne Reichl. Im Pfarrsaal, Eingang Granichstaedten- 
gasse 73.

Partystimmung mit Michael Pewny | Der international erfolg- 23:00-00:00  
reiche Jazzpianist spielt aus seinem umfangreichen Repertoire.  
Mit open end. Im Pfarrsaal, Eingang Granichstaedtengasse 73.

St. Hubertus und St. Christophorus röm.-kath.  
 
Dr.-Schober-Straße 96/Pfarrsaal Granichstaedtengasse 73 |  
www.pfarre-st-hubertus.at   
56A

Im Juni 1935 wurde der Spatenstich für die neue Kirche  
St. Hubertus und St. Christophorus unter Teilnahme  
von Kardinal Dr. Theodor Innitzer gefeiert. Bereits am  
15. November des gleichen Jahres wurde die feierliche  
Konsekration begangen.

85

137

13. Bezirk

136



14. Bezirk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
86 Breitensee. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 140
 Pfarre Heilige Mutter Teresa 
87	 •	Baumgarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 141
88	 •	Oberbaumgarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 142
89 Neuapostolische Kirche Penzing . . . . . . . . . . 143
90 Penzing – St. Jakob . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 144

XIV.

XIII.

XVI.

XV.

XVII.

XV.

XVII.

XII.

Hadikgasse

Wientalstraße

Flötzersteig

Koppstraße

Gablenzgasse

Hackinger Kai

Nikolaibrücke

Wernhardtstraße

Hütteldorfer Straße

Jo
hn

st
ra

ße

M
ar

ol
tin

ge
rg

as
se

Keißlergasse

St
.-V

ei
t-G

as
se

R
ei

nl
ga

ss
e

Thaliastraße

Hauptstraße

Sp
oh

rs
tra

ße

Sc
hl

oß
al

le
e

Le
ys

er
st

ra
ße

Te
st

ar
el

lo
ga

ss
e

Ju
liu

s-
M

ei
nl

-G
as

se

M
ax

in
gs

tra
ße

Ei
nw

an
gg

as
se

G
ul

de
ng

as
se

W
at

tg
as

se

Tinterstraße

Be
rg

m
ille

rg
as

se

N
is

se
lg

as
se

Märzstr.

Wilhelminenstr.

Bo
ss

ig.

Hietzinger Hauptstr.

Gu
rk

g.

Felbigerg.

Mo
ntl

ea
rts

tr.

Meiselstr.

Riedstr.

Goldschlagstr.

St
ur

zg
.

Hasnerstr.

Breitenseer Str.

Bu
ja

ttig
.

Fla
ch

g.

W
ur

litz
er

g.

Arnethg.

He
ige

rle
ins

tr.

Beckg.

Hackinger Str.

Fenzlg.

Adolfstorg.

Seeböckg.

Lie
nf

eld
er

g.

Gallitzinstr.

Ke
fe

rg
.

Ar
ltg

.Anzbachg.

Pa
lta

uf
g.

Rö
merg

.

Br
ail

leg
.

AmeisbachzeileSaturnweg

Mitisg.

Anzengruberstr.

Hu
tte

ng
.

Hum
melg

.Amalienstr.

Erdbrustg.

Elß
ler

g.

Re
dte

nb
ac

he
rg.

Larocheg.

Meytensg.

Spallartg.

Schanzstr.

We
nz

g.

Rankg.

Mi
nc

ios
tr.

Edenstr.

Demuthg.

Baumgartenstr.

Baumeisterg.

Isbaryg.

Od
oa

ke
rg

.

Matznerg.

Glossystr.

Herbststr.

Lascyg.

Langwiesg.

Promenade

Be
ck

m
an

ng
.

Hütterg.

Fle
sc

hg
.

Re
ttic

hg
.

Minorg.

Oberwiedenstr.

Degeng.

Ro
tts

tr.

Su
lm

g.

Altg.

Lautensackg.

Gogolg.

Molischg.

Missindorfstr.

Sanatoriumstr.

Roterdstr.

Starchantg.

Zolag.

Je
nu

llg
.

Zwinzstr.

Staufferg.

Dreyhausenstr.

Kuefsteing.

Hofjägerstr.

Friedhofstr.

Keilstr.

Pr
ein

dl
g.

De
uts

ch
ord

en
str

.

Ko
pf

g.

Gi
lm

g.

Wasserweg

Zies
tg.

Cossmanng.

Anderg.

As
tg

.

Serravag.

He
rn

sto
rfe

rst
r.

Venusweg

Wiesbergg.

Ge
yli

ng
g.

Käthe-Jonas-Weg

Cottagestr.

Ko
llb

ur
gg

.

Tu
er

sg
.

Gottfried-Alber-G.

Le
eg

.

Kiesg.

St
ein

leg
.

Pe
lze

r R
en

nw
eg

W
att

ma
nn

g.

So
mm

ere
rg.

Matrasg.

Lili
en

be
rgg

.

Günselg.

Fe
ldm

üh
lg.

Seifertstr.

Innocentiag.

Pirolweg

Ro
lan

dw
eg

Forstschulstr.

Bl
üm

el
hu

be
rg

.

Bensasteig

Sprengersteig

Kraßnigg.

Karl-Bekehrty-Str.

Wickhoffg.

Striag.

Pfadenhauerg.

Te
yb

er
g.

Hä
ge

lin
g.

Sa
tzb

er
gg

.

Carolaweg

On
no

-K
lop

p-
G.

Kohlesg.

Pschorng.

Di
ns

fü
ßl

we
g

Anschlußg.

Wienerwaldg.

Flurg.

Libellenweg

Gi
se

lag
.

Ne
pt

un
we

g

Ha
yd

ler
g.

Friedrich-Lieder-W
eg

Hochenaistg
.

Co
ste

no
ble

g.

Bie
rhä

us
elb

erg
g.

Zennerg.

Sepp-Fellner-G.

Stranskyweg
Gr

as
m

üc
ke

nw
eg

Frimbergerg.

Ga
bi

llo
ng

.

Hö
rit

ze
rg

.

Tr
og

er
g.

Ko
be

rw
ein

g.

Jodlg.

Fr
an

z-B
oo

s-G
.

Elsterweg

Gallitzinstr.

Degeng.

Felbigerg.

Roterdstr.

© STADT WIEN

200 m

90

87

88

86

89

14. Bezirk – Stadtdekanat 14

138 139



 18:00-20:00 Blumenwiese vor der Kirche und Rästelrallye für Kinder | Werden 
Sie mit Ihren Kindern zu Künstlern und vervollständigen Sie 
ein Gemälde vor der Kirche. Auch erwartet Sie eine Rästelrallye 
rund um unsere Kirche. 

 18:00-18:15 Vesper | 
 
 18:30-20:00 Entdecke unsere Kirche neu – mit dem Spiel »Escape the room« | 

Das mag für manche wie eine Flucht aus der Kirche klingen, 
aber das Gegenteil ist der Fall. Tauchen Sie ein in das spannen-
de Rätselspiel »Escape the room« und entdecken Sie Verbor-
genes! Bitte um Anmeldung, da das Spiel in der angegebenen 
Zeit in drei gestaffelten Gruppen stattfindet: pfarrkanzlei@
pfarre-breitensee.at

 20:30-23:00 Musik aus der Pfarre | Lauschen Sie den Klängen/dem Gesang 
unserer Flötenspielerin, unserer Harfenistin, unserer Jugend-
gruppe, unseres Kirchenchores, unserer Orgel und der Rocking 
Minis.

 23:15-23:30 Complet – das Nachtgebet der Kirche |  

Kirchen-Kinder-Führung |  15:30-16:30 

Kirchenführung | Der Kirchenbau (Grundsteinlegung am 31. Mai  16:30-17:30  
1907) war in vielfacher Weise bemerkenswert. Mit einer Turm- 
höhe von 57 Metern zählt St. Anna zu den höchsten Kirchen- 
bauten Wiens; die überbaute Länge von 50,5 Metern, eine  
Breite von 31,5 Metern und eine innere Kuppelhöhe von  
18 Metern machen sie zu einem höchst imposanten Bauwerk. 
Wiederholung um 17:30 

Praystation |  19:00-21:00 

Abendgebet | Jeden Freitag, Samstag und Sonntag betet Pfarrer  21:45-22:00  
Pawel Marniak um 21:45 Uhr gemeinsam mit der Pfarrfamilie  
das Abendgebet; dieses wird auch live auf unserem YouTube- 
Kanal übertragen.

»Stimmen im Dunkeln« | Dieses Konzert wird gestaltet vom  22:00-23:00  
A-cappella-Chor VIA-LENTIA.

Baumgarten – St. Anna röm.-kath.  
 
Linzer Str. 259/Gruschaplatz | www.pfarre-heiligemutterteresa.at  
52, 47a und U4 
 

3-schiffige Kirche, 2 gekoppelte türme. die Spitzen der 
turmkreuze sind 57 m hoch. 1907 Grundsteinlegung im 
Beisein von Kaiser Franz Josef, 1908 von Weihbischof  
Marschall konsekriert und 1. Messe im Beisein von erz-
herzog Leopold Salvator. 

87

Breitensee röm.-kath.  
 
Laurentiusplatz 2 | www.pfarre-breitensee.at  
10 (Laurentiusplatz), U3 (Kendlerstraße), S45, 49 (Breitensee)  
 

 
1898 geweiht, ein markanter und von weitem sichtbarer 
Bezugspunkt im Westen Wiens. der Haupteingang der 
neugotischen Kirche liegt in der Kendlerstraße, ecke  
Breitenseer Straße, 1 Gehminute von der U3-Station Kend-
lerstraße entfernt.

86 Pfarre Heilige Mutter Teresa röm.-kath.  
 
 
Pachmanngasse 10  

Bei der Langen Nacht der Kirchen nehmen heuer die Pfarr- 
gemeinden Baumgarten und Oberbaumgarten teil.

140 141
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 09:00-11:00 Anima spezial | ANIMA ist eine Bildungsinitiative für Frauen, die 
in Karenz sind und ein Kind (oder mehrere) großziehen. Dieser 
Programmpunkt ist insofern speziell, da durch das zumeist 
noch bestehende Säuglingsalter die Kinder und Mütter ge-
meinsam mit der Spielleiterin Spiele, Lieder und Tänze aller Art 
kennenlernen. An diesem Tag wollen wir uns mit Wasser und 
Segnen beschäftigen! – Im Pfarrheim Oberbaumgarten!

 16:00-17:00 SportAmPlatz | Oberbaumgarten hat einen Tennisplatz! Und den 
möchten wir Euch gerne vorstellen! Alle, von klein bis groß, 
von jung bis alt, die Lust an der Bewegung haben, sind eingela-
den, ein bisserl mit uns zu sporteln (Völkerball, Fußballtennis-
Ringerl, …). Bitte kommt mit Sportschuhen und -kleidung! 
Dieses Programm findet nur bei Schönwetter statt! (Eingang: 
Karl-Toldt-Weg 2) 

 17:00-19:30 Pfarrcafé | Das Pfarrcafé ist eine Oberbaumgartner Tradition, 
deshalb darf es auch bei der Langen Nacht nicht fehlen: Kaffee 
und Kuchen bei Schönwetter auch im Freien! (im Pfarrheim)

 18:00-18:30 Kirchenführung | Die römisch-katholische Kirche Oberbaumgar-
ten ist den vier heiligen Evangelisten geweiht. Das Kirchen-
gebäude wurde 1963–1965 nach den Plänen von Johann Georg 
Gsteu im Stil des Brutalismus errichtet. In dieser Führung 
erfahrt ihr jede Menge Wissenswertes über die Geschichte des 
Baues. Im Katalog zur Ausstellung »Heilige Zeiten« im Wiener 
Architekturzentrum schreibt Andreas Zeese: »Die Kirche ist 
einer der wegweisenden Sakralbauten der Nachkriegszeit in 
Wien. In den Jahren des Zweiten Vatikanums entstanden, stellt 
sie – als Musterbau der liturgischen Erneuerung – die strengste

  Raumkonstruktion der 1960er Jahre dar. Gsteus rationali- 
stischer Ansatz schafft einerseits eine radikale Reduktion  
der Bauaufgabe ‚Kirche‘ auf eine Raumhülle, andererseits  
erreicht er mit dem ‚Lichtkreuz‘ eine kaum zu überbietende  
sakrale Symbolik›. In dieser Führung erfährt ihr jede Menge  
Wissenswertes über die Geschichte des Baues.  
(in der Kirche) 

A Orgel Konzert | Der Oberbaumgartner Organist Christoph  19:30-20:30  
Pisecker führt uns durch verschiedene Werke in A-Dur und  
a-Moll: Bach, Mendelssohn und viele andere Komponisten  
werden zu hören sein. (in der Kirche)

BeTonMusik | Geistliche und weltliche Musik erklingt in den  19:00-20:15  
Betonmauern unseres modernen Kirchenschiffs, vorgetragen  
von Mitgliedern der Neuapostolischen Kirche Wien. Es er- 
wartet Sie eine bunte Vielfalt an Beiträgen von Instrumen- 
talensembles, Vokalensembles und Orgelmusik. Bei einer  
anschließenden Agape laden wir zu einem Austausch und  
Beisammensein (bei Schönwetter mit Feuerschale im Garten). 

Eine Nacht der offenen Tür | Rundgänge durch das Kirchenge- 20:15-23:00 
bäude und ein näherer Blick auf die Architektur sowie die  
Geschichte der NAK Österreich/Wien. Bei einer anschließen- 
den Agape laden wir zu einem Austausch und Beisammensein  
(bei Schönwetter mit Feuerschale im Garten).

Neuapostolische Kirche Penzing neuapostolisch  
 
Lautensackgasse 23 | bezirk-wien.nak.at  
49 (hütteldorfer Straße/hochsatzengasse), 52 (Linzer Straße/
hochsatzengasse), U4 (Ober St. Veit), 47a (Linzer Straße) 

die Neuapostolische Kirche entstand im ersten drittel des 
19. Jhdts. in england aus der von Aposteln geführten Katho-
lisch-apostolischen Kirche. Ab 1863 entwickelte sich daraus 
die heutige Neuapostolische Kirche (NAK). die Gemeinde 
Wien Penzing feiert 2022 ihr 50-jähriges Bestehen.

89

Oberbaumgarten röm.-kath.  
 
Hütteldorfer Str. 282–284 | www.pfarre-heiligemutterteresa.at 
49, 52 (Baumgarten)

 
das Gotteshaus wurde nach den Vorstellungen des Zweiten 
Vatikanischen Konzils als moderner Sichtbetonbau errichtet. 
Architekt Prof. Gsteu stellte den Altar auch ins geometrische 
Zentrum der Gemeinde. das Gemeindeleben ist geprägt 
durch eine Vielzahl aktiver Gruppen.

88
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 18:00-18:30 Rosenkranz | Mit Maria zu Jesus. 

 18:30-19:00 Heilige Messe für unsere lieben Verstorbenen | Erleben Sie Quelle 
und Höhepunkt des gesamten christlichen Lebens.

 19:00-22:00 Stille im Heiligtum | Wir laden ein zum stillen Verweilen in un-
serer wunderschönen Kirche. Kommt, lasset uns anbeten den 
auferstandenen Herrn Jesus Christus!

 22:00-22:05 Eucharistischer Segen | An Gottes Segen ist alles gelegen.

Penzing – St. Jakob röm.-kath.  
 
Einwanggasse 30A | www.pfarre-penzing.at  
U4 (Hietzing), S45 (Penzing), 52 (Ameisgasse),  
51A (cumberlandstraße) 

Gotischer Kirchenbau mit barocker Einrichtung, 1267 erste 
urkundliche Erwähnung, aus dem Jahre 1720 stammende 
Fresken mit Szenen aus dem Leben Jesu und Mariens. Nach 
schweren Zerstörungen im 2. Weltkrieg 1945/46 Wieder-in-
standsetzung unter Stadtbaumeister Franz Wöber.
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 19:00-19:15 Methodismus erklärt in 15 Minuten | Wer oder was sind »Me-
thodistinnen und Methodisten«? Warum singen sie gerne? 
Warum ist ihnen soziales Engagement wichtig? Wie bringen 
sie sich als kleine Kirche in die Gesellschaft ein? In einem 
15-minütigen Vortrag geben wir Antworten auf diese und 
andere Fragen – und kommen danach gerne ins Gespräch!

 19:30-20:00 »The Wall«: Theologische Betrachtung des legendären Albums 
von Pink Floyd | Pink Floyd erzählen in ihrem Album »The 
Wall« die Geschichte von Pink, der eine imaginäre Mauer  
um sich herum aufbaut, die ihn vor emotionalen Einflüssen 
schützen soll. Bernhard Lasser, Laienprediger der Emk und  
Prä-Doc-Projektmitarbeiter an der Uni Wien, bringt die 
Geschichte von Pink mit biblischen ins Gespräch. Musikalisch-
liturgische Rahmengestaltung. 

 20:15-21:00 Methodistische Theologie anhand von Liedern | Wer metho- 
distische Theologie und Frömmigkeit kennen lernen will, der 
greift am besten zum Gesangbuch der EmK: Methodistinnen 
und Methodisten singen nicht nur gerne, ihre Theologie und 
ihr Denken kommen besonders in Liedern zum Ausdruck. 
Pastorin Esther Handschin ist eine profunde Kennerin des 
methodistischen Liedguts und lädt zum Mit-singen und Nach-
denken ein!

Kalasantinerkirche röm.-kath.  
 
Pater-Schwartz-Gasse 10 |  
juengergemeinschaft.at/zentren/kalasantinum  
U3 (Westbahnhof), U6 (gumpendorfer Straße)

93

Heilandskirche altkath.  
 
Rauchfangkehrergasse 12 | wien15.altkatholiken.at  
U4 (Meidlinger hauptstraße, Längenfeldgasse),  
U6 (Längenfeldgasse), 57a (grimmgasse)

Unser moderner, heller, freundlicher Kirchenraum befindet 
sich im erdgeschoss eines Wohnhauses.

92

Taizé-Gebet | Wir beten und meditieren in der Tradition des  20:00-21:00  
Taizé-Gebetes. In der Kirche und über Zoom. Ruhige Lieder,  
verständliche Gebete und Zeiten der Stille wechseln sich ab. 

 Auch online via Live-Stream
Die Altkatholische Kirche – modern, demokratisch, ökumenisch |  21:00-21:50 

»Altkatholische Kirche« ist vielen unbekannt. In dieser Stunde  
geben Pfarrer Hannes Dämon und andere einen Einblick in  
diese katholische Kirche. Unter anderem auch: Warum Frauen  
und Männer in allen Bereichen gleichgestellt und demokra- 
tische Strukturen in der Kirche verankert sind und es das  
Pflichtzölibat in der Altkatholischen Kirche nie gegeben hat.  
Schließlich: Warum »ALT«-katholisch? Auch online via Live- 
Stream 
Wiederholung um 22:00

Hl. Messe 18:30-19:30

Lobpreis-Abend 19:30-21:00

Evangelisch-methodistische Kirche  
Wien-Fünfhaus evang.-meth.  
 
Sechshauser Straße 56 | www.emk.at/wien15   
U4, U6 (Längenfeldgasse), 12a, 57a (Stiegergasse)

die evangelisch-methodistische Kirche (emK) wurde im 
18. Jhdt. durch den anglikanischen Pfarrer John Wesley 
begründet. Heute ist die emK eine weltweite Kirche. 
in Wien 15 teilen sich eine deutschsprachige und eine  
englischsprachige Gemeinde das Kirchengebäude.
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Bilderschau und Lesung aus der Chronik der Kirche Rudolfsheim |  22:00-23:00  
Wir beginnen mit dem Bild des Kaisers Franz Josef bei der  
Weihe der Kirche im Jahre 1899, zeigen weitere Bilder aus der  
Geschichte der Kirche und lesen aus der Chronik ab 1918.

Gesungene Komplet: Das Nachgebet der Kirche | gesungen …  23:30-24:00  
hinein in die Nacht … bevor des Tages Licht vergeht, o Herr  
der Welt, hör dies Gebet … wenn eine Harmonie im Gebet  
gelingt, werden die Wunden des Tages geheilt und die Ruhe  
der Nacht birgt den Segen für das Morgen … 

Rosenkranzgebet | Mit dem Rosenkranz wollen wir uns auf die  17:45-18:30  
Heilige Messe einstimmen und den Alltagsstress ablegen!

Heilige Messe | Der Höhepunkt des christlichen Lebens ist die  18:30-19:30  
Heilige Messe. Aus diesem Grund wollen wir sie auch be- 
sonders feiern und schön gestalten. Herzliche Einladung  
dazu!

Einladung zum Gebet und zum Entzünden einer Kerze | Passanten  19:30-21:00  
von der Straße werden eingeladen, ein Teelicht in der Kirche  
zu entzünden, zu beten oder sich auch von einem Priester  
segnen zu lassen. Doch jeder ist eingeladen dabei zu sein.  
Herzliche Einladung.

Gebet vor dem Allerheiligsten | Hier kann jeder, der möchte, in  21:00-22:00  
Stille Gott danken oder bitten und die Atmosphäre des  
Kirchenraumes auf sich wirken lassen.

 19:30-21:00 »Sprudelndes  Miteinander« | Der Prosecco-Chor, bestehend  
aus rund 30 Sängerinnen und Sängern, singt unter der  
Leitung von Mag. Sabine Skopal bekannte Songs aus dem  
Pop- & Rock-Bereich, aber auch Gospels und Volkslieder.

 18:00-19:00 Mit Kindern die 1.762 Pfeifen unserer Orgel hören und ent- 
decken | Musikwissenschaftlerin und Organistin Lusine Poppel 
erklärt Kindern die Orgel und spielt mit ihnen und für sie.

 19:30-21:00 Interkulturelle Musikstunde | Die Gruppe Bianna spielt Stücke  
in Arabisch, Hebräisch, Türkisch, Kurdisch, Englisch, Deutsch 
und Azerbaidschanisch. Von TALA AL BEDRU (Arabisch) über 
SIPANE (Kurdisch/Kurmanci – mit Tanzgruppe) und ÖTME  
BÜLBÜL ÖTME (Azerbaidschanisch – Alevitisch mit Sufi Tanz-
gruppe) und HEVENU SCHALOM ALECHEM (Hebräisch) 
bis HALLELUJAH (Englisch – Lyrik Tanz) – und einiges mehr!

Reindorf röm.-kath.  
 
Reindorfgasse 21 | www.reindorf.at  
U4 (Meidling), 52, 60, 12a

Zur Zeit Josefs ii. erbaut, 1789 fand der 1. Gottesdienst statt.  
Hochaltarbild (Allerheiligste dreifaltigkeit) von Maul-
pertsch, zwei Seitenaltarbilder (Heilige Familie sowie  
Hl. Antonius) von Martin Altomonte. die Pfarre wird von 
Priestern der Kalasantinerkongregation betreut.

96

 Pfarre Hildegard Burjan – Rudolfsheim röm.-kath. 
 
Kardinal-Rauscher-Platz/Meiselstraße 1 | www.pfarreburjan.at 
U3 (Johnstraße, ausgang: Wasserwelt),  
49 (huglgasse), 12a (huglgasse)   

 
Pfarrkirche Rudolfsheim, Maria Königin der Märtyrer. 
Siebtgrößte Kirche Wiens. 1898 errichtet. Neugotisch,  
dreischiffig. der 76 m hohe turm ist weit über die Stadt-
grenzen sichtbar und nachts beleuchtet.

95

Pfarre Akkonplatz –  
»Zum Abendmahl des Herrn« röm.-kath.  
 
Overseestr. 2c | www.akkonplatz.at  
U3 (Johnstraße, ausgang Meiselmarkt)   

 
Moderner Kirchenbau, Kapelle, großer Saal, Mehrzweck-
räume. Seit ihrer Gründung folgt die Pfarre Akkonplatz  
der Leitidee der Basisgemeinde – alle bekennenden  
Gläubigen bilden gleichberechtigt die Kirche vor Ort.
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 19:00-20:00 Vesper mit Artoklasia (Brotbrechung) | Der orthodoxe Ritus der 
Artoklasia (Brotbrechung) wurde im ökumenischen Kontext 
in den letzten Jahren neuentdeckt. Es erinnert an das Wunder 
der Brotvermehrung und wird meistens vor den großen Festen 
zelebriert. Am 11. Juni feiert die Orthodoxe Kirche die Hl. Ap. 
Bartholomäus und Barnabas und den Hl. Arzt und Erzbischof 
Lukas (von Simferobol und der Krim), den Wundertäter.

 20:00-20:45 Kurze Präsentation der Ikonostase und der Antonius-Pfarre | 

 20:45-21:45 Möglichkeit zum stillen Gebet |  

Rumänisch-orthodoxe Kirche  
»Hl. Antonius der Große« rum.-orth.  
 
Pouthongasse 16 | www.sfantonie.at  
U3 (Schweglerstraße), 9, 49 (Schweglerstraße, Märzstraße)

Die Kirche, ehemalige Pfarrkirche St. Antonius von Padua, 
wurde 1894 von Ludwig Zatzka erbaut, bis 1972 waren die 
Barmherzigen Schwestern in der Pfarre tätig. 2014 wurde 
das Kirchengebäude von der Erzdiözese Wien an die rumä-
nisch-orthodoxe Kirche übergeben.
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Sozialökonomischer Betrieb für junge Erwachsene 

In der Wörkerei werden 
55 junge Erwachsene 
Schritt für Schritt ins 
Arbeitsleben begleitet. So 
entstehen aus recycelten 
Werbeplanen einzigartige 
Taschen und Accessoires 
oder aus Kronkorken 
unverwechselbare 
Lampenschirme und 
Schmuck. Alle Produkte 
können in unseren Shops in 
der Mariahilfer Straße 217 
oder am Brunnenmarkt  
Stand 165 gekauft werden. 

www.caritas-wien.at
www.volkshilfe-wien.at
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 18:30-19:15 Heilige Messe | Gemeinsam zum Beginn der Langen Nacht der 
Kirchen die Hl. Messe feiern.

 19:30-21:15 Konzert der Bolschoi Don Kosaken | Der berühmte, ausschließlich 
aus Opernsolisten bestehende Männerchor. In der Pause findet 
eine Agape im Pfarrsaal statt. www.bdk.at

 18:00-19:00 Vesper in deutscher Sprache | Feiern Sie mit uns das Abendgebet!

 19:00-20:00 Die sieben ökumenischen Konzile und ihre Bedeutung für die 
Orthodoxie | Vortrag des Priesters Roman Fischer.

 20:00-21:00 Die serbische kirchliche Volksmusik | Konzert der Sänger der 
Kirche »Zur Geburt der Allerheiligsten Gottesgebärerin«.

 21:00-24:00 Möglichkeiten zum Gespräch mit den Priestern der Kirche |  
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Altottakring röm.-kath.  
 
Ottakringerstraße 213 | www.altottakring.at  
44, 46 (Johannes-Krawarik-Gasse), 10 (Thaliastraße/ 
Maroltingergasse), U3, S45 (Ottakring)

Pfarrkirche zur »Erhöhung des heiligen Kreuzes« – der 
Name geht historisch auf die Kreuzerhöhung im Jahr 629 
zurück, als der byzantinische Kaiser Heraklios das Kreuz 
Jesu in Jerusalem wiedererrichten (erhöhen) ließ. Die Kirche 
wurde 1912 eingeweiht – Architekt: Rudolf Wiskoczil.
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Serbisch-orthodoxe  
Neulerchenfelder Marienkirche serb.-orth.  
Neulerchenfelder Straße 47   
U6 (Josefstädterstraße),  
2 (Neulerchenfelder Straße/Brunnengasse)   

 
Hallenkirche, die kurze Zwillingstürme aufweist, von  
Maurermeister Andreas Perthold und Zimmermeister 
Wolfgang Hillebrand erbaut. Türme und Hauptfront im 
alten barocken Vorstadtstil. Seit 2014 wird sie von der ser-
bisch-orthodoxen Gemeinde genutzt.
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 16:00-23:00 Brücken zueinander bauen | Von der Kraft der Musik, Brücken 
zu bauen, über die Botschaft von Fabeln und Märchen – von 
der christlichen Nächstenliebe bis zu Gedanken über Gott und 
die Welt: Das Thema »Brücken bauen« steht im Zentrum. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch in unserer Kirche – genießen 
Sie unser vielfältiges Programm und beten Sie mit uns für den 
Frieden!

 16:00-16:45 Musik ist die Brücke, mit der man Grenzen überwindet | Der 
Superar-Chor der Ottakringer Volksschule Gaullachergasse 
singt Musik verschiedenster Stilrichtungen in bis zu zwanzig 
Sprachen, vom kurdischen Neujahrslied über Franz Schuberts 
Schaffen hin zum ukrainischen Frühlingsgesang. Leitung: 
Stefan Foidl. 

 16:45-17:30 »Fabeln & Märchen« für Kinder und das Kind in jedem von uns | 
Vom »Reich der Trabanten« bis zum »Fisch, der fliegen wollte«: 
Die Werke von Autorin Elisabeth Scharinger und Illustratorin 
Judith Bittermann erzählen von Ängsten aus begangenen Feh-
lern, von deren Befreiung und von Sehnsüchten, die in Erfül-
lung gehen. Die Geschichte »Vom Fisch, der fliegen wollte« be-
schreibt, wie sich das Glück, über Abenteuer und Umwege, in 
der eigenen Bestimmung findet. Finde die Brücke zu dir und 
male dir dein eigenes Bild davon – lass uns gemeinsam kreativ 
sein!  

 17:45-18:45 „Wer ist mein Nächster?“ – Prof. Dr. Karl Essmann: Über die 
christliche Nächstenliebe | Nächstenliebe ist einer der strapa-
ziertesten Begriffe überhaupt. Man gewinnt den Eindruck,  
»oft zitiert, nie erreicht«. Jedes verantwortungsvolle Reden 

Marienpfarre röm.-kath.  
 
Wichtelgasse 74 | www.marienpfarre.at  
43, 10A (Hernalser Hauptstraße/Wattgasse)  
 

Römisch-katholische Pfarre, die versucht, geschwister-
liche Kirche nach dem Auftrag Jesu Christi zu leben.                                                                                 
Die Marienkirche am Clemens-Hofbauer-Platz ist der 
Mutter von der immerwährenden Hilfe geweiht.
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 darüber gleicht einem Balanceakt zwischen Theologie, »du  

sollst den Nächsten lieben, wie dich selbst«, und der Psycho- 
logie, »alle Menschen kann man nicht lieben«. 

Feierliche Vesper mit Kanonikus P. Lorenz Voith CSsr | Orgel:  18:45-19:15  
Wolfgang Capek, genaues Programm siehe Internet. 

Gedanken über Gott und die Welt | Vortrag von Prof. DDr.  19:30-20:30  
Johannes Huber. Anschließend Diskussion mit Prof. Dr.  
Paul Zulehner. 

URAUFFÜHRUNG Alexander Wessetzky Psalm 91 | Eine Psalm- 20:30-21:15  
kantate mit tagebuchartigen Texten über die Pandemie in  
Zusammenarbeit mit dem Orgelbauförderverein Wien- 
Meidling und der freundlichen Unterstützung durch einen  
Fond der Erzdiözese Wien. Sopran: Barbara Kajetanowicz ·  
Mezzosopran, Vokalimprovisation: Elisabeth Kirchner ·  
Keltische/Irische Harfen: Georg Baum und Schülerin · Jazz- 
Bass: Ashkan Pouryousefi · Hammond, Moog-Synthesizer:  
Alexander Wessetzky.

Antonin Dvorak: „Biblische Lieder“ | Elisabeth Kirchner,  21:15-22:00  
Mezzosopran · Diane Galioit, Klavier. 

Gernot Kranner: „Die Bremer Stadtmusikanten“ – Mitsing- 22:00-22:45 
musical | Auch Kleine können viel bewirken, wenn sie nur  
zusammenhalten!

Gebet um Frieden in Welt und Kirche | Wortgottesdienst mit  22:45-23:15  
Diakon Johannes Kirchner. 
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 19:00-20:20 Konzert für den Frieden | Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1791): 
Kirchensonaten, KV 278 und KV 336. Gioachino Rossini (1792– 
1868): »Domine deus« – Petite messe solennelle. W. A. Mozart: 
»Alleluja« – Exsultate jubilate , KV 165. Krönungsmesse für 
Chor, Soli, Orgel und Orchester, KV 317. Mitwirkende Solisten 
u.a. Martina Wagner (Sopran), Gerasim Mangurov (Bass).  
F. Mendelssohn-Bartholdy (1809–1847): Jauchzet dem Herrn 
alle Welt (Psalm 100). Chor: Gersthofer Kantorei Chorus St. Se-
verini, Orchester: Gersthof-Musik, Leitung: Gerasim Mangurov. 
Eintritt frei – Spenden erbeten.

 20:30-22:00 Begegnung | Im Anschluss an das Konzert lädt die Pfarre zu  
einem Umtrunk mit kleinen Imbissen ein. Dr. Arkadiusz 
Zakreta, Pfarrer und Dechant in Währing, freut sich auf die 
Begegnung und Gespräche mit den Besuchern. Ort: Im Freien 
vor der Kirche.

Gersthof – St.Leopold röm.-kath.  
 
Bischof-Faber-Platz 7 | www.pfarregersthof.at  
S 45 (Gersthof), 40 (Alseggerstr.), 41 (Erndtgasse),  
10 A (Türkenschanzplatz)

Dreischiffige neugotische Hallenkirche, geplant von  
Richard Jordan, erbaut 1887–1891, gelegen am Bischof- 
Faber-Platz. Das Grundstück hat Albert Dub gespendet, 
nach dem der Park benannt ist, der die Kirche im Osten  
umgibt.

101

St. Josef Weinhaus röm.-kath.  
 
Gentzgasse 140–142 | www.pfarre-weinhaus.at  
40, 41 (Weinhausergasse), 9, 10A, S45 (Gersthof)

Neugotische, dreischiffige Pfarrkirche St. Josef – Weinhaus 
nach Plänen von Dombaumeister Friedrich Freiherrn 
von Schmidt, auf einer einladenden Anhöhe am Fuße 
der Türkenschanze gelegen. Umgeben vom einzigartigen 
Rosenkranzweg.

102

Willkommen zum Weinhauser Cäcilien-Kirtag | Heuriger mit  15:30-18:30  
Musik – wir laden ein zu einem vielfältigen Programm und  
freuen uns über Ihren Besuch! Der Reinerlös der Veranstal- 
tungen kommt der Orgelinstandsetzung zugute.

Basteln, Schminken, Märchenstunde … | Kinderprogramm 15:30-18:30 
  

Lernen Sie unsere Orgel kennen! | Orgelinformationsstand 15:30-18:30 

Dachführung | Max. 5 Personen pro Führung, Voranmeldung  16:00-16:30  
unter bsnizek@pfarre-weinhaus.at 
Wiederholung um 16:30, 17:00, 17:30 und 18:00  

Cäcilienvesper | Wir feiern gemeinsam das Abendgebet. 19:00-20:00 

Rosenkranzgebet | Gemeinsames Gebet zu den Anliegen der  17:30-18:00  
Zeit. 

Hl. Messe | Gottesdienst mit Liturgie zum Tag. 18:00-18:30 
In St. Severin wird jeden Tag um 18:00 die Hl. Messe gefeiert.

Klavierabend | Junge talentierte KlavierschülerInnen musizieren  18:45-20:30  
in der Kirche St. Severin (Beethoven, Bach, Schubert, Edvard  
Grieg – Peer Gynt Suite, u.a.). Danach: »Dichterliebe« von  
Robert Schumann mit Julian Henao Gonzalez (Tenor), Feliks  
Matskulyak (Klavier). Es erwartet Sie ein stimmungsvolles  
und abwechslungsreiches Programm. Die jungen Künstler- 
Innen und der bekannte Tenor Julian Henao Gonzalez aus  
Kolumbien werden Sie unter der bewährten Leitung von  
Feliks Matskulyak mit wunderbarem Kunstgenuss erfreuen.

St. Severin röm.-kath.  
 
Vinzenzgasse 3 | www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9162 
9, 42 (Vinzenzgasse)

Neugotische Hallenkirche des Architekten Friedrich von 
Schmidt, 1876 errichtet und 1878 geweiht. An ihrer drei-ach-
sigen Südfassade mit einer großen Rosette besitzt die Laza-
ristenkirche zwei markante Kirchtürme. Die Einrichtung ist 
einheitlich neugotisch gestaltet.
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  historischen Orangerie, aktuelle Themen und Glaubensfragen  
diskutieren und den synodalen Prozess leben. Wir laden Sie  
herzlich ein, Ihre Eindrücke, Vorstellungen und Wünsche ins  
Gespräch einzubringen.

Misa Criolla | Messe von Ariel Ramirez für 2 Solo-Tenöre, ge- 18:00-19:00  
mischten Chor, Schlagzeug, Klavier und traditionelle Instru- 
mente der Andenregion. Ausführende: Grinzinger Kirchenchor,  
Leitung: Davorin Mori. Solisten: Wolfram Wagner, Cristian  
Heimel. Gruppe Pachamanka, Leitung: Luis Parra.

Reise durch die Kulturen  mit dem Alumni Chor der Oberstufen  21:00-21:45 
der Wiener Sängerknaben | Der neugegründete Chor der  
Absolvent*innen des Oberstufenrealgymnasiums der Wiener  
Sängerknaben nimmt sein Publikum mit auf eine musika- 
lische Reise durch die Jahrhunderte in unterschiedlichen  
Kulturen. Erleben Sie den ersten öffentlichen Auftritt dieses  
außergewöhnlichen Chors!

Gospel-Time mit »Gospel & More« | Eine Formation aus den vier 22:00-22:45 
Sängern Monika Hochholzer, Sissy Handler, Karin Bachner  
und Georg Weilguny bieten seit fast 10 Jahren eine fulmi- 
nante Mischung aus faszinierender Optik, Spaß an der Musik  
und Stimmen-Power. Gospel-Musik, wie sie sein soll: spontan,  
emotional und intensiv.

Besichtigung der Kirche | Nach langer Zeit ist eine Besichtigung  10:00-19:00  
der St. Leopoldskirche wieder möglich.

 19:00-21:30 Festkonzert Michael Hruby | Aus Anlass seines Geburtstages 
spielen Schülerinnen einen Klavierabend für und mit Prof. 
Michael Hruby, der mit der Gemeinde Glanzing seit vielen 
Jahrzehnten künstlerisch eng verbunden ist. Sie hören  
Klaviermusik aus den letzten 4 Jahrhunderten.

 21:45-22:30 Führung | Führung durch die renovierte Kirche sowie Neubau 
und Erweiterung. 

 23:00-23:45 Abendandacht |    

 18:00-22:00 Offenheit und Vielfalt im Grinzinger Pfarrgarten | Im gemeinsa-
men Miteinander eine Brücke von der Kirche zum Leben bauen 
– das ist ein besonderes Anliegen unseres Pfarrers DDr. Hubert 
Ritt. Bei einem Glas Grinzinger Wein, ausgeschenkt in unserer

Glanzing röm.-kath.  
 
Krottenbachstraße 120 | franzvonsales.at 
35A (Glanzing) 

1970 nach Plänen von Herbert Lackner gebaut, Pfarr- 
zentrum in schiffähnlicher Form. Unser Motto: Für eine 
Welt.

104

Grinzing – Hl. Kreuz röm.-kath.  
 
Himmelstraße 23–25 | www.pfarre-grinzing.at  
ab U4 (heiligenstadt): 38a (endstelle),  
38 (endstelle) 

Gotische Landkirche im Ortszentrum von Grinzing. die  
Kirche wurde in den Jahren 1417 bis 1426 von Wein- 
bauern in eigeninitiative erbaut und ist dem Heiligen 
Kreuz geweiht.

105
Hl. Leopold auf dem Leopoldsberg röm.-kath.  
 
Am Leopoldsberg 2 | www.leopoldsberg-kirche.at  
38a 

1679 ließ Leopold i. den Grundstein für eine, dem heiligen 
Leopold geweihte, Kapelle legen. 1717 entstand aus der 
Kapelle die heutige Kirche, ein frühbarocker Kuppelbau mit 
doppeltürmiger Fassade. 1824 und 1856 Restaurierungen.
2017 wurde die Fassade der Kirche renoviert.

106
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 16:00-17:30 Fußwallfahrt auf den Kahlenberg | Der Treffpunkt ist in der 
Greinergasse 25. Von dort geht es über die Weingärten direkt 
auf den Kahlenberg. Der Spaziergang hinauf dauert ca. eine 
Stunde. Der Weg ist kinderwagenfreundlich. Bei Pausen beten 
und singen wir mit der Schönstatt-Pilgernden-Gottesmutter.

 17:30-18:30 Kinder-Andacht »Frieden« | Nach der Fußwallfahrt auf den 
Kahlenberg findet die Andacht in der St. Josefskirche unter 
Mitgestaltung von Kindern statt. Die Kinder singen und  
musizieren vor der Ikone der gekrönten Gottesmutter, der 
Schwarzen Madonna aus Czestochowa. 

 18:15-18:45 Segnung der Stadt Wien von der Aussichtsterrasse auf dem  
Kahlenberg | Die Aussichtsterrasse bietet einen wunderschö-
nen Blick über ganz Wien. P. Roman Krekora segnet mit der 
Monstranz die Bewohnerinnen und Bewohner Wiens und 
bittet weiterhin um Frieden in unserer Stadt. Anschließend 
werden Luftballons mit Friedensgrüßen in die Welt hinaus 
geschickt. Zu guter Letzt gibt es einen gemütlichen Ausklang 
mit Gebäck oder einem Stück Brot der Firma Ströck.

Wieder-Eröffnung der Krypta | unter der alten Jakobskirche mit  18:00-18:30  
dem wahrscheinlichen Grab des Hl. Severin. Begrüßung durch  
Vorstandsmitglieder.

Führungen | in der Krypta mit römischen Einbauten (Klein- 18:30-19:30  
gruppen mit max. 12 Personen). 

Weinsegnung | und Präsentation der Weinritter – ORDO  19:30-20:30  
EQUESTRIS VINI EUROPAE – Weinverkostung und Agape.

Kryptaführungen | im Kerzenschein. Auch die Kirche ist nur in  20:30-23:00  
warmes Kerzenlicht getaucht.

Führung zur jeden Stunde | Kamaldulenser, Hl. Romuald,  16:00-21:00  
Hl. Leopold, die 2. Wiener Türkenbelagerung (12.9.1683), Maria- 
Namen-Feier, der polnische König Jan III. Sobieski, Resurrek- 
tionisten, der Maler J. H. Rosen, die Schwarze Madonna aus 

Nußdorf röm.-kath.  
 
Greinergasse 25 | www.pfarrenussdorf.at  
D (nußdorfer Markt/Sickenbergg), 38 a, 239

1787 eingeweiht, eine schlichte, spätbarocke dorfkirche  
mit einem Kirchenschiff mit ebener decke. Altar, Kommu-
nionbank und die ehemaligen Kirchenbänke stammen 
aus dem aufgelassenen dorotheastift. tabernakel-Aufsatz 
vom Wiener Architekten Kornhäusel.

107 St. Jakob – Heiligenstadt röm.-kath.  
 
Pfarrplatz 3 | www.heiligenstadt.com  
ab U4 (heiligenstadt): 38a  (Fernmeldeamt heiligenstadt);  
37 (endstation hohe Warte)

Romanische Saalkirche aus dem 12. Jhdt. der Ort des ver-
mutlichen Grabes des Heiligen Severins wurde bald zum 
»locus sanctus«, zur »heiligen Stätte« – aus dieser Formulie-
rung ist der Name »Heiligenstadt« entstanden. St. Jakob ist 
auch Sitz der Severin-Gemeinschaft Heiligenstadt.

108

St. Josef auf dem Kahlenberg röm.-kath.  
 
Am Kahlenberg 38 | kahlenberg-kirche.at  
38a

die Ursprünge der Kirche gehen auf das früher auf dem 
Kahlenberg gelegene Kamaldulenserkloster zurück. im 
Krieg gegen die türken wurde die Kirche 1683 zerstört und 
erst 1734 wieder aufgebaut. im September 1983 besuchte 
sogar Papst Johannes Paul ii. die Josefskirche.

109
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   Czestochowa, Papst Johannes Paul II., Gedenkstätte für pol- 
nische Häftlinge der deutschen Konzentrationslager, die  
während des 2. Weltkrieges auf österreichischem Gebiet  
ermordet wurden ... Es gibt viel zu erfahren über die St. Jo-
sefs-kirche und ihre Geschichte.

 16:00-17:30 Fußwallfahrt von Nußdorf auf den Kahlenberg | Der Treffpunkt 
ist in der Greinergasse 25, 1190 Wien (siehe Pfarre Nußdorf). 
Von dort geht es über die Weingärten direkt auf den Kahlen-
berg. Der Spaziergang hinauf dauert ca. eine Stunde. Der Weg 
ist kinderwagenfreundlich. Bei Pausen beten und singen wir 
mit der Schönstatt-Pilgernden-Gottesmutter.

 17:30-18:30 Kinder-Andacht »Frieden« | Nach der Fußwallfahrt auf den 
Kahlenberg findet die Andacht in der St. Josefskirche unter 
Mitgestaltung von Kindern statt. Die Kinder singen und  
musizieren vor der Ikone der gekrönten Gottesmutter, der 
Schwarzen Madonna aus Czestochowa.

 18:15-18:45 Segnung der Stadt Wien | Die Aussichtsterrasse bietet einen 
wunderschönen Blick über ganz Wien. P. Roman Krekora 
segnet mit der Monstranz die Bewohnerinnen und Bewohner 
Wiens und bittet weiterhin um Frieden in unserer Stadt.  
Anschließend werden Luftballons mit Friedensgrüßen in die 
Welt hinaus geschickt. Zu guter Letzt gibt es einen gemütlichen 
Ausklang mit Gebäck oder einem Stück Brot der Firma Ströck.

Als stärkste Privatbank Österreichs laufen wir keinen 
kurzfristigen Trends hinterher. 
Wir entwickeln zukunftsorientierte Ideen, um Geschaffenes 
für nachfolgende Generationen zu bewahren und zu vermehren. 
Damit Ihr Vermögen heute und morgen stark bleibt. 

www.schelhammercapital.at

Vermögen, 
das Zukunft hat.

dersonntag.at
Abo-Service: 01/512 60 63-3961 
abo@dersonntag.at

Zeit für meinen Glauben

Der SONNTAG

Jetzt 6
Wochen
kostenlos

testen

       Mit dem         
  SONNTAG 
       die Lange Nacht 
der Kirchen entdecken

DerSONNTAG_LndK2022_01.indd   1 29.03.22   12:42



21. Bezirk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
110  Donaufeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  176
111  Evangelische Pfarrgemeinde 
  Floridsdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 176
112  Floridsdorf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  177

Die Langen nacht DeR KIRchen wird heuer im 21. Bezirk  
gemeinsam von Vertreter*innen von fünf  
christlichen Konfessionen gestaltet: 
Heilsarmee 
Evangelisch-Methodistische Kirche 
Altkatholische Kirche 
Evangelische Kirche A.B. 
und Römisch-Katholische Kirche 
Veranstaltungsort ist die Floridsdorfer Pfarrkirche. XXI.

XXII.
XIX.

XX.
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 18:00-18:30 Rosenkranz | Wir beten gemeinsam den schmerzhaften Rosen-
kranz.

 18:30-19:00 Heilige Messe und Angelus-Gebet | Wir feiern die heilige Messe 
vom Tag, anschließend beten wir das Angelus-Gebet. 

 19:00-24:00 Eucharistische Anbetung | In der Kapelle (Eingang an der Kir-
chenrückseite) ist das Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt.

 19:15-22:00 »Nacht der offenen Tür« und »Blick hinter die Kulissen« | Die 
Tore der Kirche sind weit geöffnet und ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Pfarre stehen für Führungen und Gespräche zur 
Verfügung. Auch üblicherweise nicht zugängliche Orte (z.B. 
Sakristei, Hochaltar u.s.w.) können besichtigt werden. 

 22:00-22:15 Komplet | Um die »Lange Nacht« abzuschließen, beten wir die 
Komplet, das Nachtgebet der Kirche.

  Ökumenisches Programm | in der röm.-kath. Kirche Floridsdorf.

Donaufeld röm.-kath.  
 
Kinzerplatz 19 | www.pfarre-donaufeld.at  
25, 26 (Hoßplatz)

Die Pfarrkirche Donaufeld wurde in den Jahren 1904 
bis 1914 nach den Plänen von Architekt Franz Ritter von 
Neumann errichtet und ist dem heiligen Leopold geweiht. 
Der weithin sichtbare 96 Meter hohe Kirchturm ist der 
dritthöchste Wiens.

110

Evangelische Gemeinde Floridsdorf evang. A.B.  
 
Weisselgasse 1 | evang-floridsdorf.at  
U6 (Floridsdorf, Schnellbahnhof), 5 min Fußweg  
30, 31 (Floridsdorfer Markt), 26 (Nordbrücke)   

 
Die Kirche ist mehr als 100 Jahre alt und hat als moderne 
evangelische Kirche keinen Turm und daher auch keine 
Glocken. Außen- und Innenrenovierung sind abgeschlos-
sen, dabei wurde auch der Eingangsbereich schön ge-stal-
tet. Unsere Kirche ist hell, freundlich und modern.

111

Floridsdorf röm.-kath.  
 
Pius-Parsch-Platz 3 | www.erzdioezese-wien.at/Wien-Floridsdorf 
S-Bahnen, U6, 25, 26, 31, 32, 20A, 28A, 29A, 33A, 34A (Floridsdorf)

1936 erfolgte der Spatenstich für die erste Eisenbetonkirche 
ohne Stützpfeiler in Wien. Der Grundstein wurde dem Grab 
des Hl. Leopold entnommen. Die geistigen Väter dieser 
Kirche waren Prof. Dr. Pius Parsch und Architekt Robert 
Kramreiter.

112

Bringing Back Spring – Musik, Gebet, Begegnung | Ein musika- 18:00-20:00  
lischer Abend mit von »Bringing Back Spring« liebevoll selbst  
vertonten Psalmen. Zwischen den Liedern kurze Impulse von  
Vertreter*innen der Floridsdorfer Ökumene (Heilsarmee,  
Evangelisch-Methodistisch, Altkatholiken, Evangelisch A.B.  
und Röm.-Katholisch). »Bringing Back Spring« begegnen den 
vielfältigen Themen der alttestamentlichen Psalmen mit  
selbst vertonter abwechslungsreicher und einfühlsamer Mu- 
sik. Die kurzen Impulse zwischen den Liedern beschäftigen  
sich jeweils mit einem vertonten Psalm. Im Eingangsbereich  
der katholischen Kirche am Pius-Parsch-Platz freuen sich die  
Vertreter*innen von fünf christlichen Konfessionen bei einem  
Glas Wein oder Saft auf spannende Gespräch und Begegnun- 
gen. »Bringing Back Spring« sind: Gretl Wolleitner (Gesang,  
Gitarre) · Veronika Wolleitner (Gesang, Keyboards) · Andreas  
Alte (Keyboards, Percussion, Gesang und mehr) · Marlene  
Erker (Saxophon, Percussion) · Peter Schmidt (Percussion) ·  
Christopher Türke (Gesang)

Orgelkonzert und geistliche Lesung mit Texten großer Kirchen- 20:00-22:00  
väter und Mystiker | Wir laden herzlich ein zu einer Zeit der  
Ruhe, einer Zeit des Hinhörens und Sich-reich-beschenken- 
Lassens. Texte: Augustinus von Hippo (354–430), Bernhard  
von Clairvaux (1090–1153), Meister Eckhart (1260–1328). Musik:  
Margeris Zarins (1910–1993), Peteris Vasks (1946*), Klavs Liepins  
(1986*). Ausführende: Dr. Tobias Klein, Klavs Liepins 
MA Bakk.art, Wiegand Groener.
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Christus, Hoffnung der Welt –  
Donaucitykirche röm.-kath.  
 
donau-city-Straße 2 | www.donaucitykirche.at  
U1 (Kaisermühlen/UnO-city), 92a, 92B, 20a

der 2000 erbaute, mit chromstahl verkleidete Kreuzquader 
von Architekt Heinz tesar bietet einen Kontrast zu den 
umgebenden hohen Gebäuden. das innere ist geprägt von 
großen Lichtluken und hellem Birkenholz, und von allen 
Seiten flutet Licht durch die runden Fenster.

114

Baptistengemeinde Wien-Essling bapt.  
 
englisch-Feld-Gasse 4 | www.baptisten.at  
ab U1 (Kagran) oder U2 (aspernstraße); 26a (englisch Feld gasse) 
  

 
Baptisten als Glaubensgemeinschaft gibt es seit dem 17. 
Jahrhundert. die Baptistengemeinde essling besteht seit 
den 1950er Jahren und ist teil des Baptistenbundes, zu dem 
in Wien zehn weitere Gemeinden gehören.

113 Zarte Musik – Balsam für die Seele | Die zwei jungen Musikerin- 18:00-19:00  
nen Kathrin Waldner und Anna Lesjak präsentieren ein ab- 
wechslungsreiches Konzert auf Querflöte und Gitarre. Neben  
Solowerken von Bach bis zu französischen Impressionisten  
steht auch Kammermusik von Piazolla und Castelnuovo- 
Tedesco auf dem Programm. Freuen Sie sich auf eine musika- 
lische Reise durch verschiedene Länder, Epochen und Stile!

»Meinen Frieden gebe ich euch« (Joh 14) | Zu Gast: Dr. Eugen 19:00-20:30  
Drewermann, Paderborn. Gegenüber den irdischen Wegen,  
»Frieden zu machen« durch Abkommen und politische Kräfte- 
verhältnisse, spricht Jesus von einem Frieden, nicht wie die  
Welt ihn gibt; dadurch geht er an die Wurzel des Antriebs zur  
Gewalt und entlarvt diese als Resultat dessen, dass der  
Mensch den Boden des Vertrauens in Gott und in die Kraft  
der Liebe verloren hat. Sollten diese tatsächlich die tiefsten  
Quellen für einen universalen Frieden sein? 
Dr. Eugen Drewermann, Paderborn wird als Autor, Theologe  
und Psychoanalytiker nicht müde, die Relevanz der gewalt- 
freien Botschaft Jesu zu erschließen.

»Urlicht« – Meditative geistliche Chormusik a cappella | Die Chor- 21:00-21:45  
fassung von Gustav Mahlers 4. Satz der »Auferstehungs- 
symphonie« (»Urlicht«) steht im Zentrum dieses geistlichen  
Konzertes. Das Ensemble Koinonía (Leitung: Hans Hausreither)  
bringt weiters eine Auswahl von A-cappella-Chorwerken des  
estnischen Komponisten Arvo Pärt und von Wolfram Wagner  
(*1962), einem der international meistaufgeführten öster- 
reichischen Komponisten.

»Talita kum« – Aufrichten und Auf-ER-Stehen | Für Erschöpfte der  22:00-22:45  
Langen Nacht. Kommen Sie mit einer Matte oder einer anderen  
weichen Unterlage, suchen Sie sich einen Platz in der Kirche  
und öffnen Sie sich in dieser Meditationsstunde ganz mit Leib  
und Seele. Gott, ich bin ganz nah bei dir – Gott, du bist ganz  
nah bei mir. Wenn Sie keine Matte mit dabei haben, werden  
wir Ihnen eine zur Verfügung stellen.

 19:30-21:00 Von fremden Menschen und Ländern – Nicht nur ein kulturelles 
Kaleidoskop | Gott wird nicht von Verschiedenheit gestört, 
er arbeitet mit und durch Verschiedenheit: Perserinnen und 
Perser berichten, wie sie Zeit und Kultur erleben und Teil einer 
baptistischen Gemeinschaft wurden. Südamerikaner, die 
schon lange in Wien leben, spielen und berichten von ihrer Art 
Gott zu loben, mit den Musikern der BG Wien-Essling. Die BG 
Wien-Essling und Freunde in Musik, Bild und Text. »Am Tag 
sendet er seine Güte, und in der Nacht, wenn alles anders ist, 
gibt’s sogar Musik …«

 21:00-22:30 Begegnung im Garten | Begegnungen im Gemeindegarten mit 
Gesprächen, Austausch und Lagerfeuer.

180 181
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 17:00-18:00 Lena Kids Kirchenrätselrallye | Begib dich auf eine spannende 
Suche und lerne unsere Kirche kennen. Kinder und Familien 
sind herzlich dazu eingeladen!

 18:00-19:00 Biblisches Buffet | Was hat Jesus gegessen und getrunken? –  
Eine kleine kulinarische Reise in die Vergangenheit.

 19:00-19:45 Vom Kampanile bis zu Kaiser Karl | Ein Rundgang in und um die 
Kaisermühlner Herz-Jesu-Basilika. 

 20:30-21:30 Klassische Musikstücke | Konzert der Schüler des diözesanen 
Kirchenkonservatoriums.

 18:00-23:00 Willkommen am Anger – wir sind wie eine bunte Blumen-wiese | 
Pfarrhof und Kirche stehen offen für alle: gemeinsam plaudern 
und philosophieren, Freunde treffen, Wein verkosten, Turm be-
steigen, Friedenstaube gestalten, Musik hören und mitsingen, 
essen und trinken … und gemeinsam für den Frieden beten.

Lagerfeuer der Pfadis im Pfarrhof |  18:05-20:00 

Buffet und Weinverkostung |  18:05-22:30 
 

Turmbesteigung | Steige im Kirchturm hinauf bis zu den Glocken  18:30-20:30  
und blicke in die Ferne. 

Unsere Band »verständlich« spielt auf! |  19:00-21:00 
 

»Friedensgebet« in der Kirche |  22:00-22:30 
 

Ein Nachmittag mit den Pfadfindern | Unsere 44er Pfadfinder  16:00-22:00  
gestalten im Pfarrgarten den Nachmittag und Abend. So  
können Sie und Ihre Kinder das Abenteuer des Pfadfinder- 
Seins erleben:  
- Lagerfeuer mit Stockbrot  
- Aufbau einer Jurte (großes Zelt) im Garten  
- Verlegung des Lagerfeuers in die Jurte  
- Begleitung und Erklärungen durch die Rover

Sinniger Abend | Unter diesem Motto gibt es ein Musikpro- 20:00-22:00 
gramm. 

Herz-Jesu-Basilika – Kaisermühlen röm.-kath.  
 
Schüttauplatz 17 | www.pfarrekaisermuehlen.at  
U1 (Kaisermühlen), 92a (Schüttauplatz Kirche)

3-schiffige Hallenkirche, im Stil einer altchristlichen Basili-
ka. Besonderheiten: Säulen des abgebrannten Ringtheaters, 
die Orgel war zuvor bei Weltausstellung in Barcelona (1900) 
ausgestellt, Kopie der Madonna von tschenstaochau, Reli-
quie des Seligen Karl in der neuen Kaiser-Karl-Kapelle.

115

Kagraner Anger röm.-kath.  
 
Kagraner Anger 26 | www.pfarrekagraneranger.at  
94a (Kagraner anger)

Pfarrkirche erbaut im Jahre 1969. ist als einzige in Öster-
reich dem Heiligen Stanislaus Kostka geweiht. Schöne, 
farbenfrohe Glasfenster zu den Sakramenten, gestaltet von 
akad. Malerin Lydia Roppolt. Gemeinsam mit den Pfarren 
Stadlau & Neu Kagran im Pfarrverband donaustadt Mitte.
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St. Claret – Ziegelhof röm.-kath.  
 
Quadenstraße 53 | www.claret.at  
ab U1 (Kagraner Platz) oder U2 (hausfeldstraße): 26 (Zanggasse) 
 
  
die dem Hl. Antonius Maria claret geweihte Kirche wurde 
1981 fertiggestellt. der Kirchenraum ist multifunktional 
gestaltet – es gibt keine fix installierten Sitz- und Knie-
bänke, sondern stappelbare Sessel. im großen Pfarrgarten 
befindet sich eine Arena, der Glockenturm ist freistehend.
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 16:30-23:00 Die Vielfalt wird durch Gott vereint | Die Vielfalt von St. Katha-
rina und der ganzen Pfarre Aspern soll passend zum heurigen 
Bibelwort »Am Tag sendet der Herr seine Güte und in der 
Nacht ist sein Lied bei mir« (Psalm 42) an diesem Abend musi-
kalisch erlebbar werden.

 16:30-17:00 »Am Tag sendet Gott seine Güte« – Segensfeier für unsere  
Kinder | Ein »Kathi-Club«-Gottesdienst für Babys, Kinder,  
werdende Mamas, Eltern und Großeltern.

 17:00-19:00 Kathi-Kids spezial Kinderprogramm | Malen, raten, singen und 
mehr. Hole dir deinen Luftballon! 

 17:00-22:00 Info-Stand der Pfarre Aspern | Gerne informieren wir Sie über 
unser Programm der Langen Nacht und über die vielfältigen 
Angebote der drei Teilgemeinden unserer Pfarre: St. Edith 
Stein/Seestadt, St. Katharina von Siena und St. Martin.

 17:00-22:00 Gebetswand | Gemeinsames Beten stärkt und stützt uns alle: 
Teile deine Sorgen, deinen Dank, deine Bitten und deine 
Freuden. Beim Nachtgebet werden wir alle Anliegen vor Gott 
tragen.

 17:00-23:00 Raum der Stille | Ein liebevoll gestalteter Ort zum Ausruhen und 
Beten.

 17:00-17:20 Philippinischer Gospel Chor | Endlich wieder bei uns zu Gast!

 17:00-21:00 Fairtrade-Stand | Genießen Sie die köstliche Produktvielfalt aus 
fairem Handel – gute Arbeitsbedingungen, gerechte Löhne, 
beste Schokolade und Früchte! Mehr Informationen auf   
www.fairtrade.at

Aspern – St. Katharina von Siena röm.-kath.  
 
Bergengasse 6 | www.aspern.at  
ab U2 (Donauspital): ca. 10 Min. Fußweg; 25 (Trondheimgasse):  
ca. 5 Min. Fußweg; ab 92 A (Seidelbastgasse): ca. 5 Min. Fußweg

Seit Oktober 1996 ist das Seelsorgezentrum St. Katharina 
ein kirchlicher »Nahversorger«. St. Katharina ist in einem 
Mehrzweckbau in einem Mitte der 1990er Jahre neu ent-
standenen Wohngebiet untergebracht.
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»Kommt, esst und trinkt!« | Die Pfadfindergruppe 22 »Löwe von  18:00-23:00  
Aspern« sorgt mit Bedacht auf die Umwelt mit klassischen und  
vegetarischen Speisen und Getränken für das Wohl der Gäste. 

Sinti Messe – Begegnung feiern | Gottesdienst mit der Sinti- 18:00-19:30  
Messe, komponiert vom gebürtigen Asperner Zipflo Weinrich.  
Weihbischof Franz Scharl feiert mit uns. Anschließend Kurz- 
Konzert.

Kroaten singen dem Herrn | Berührende Glaubenslieder mit  19:30-20:00  
unserem kroatischen Chor.

Geistliche Lieder | Von und mit Barbara und Christoph Zoklits. 20:30-20:50 

Segenszeit spezial | Melodien, Tänze und Segensworte aus aller  21:00-22:00  
Welt. Mit dem »Segenszeit-Team« Gerlinde Novak, Susanne  
Rosendorf und Petra Pories.

»In der Nacht ist sein Lied bei mir« – musikalisches Nachtgebet |  22:00-23:00  
Feiern im Kerzenlicht mit Lobpreis, Worship und Taizé- 
gesängen. Angebot von persönlicher Gebetsbegleitung und  
Segen.

SFYA l ive  21:00 
 votivkirche
     siehe Seite 114
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Kirche für Kinder | Eine Spurensuche für Kinder und Junggeblie- 18:00-18:30  
bene. 

Glocken zur Begrüßung und Kirchenführung |  18:00-18:30 
 

Ebenbild Gottes | Mal-, Bastel- & Rätselaktionen für Kinder. 18:30-19:30 
  

Wienerisch verkünden | Gott im Wienerlied und Bibelübertra- 18:30-19:15  
gungen ins Wienerische. Musikgruppe WOOF und Lektor  
Berghöfer.

Mutter Erde | Betreute Infotafeln zur Schöpfungsverantwortung. 19:00-21:30 

Mehrstimmig beten | Unsere Chöre »Die LieSingers« und »All  19:15-20:15  
you can sing« bringen Auszüge aus ihren Programmen.

Szenen-Collage | Unsere Theatergruppe Metanoia bietet einen  20:15-20:30  
Auszug aus ihrem Programm. 

Poesie trifft Klavier | Angelika Reifert umrahmt am Klavier  20:30-21:00  
biblische Schöpfungsgeschichten in Reimen.

Gott tanzt mit unserer Seele | Musikgruppe Schröpfer mit Geige  21:00-21:30  
und Akkordeon. 

Gott liebt seine Schöpfung | Pfarrer Prof. Dr. Lubomir Batka feiert  21:30-22:00  
mit uns die Schlussandacht. 

 17:00-17:45 An Gottes Hand | In dieser Stunde haben die Kinder die Gelegen-
heit, aus dem Buch Tobit die Geschichte von Tobias zu hören, 
der auf eine große Reise geschickt und von einem Engel beglei-
tet wird, der ihm verlässlich zur Seite steht. 

 17:45-18:15 Kirchenführung für Groß und Klein | Pfarrer Harald Mally zeigt 
und erklärt die Besonderheiten unserer Kirche und lässt ge-
meinsam mit den Kindern die Kirchenglocken erschallen.

 18:30-19:45 Wir sind ganz »chOhr«! | Ein Mitmachkonzert für wirklich alle. 
Gesang, Tanz, Body-Percussion, Gospel, Volkslied und Musik-
Knowhow – nichts für dich? Lass dich vom Gegenteil über-
zeugen und sei hautnah mittendrin im Chor Harmonysheep! 
www.harmonysheep.at 

 19:45-21:00 Essen zur Zeit Jesu – Biblisches Buffet | Zeit zur Begegnung und 
zum Gespräch, begleitet von angenehmen Klavierklängen. 
Verkoste Speisen, zubereitet nach original biblischen Rezepten, 
und schlendere durch die Ausstellung der Pfarrverbands-
Logoentwürfe.

 21:00-21:30 Aus Luft wird Ton | Konzert mit Orgel, Saxophon und Gesang.

 21:45-22:15 Taizé-Gebet |  

 22:15-23:00 Meditation und Anbetung | Im von Kerzenlicht erleuchteten 
Kirchenraum zu leisen gregorianischen Gesängen still werden, 
beten und meditieren. 

Erlöserkirche Endresstraße röm.-kath.  
 
endresstraße 57A | www.pfarre-erloeserkirche.at  
S-Bahn (atzgersdorf-Mauer). 60a, 66a, 56B, 156B (endresstraße/
Rudolf-Zeller-gasse)

ehemalige Klosterkirche der Redemptoristinnen, 1907 im 
neugotischen Stil erbaut. 2001 wurde sie renoviert und  
die liturgischen Orte durch Prof. Lorenz neu gestaltet.  
Seit 11 Jahren Pfarrkirche.

119 Evangelische Johannesgemeinde Wien-Liesing  
evang. A.B.  
 
dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10 | www.evang-liesing.at  
66a (Mehlführergasse bzw. Schulzentrum Liesing)

denkmalgeschütztes Art-déco-Gebäude, von 1930 bis 1935 
errichtet. Maßgeblich bei der Gestaltung war der Architekt 
Henry Lutz. der quaderförmige Kirchturm besitzt ein 
charakteristisches stufenförmiges dach mit einem Kreuz 
an der Spitze.
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 18:00-21:00 Kollegium Kalksburg | Kennen Sie die Kapellen des Kollegium 
Kalksburg? An diesem Abend sind sie erleb- und erfahrbar, 
umrahmt durch spirituelle Impulse und musikalische Dar-
bietungen. Ziel ist es, unsere »Schule mit Tradition für jene,  
die die Zukunft mitgestalten wollen« vorzustellen.

 20:00-20:30 »Gebet der liebenden Aufmerksamkeit« | Ein angeleiteter  
Tagesrückblick.

 20:00-21:00 Orgel und Pfeifen – Orgelmusik und Dudelsackklänge | In diesem 
abendlichen Konzert wollen wir Musik von Händel und Bach 
der Volksmusik des schottischen Hochlandes gegenüberstellen. 
Dabei erzählen wir von Hintergründen und Querverbindun-
gen. Und natürlich werden die unterschiedlichen Instrumente 
auch miteinander musizieren: »Highland Cathedral« und 
»Auld Lang Syne« stehen auf dem Programm.

Kinder-Stationenbetrieb (Jungschar) | Die Jungschar der Pfarre  16:00-19:00  
St. Nikolaus bietet allen kleinen und großen Kindern einen  
spielerischen Einstieg in die Lange Nacht der Kirchen – mit  
Stationen rund ums Basteln, Sporteln, Schminken u. v. m.

»BILD TEXT PARTITUR« – Ausstellung im Pfarrheim (CCreative  18:00-22:00  
Cube) | Bilder und Texte sollen zu einer »Gedankenmelodie«  
anregen. Diese Ausstellung über die Kirchensanierung 2013– 
2016 schließt den »Bilderring für Inzersdorf«, durch Verbin- 
dung von »Elemente der Heilung« (2014) mit »Wege zur Wand- 
lung« (2017) und Einbeziehung der daraus entstandenen  
»21 Verse«, aus der »Bild Text Partitur« der Festschrift  
»200 Jahre Kirchenweihe Inzersdorf St. Nikolaus« (2020), ab. 

Hl. Messe | mit musikalischer Begleitung des »Chor Chará«. 18:00-18:30 
 

Sprechstunde mit Jesus | Wir werden vor dem ausgesetzten  18:30-19:00  
allerheiligsten Sakrament beten und es gibt die Möglichkeit  
für ein stilles Gebet. 

Moderne Kirchenmusik | In diesem Teil werden wir eine gänzlich  19:00-20:00  
neue Musikkombination zu hören bekommen. Die Kombina- 
tion aus Beatbox und Orgel ist bis jetzt noch einzigartig und  
wird in St. Nikolaus erstmals zu hören sein. Zu diesen Klängen 

Der einsame Vogel singt vor Gott | Mit Impulsen von Johannes  21:00-22:00  
vom Kreuz versammeln wir uns zur Eucharistischen An- 
betung. Ausgangspunkt ist dabei der »einsame Vogel« in den  
»Merksätzen von Licht und Liebe 120«. Doch der einsame Vogel  
ist nicht allein ...

St. Nikolaus röm.-kath.  
 
draschestraße 105 | www.pfarresanktnikolaus.at  
66a, 67a und 16a   
 
 
im Stil des oberitalienischen Klassizismus erbauter Rund- 
bau mit Altarapsis, Portikus und campanile, 1820 voll-
endet. Generalsanierung in den Jahren 1980/81 mit Um-
gestaltung des Altarraumes. Neugestaltung der großen 
Glasfenster und Kreuzwegstationen durch Prof. Lehmden.
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Kollegium Kalksburg röm.-kath.  
 
Promenadeweg 3 | www.kalksburg.at 

in einem idyllischen Winkel des 23. Bezirkes gelegen, feierte 
das Kollegium Kalksburg 2006 sein 150-jähriges Bestehen. 
Ursprünglich als Jesuitenkolleg gegründet, ist es heute ein 
Ort fortschrittlicher Bildung.
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Neuerlaa röm.-kath.  
 
Welingergasse 5 | www.pfarre-neuerlaa.at  
U6 (erlaaerstraße), von dort 5 min. zu Fuß  
 

  
1961/62 nach Plänen von Architekt Herbert Schmid erbaut, 
besticht sie v.a. durch ihr schlichtes, lichtdurchflutetes  
inneres und die bunten Glasfenster. Sie ist dem  
hl. domenico Savio, einem Schüler don Boscos, geweiht.
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   wollen wir auch mit Orgel und Trompete vielleicht noch  
unbekannte Töne beisteuern.

 20:00-22:00 Glockenturmführung | Entdecken Sie die Instrumente der 
Kirchenmusik in luftigen Höhen! Besteigen Sie mit unserem 
Organisten Mario Weber unseren Glockenturm und erleben  
Sie etwas nicht Alltägliches!

 20:30-21:00 Inzersdorfer Pfarrgeschichte und Pfarrgeschichtln | Streiflichter 
aus der wechselvollen, mehr als 800-jährigen Pfarrgeschichte 
von »Inzersdorf am Wienerberge«: drei Pfarrgründungen, eine 
abmontierte Kanzel, das Engelrelief am Glockenturm und 
weitere »Geschwister« des Altarkreuzes, eines Abgusses des 
Lettnerkreuzes aus St. Stephan.

 21:00-21:30 Im Tanz Gott loben | Gemeinsam erarbeiten wir eine Choreo- 
grafie, die wir anschließend aufführen werden. Loben wir 
gemeinsam den Herrn im Tanze.

 22:00-22:30 Kirche im Ausnahmezustand | Die Hoppalas und Glücksmomente 
in der Pandemiebewältigung. Das pfarrliche Leben ist nicht 
wirklich auf Dynamik, Spontanität und Technologiefokus 
ausgelegt; und die Realpräsenz unseres Herrn im Leib kann 
untergehen, wenn über der Messübertragung eine Werbung 
aufpoppt. Resümee über Ge- und Misslungenes in der Zeit 
einer weltweiten Katastrophe und wie wir versucht haben,  
das Beste daraus zu machen.

 22:30-23:30 Traditionelle Kirchenmusik | Dieser musikalische Teil soll das 
Pendant zu dem ersten, moderneren darstellen. Orgelstücke 
von J. S. Bach, Marco, Jean Sibelius, Enrico Bossi und vielen  
anderen sollen ein breites Spektrum der traditionellen  
Kirchenmusik präsentieren. Auch die französische Kirchen-
musik wird in Form des Komponisten und Organisten Léon 
Boellmann vertreten sein. 

 23:30-24:00 Gebet und stille Andacht | Mit meditativen Texten und einem 
Gebet wollen wir die Lange Nacht der Kirchen ausklingen 
lassen.

Shuttledienst | Ein Shuttle-Taxi zwischen Maurer Hauptplatz  17:45-23:45  
und der Kirche ermöglicht die bequeme Fahrt auf den  
St. Georgenberg. Ruf: 0650 33 24 834 

Kid’s World | Während die Eltern die Kirchenführung besuchen,  18:00-19:15  
können Kids bis 12 Jahre spielerisch die Natur um die Kirche  
erkunden. 

Die Wotrubakirche – Skulptur oder Architektur? | »Sie soll ein  18:15-19:15  
sichtbares Bollwerk sein gegen die Gleichgültigkeit der Men- 
schen.« Christl Ayad erklärt die Entstehungsgeschichte dieser  
außergewöhnlichen Kirche. 

Aufgestrichen | Der kleine Snack für zwischendurch – ein Buffet  19:00-22:00  
mit frischem Brot, Aufstrichen und bestem Wein aus Mauer.

We Rise Again | Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause  19:15-20:15  
startet der Gospeltrain mit viel Motivation und Elan in eine  
neue musikalische Ära. 

Probeweise | Der St. Georgs-Chor unter der Leitung von Vladimir  20:15-21:00  
Prado lädt zu einer offenen Probe ein. Wer möchte, kann dem  
Chor bei der Arbeit zusehen, wer möchte, kann auch selbst als  
Sängerin oder Sänger an der Probe teilnehmen.

Lieder meiner Seele | Der Liedermacher Wolfgang Wurzer stellt  21:00-22:00  
seine neuesten Songs vor. 

Tanz mit mir ein Halleluja | Im Tanz geben wir unseren Emotio- 22:00-22:45  
nen und unseren Sehnsüchten Ausdruck. Wenn wir das in der  
Kirche tun, wird es eine Form des Gebets. 

Taizé-Gebet | Ein kleines Ensemble, ein paar Stimmen, Lieder  22:45-23:45  
aus Taizé und Texte – zusammengestellt von Simon Sorge.

Wotrubakirche röm.-kath.  
 
Ottillingerplatz 1 | www.georgenberg.at  
ab 60 (Maurer Hauptplatz): 60A (Kaserngasse). Am 10. Juni 2022 
Sammeltaxi ab Maurer Hauptplatz: Rufnummer 0650 33 24 834 

Diese Kirche am Georgenberg ist der Heiligsten Dreifaltig-
keit geweiht; sie wurde von Fritz Wotruba geplant, von 
Margarethe Ottilinger gestiftet; besteht aus wuchtigen, 
grau zusammengewürfelten Betonquadern, viel Licht und 
Glas – und beherbergt eine bunte Gemeinde.

124

193

23. Bezirk

©
 L

A
N

G
E 

N
AC

H
T 

D
ER

 K
IR

CH
EN

/M
ic

ha
el

a 
Sp

er
in

ge
r

©
 L

A
N

G
E 

N
AC

H
T 

D
ER

 K
IR

CH
EN

/S
te

ph
an

 P
ol

ze
r



Vienna Samba Project | Samba life mit Musik und Tanz (Shows, 20:00-20:45  
Events, etc):Das ist Lebensfreude und Lebensenergie pur.  
www.viennasambaproject.com

Africa Amini Singers | Die »Africa Amini Singers«, ein Chor, der 21:00-21:45  
in der Pfarre Sievering wöchentlich probt, wurde am 13.10.2016  
gegründet. Wir unterstützen mit Konzerten und Messfeiern  
den caritativen Verein »Africa Amini Alama«.

Kirchenchor Maria Gugging | Mit dem Kirchenchor Maria 22:00-22:15  
Gugging feiern wir den Abschluss der diesjährigen Langen  
Nacht der Kirchen.

Begrüßung |  18:00-18:15 

Praise the Lord | Jugendchor St. Leopold unter der Leitung von  18:15-18:45  
Patricia Plessl.

Dekanat Klosterneuburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
125  Maria Gugging –  

  Lourdesgrotte im Wienerwald  . . . . . . . . . . .  195  
126  St. Martin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 195  

Die Langen nacht DeR KIRchen wird heuer in Klosterneuburg  
gemeinsam von der  
evangelische Gemeinde 
und mehreren katholischen Pfarren 
gestaltet. Veranstaltungsort ist die Pfarrkirche St. Martin.

Maria Gugging röm.-kath.  
 
Hauptstraße 134,  3400 Maria Gugging   
ab/nach U4 (heiligenstadt): 239 oder mit dem eigenen Fahrzeug 
auf der B14 (Wien – Klosterneuburg – Maria gugging)

Wallfahrtsort – Kirche im Nazarener Stil – Lourdesgrotte im 
Wienerwald. im wunderbaren Ambiente der Lourdesgrotte 
findet auch heuer wieder die Lange Nacht der Kirchen statt.

125

St. Martin ökumen.  
 
Martinstraße 38,  3400 Klosterneuburg |  
www.pfarre-stmartin.at    
S40, Regionalbusse  202, 203, Stadtbus 1 

ende des 8. Jhdts. von Karl dem Großen gestiftet. die erste 
hölzerne Kapelle wich im Lauf der Jahrhunderte Steinbau-
ten der Romanik und der Gotik. Unter Leopold dem Heili-
gen zur Pfarrkirche erhoben. im türkenkrieg 1683 erheblich 
zerstört, erfolgte eine Neugestaltung im Sinn des Barocks.
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 18:45-19:15 Here I am | Youth Harmony Musik für Junge und Junggebliebene 
unter der Leitung von Stefan Szokoll.

 19:15-19:45 Musik ist das beste Labsal | Orgelmusik, biblische und be-
schwingte Texte zum Anhören und Einstimmen. An der Orgel: 
Christian Bauer (Evangelische Gemeinde Klosterneuburg).

 19:45-20:15 Sonate für 2 Flöten und Basso continuo e-Moll von Friedrich  
Händel | Ensemble St. Martin Flöten: Barbara Krausl und  
Franz Schuster, Violoncello: Andreas Pokorny, Cembalo:  
Peter Donhauser. 

 20:00-20:30 Führung in der archäologischen Unterkirche | Archäologische  
Gedenkstätte mit Resten der Vorgängerbauten sowie 
 Grabungsfunden bis zum Ursprung in der Karolingerzeit.

 20:15-20:45 Close Harmony | Querschnitt des Gospel- und Kirchenchors 
Weidling unter der Leitung von Peter M. Zimmeter.

 20:45-21:00 Biblisches Buffet |   

 21:00-21:30 Holy Maggie Band |    

 21:30-22:00 Alles was Odem hat, lobe den Herrn | Kirchenchor der Pfarre  
St. Leopold unter der Leitung von Elisabeth Führer.

 22:00-22:30 Höre Himmelsschöpfer | Chorstücke und Spirituals unter  
Anderem von Sigurbjörnsson, Monk und Pärt.  
Martini Voices unter der Leitung von Ingrid Prucha.

 22:30-23:00 Taizé-Gebet | Gestaltung durch die Pfarre Weidling. 
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Dom Museum Wien 
Weiss Negativ

Die Logotype ist für die jeweilige Größen anwendung  
optimiert. Sie soll daher nicht stark verkleinert oder  
vergrößert werden. 

Dom Museum Wien, Logotype
Büro Ferkl
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Klemens Maria Hofbauer-Pilgerweg  | mit LIVESTREAM-  16:30-17:00  
Übertragung! Einstieg: Erklärung zur Langen Nacht der  
Kirchen in ganz Österreich, Erklärung der Pilgerweg-Tafel,  
Hinweise zu K. M. Hofbauer, Impulse. Segnung des neuen  
Klemens Maria Hofbauer-Marterls.

Kleine Fußwallfahrt von Retz nach Unternalb | Auf einer Etappe  17:00-18:00  
des Pilgerweges (inklusiv, auch mit Klient*innen der Caritas- 
Einrichtung für Menschen mit Behinderung). Auf dem Weg  
Impulse zur Schöpfung.

Unternalb, Pfarrkirche | mit LIVESTREAM-Übertragung! Gestal- 18:00-19:00  
tung der Station vor Ort für die ankommenden Pilger und  
Besucher der Langen Nacht der Kirchen. Besinnungsteil:  
Gebet, Impulse, Meditation, musikalische Gestaltung inklu- 
siver Chor „RhythMix“, Vorstellung des Pilgerweges über  
Video, Vorstellung der Pfarre; Abschluss bei der Pilgerweg- 
tafel in Unternalb mit Agape. Ein kleines Team fährt ab hier  
weiter nach Ziersdorf.

Maria am Gestade, Wien | LIVESTREAM-Übertragung! Mediation, 19:10-20:00  
Gestaltung der Station vor Ort für Besucher*innen der  
»Langen Nacht der Kirchen« und Übertragung des Programms,  
Liveschaltung.

Ziersdorf, Pfarrkirche | mit LIVESTREAM-Übertragung! Gestal- 20:00-21:00  
tung der Station vor Ort für Besucher der Langen Nacht der  
Kirchen. Besinnungsteil: Meditation, Klemens Maria Hofbauer  
und die Werke der Barmherzigkeit, Impulse; Vorstellung des  
Pilgerweges über Video, Agape (Hofladen Ziersdorf). 

Retz – Pilgerweg Klemens Maria Hofbauer  
röm.-kath.  
Klemens Maria Hofbauer-Platz, 2070 Retz   
S- Bahn von Wien nach Retz  
mit dem auto von Wien a22, B 303, B 30 nach Retz 

die Stadt Retz benannte die Verkehrsfläche zwischen  
dem Haus taberngasse – Stohlgasse – Znaimerstraße als 
»Klemens Maria Hofbauer-Platz«. dies geschah zum  
Gedenken an den Heiligen Klemens Maria Hofbauer, des-
sen todestag sich am 15. März 2020 zum 200. Male jährte. 
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 17:00-17:10 Großes Glockengeläut zu Beginn der Langen Nacht | 

 17:10-17:45 »Lasset die Kinder zu mir kommen.« | Kinderprogramm mit 
abschließendem Segen. 

 18:00-18:45 Heilige  Messe | 

 19:00-22:00 »Den Menschen in Afrika nahe sein.« | Ein Stand neben der Kir-
che bietet Information und afrikanische Speisen an. Die Form 
des Speisenangebots richtet sich natürlich an den geltenden 
Coronaregeln aus.

 19:30-22:00 Agape im Stadl | Im Pfarrstadl wird Gelegenheit sein für ein 
gemütliches Beisammensein. Ein einfaches Buffet und boden-
ständige Getränke werden die gute Laune fördern. Natürlich 
soweit es die Coronaregeln erlauben.

 19:30-21:00 »Im Anfang erschuf Gott Himmel und Erde … und siehe es war 
sehr gut.« (Gen 1) | Diesen Abend wollen wir nutzen, Natur und 
Bibel zusammenzuführen. Einige Pflanzen, von denen in der 
Bibel die Rede ist, wollen wir nahe der Kirche anpflanzen. Wir 
hoffen auf gute Mitarbeit und es wird Gelegenheit sein für 
alle, die das wollen, sich am Eingießen zu beteiligen. So sollen 
die Pflänzchen in unserer Pfarre willkommen sein. Texte erklä-
ren den Zusammenhang mit der Heiligen Schrift.

 21:30-22:00 Besinnung pur | In der stimmungsvoll beleuchteten Kirche kann 
man sich für die Anbetung einstimmen. Leise, besinnliche 
Musik (Taizé o. ä.) werden uns unterstützen.

 22:00-24:00 Aussetzung des Allerheiligsten | Die Anbetung wird bis Sonntag, 
10:00 Uhr möglich sein. Anmeldung bitte bei Christoph Riepl.

Das Baujuwel Elisabethkirche | Zwei Stunden mit einer beson- 20:00-22:00  
deren Kirche, mit Orgelmusik, Geschichten zur Kirche und zur  
heiligen Elisabeth und als Höhepunkt die Originalbaupläne  
aus dem Jahr 1904. Diese Kunstwerke aus dem Archiv in Brno  
werden erstmalig zu sehen sein.

Familiengottesdienst |  18:00-19:00 
 

Wissenswertes über unsere Pfarrkirche |  19:30-20:00 

Kurzfilm |  20:00-20:30 

nachTanken/aufTanken für alle Sinne |  20:30-23:00

Abschluss |  23:00-23:15

Ulrichskirchen – Kirche zum Hl. Ulrich röm.-kath. 
 
Kirchenpl. 2, 2122 Ulrichskirchen | www.pfarre-ulrichskirchen.at 
Schnellbahn S2, dann 10 min. durch die Bahnhofstraße bis zur Kir-
che. Weinviertel-Radweg »Zweigelt« führt fast direkt zur Kirche. 

  
die ursprüngliche Kirche wurde als romanischer Saalbau, 
evt. über den Mauerresten einer Burganlage errichtet. die 
Gründung der Pfarre ist auf die Abspaltung von der Pfarre 
Pillichsdorf Mitte des 12. Jhdts. zurückzuführen. Schöne 
gotische Madonnenfigur (um 1330) über dem tabernakel.

128 Mistelbach – Evangelische Elisabethkirche  
evangelisch A.u.H.B.  
 
Mitschastraße 355, 2130 Mistelbach | www.evang-laa.at  
S- Bahn von Wien nach Mistelbach 

Als römisch-katholische Kirche 1905 erbaut, in den 1960er 
Jahren von der evangelischen Gemeinde erworben, das 
Zentrum der evangelischen im östlichen Weinviertel.
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Pellendorf-Atzelsdorf röm.-kath.  
 
Am Schlossberg 9, 2191 Pellendorf   
Öffentlich ist Pellendorf mit dem autobus zu erreichen;  
mit dem PKW über die a5 bis ausfahrt gaweinstal/Mitte.  
 
die Pfarrkirche wurde 1780–1784 erbaut. das Hochaltar-
bild, gemalt von Martin Johann Schmidt, zeigt das Mar-
tyrium der Hl. Katharina von Alexandrien. Graf Johann 
Josef Khevenhüller hat die Pfarre Pellendorf 1760 gegrün-
det/erhoben. Zur Pfarre gehört der Filialort Atzelsdorf.
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 16:00-17:45 Bunt wie ein Regenbogen ist unsere Gemeinschaft | Kids,  
come and let’s pray and play together! Im Pfarrinnenhof.

 17:50-18:00 Unsere Kirchenglocken | verkünden die Lange Nacht der  
Kirchen weit über das Land.

 18:00-18:30 Wir »umarmen« unsere Pfarrkirche | Anbandeln und Umarmen 
der Kirche bei gesungenem Angelus mit bunten Bändern. 
Eröffnungs- und Begrüßungsworte.

 18:30-20:30 Gemeinsam singen bedeutet doppelt beten | An einigen  
Stationen (Touchpoints) wird Gelegenheit geboten, mit ande-
ren in der Musik und im Gesang Gemeinschaft zu erleben.

 18:30-20:30 DENK DICH NEU – Wir sind eine bunte Gemeinschaft | Gruppen, 
Vereine und Institutionen stellen sich unter dem Motto  
»Wir sind Weggefährten« vor. Bei den einzelnen Stationen 
(Touchpoints) kann jede Besucherin und jeder Besucher an 
einem Teil eines großen Gemeinschaftsprojektes mitgestalten. 
Aus vielen kleinen Beiträgen entsteht etwas Großes.  
Für eine Wegzehrung mit Speis und Trank wird gesorgt.

 20:45-21:00 Zug von allen Stationen zum Pfarr- und Jugendheim | Alle  
pilgern gemeinsam mit den gestalteten Symbolen zum  
Pfarr- und Jugendheim.

 21:00-21:30 Wir feiern unsere bunte Gemeinschaft | Einzug in das Pfarr-  
und Jugendheim: Die Teile werden zusammengesetzt und 
ergeben ein großes Symbol für unsere Gemeinschaft. Wir  
bitten um Segen für unsere Gemeinschaft. Singen als Aus-
druck unserer Seele und Freude.

 21:30-22:00 Nachtgebet und Feuerschalenzeremonie | Gemeinsame Pro- 
zession vom Pfarr- und Jugendheim zur Pfarrkirche zum 

 Nachtgebet. Danach Feuerschalenzeremonie im Freien. Mög- 
lichkeit der Eucharistischen Anbetung vor dem ausgesetzten  
Allerheiligsten in der stimmungsvoll beleuchteten Kirche. 

Bienvenidos – Herzlich wilkommen | Stoßen Sie mit einem Glas  18:00-18:15  
Sekt oder Saft auf eine gelungene Lateinamerikanische 
Nacht an!

EZA-Verkauf mit Produkten aus Ecuador | Schokolade, die ihren  18:00-22:00  
Namen aus der Sprache der Ureinwohner Mexicos hat, wird  
verkauft, um die vorgestellten Projekte zu unterstützen. Eben- 
so auch andere Produkte wie Alpaca-Schals und Freund- 
schaftsbänder aus Ecuador.

Himmlisch gut und höllisch scharf | Typisch mexikanisch ist das  18:15-22:00  
Chili con/sin carne – zubereitet vom Pfarrer zur Stärkung für  
die Lange Nacht.

Schweinehund und Menschenfreund | Pfarrer Klauninger erzählt  19:00-20:00  
von Mexico, dem Land und der Stadt, mit denen die Pfarre  
freundschaftlich verbunden ist. Die Arbeit von Pfarrer Martin  
Römer am Rand der Millionenstadt wird unterstützt – an  
diesem Abend werden die Projekte vorgestellt. Der Bilderbogen  
spannt sich weiter zu den historisch interessantesten Orten  
des Landes, das schon lange eine besondere Beziehung zu  
Österreich hat.

Encuentro musical – Eine musikalische Begegnung der Kulturen |  21:00-22:00  
Der Singkreis Weinviertel gestaltet als musikalischen Aus- 
klang eine bunte Mischung lateinamerikanischer und öster- 
reichischer Volkslieder.

Gänserndorf röm.-kath.  
 
Kirchenplatz, 2230 Gänserndorf | www.pfarre-gaenserndorf.at 
Schnellbahn, 10 Minuten zu Fuß vom Bahnhof 

die spätgotische dorfkirche wurde 1961 zur heutigen  
Stadtpfarrkirche erweitert und 2010 innen renoviert.

132

Großebersdorf – Pfarrkirche St. Nikolaus  
röm.-kath.  
Pfarrhofgasse 8, 2203 Großebersdorf |  
www.pfarre-grossebersdorf.at/  
Bus 228 von Floridsdorf bis großebersdorf nÖ Ortsmitte 

das Gotteshaus wurde im 14. Jhdt. als gotische Wehrkirche 
mit befestigter Friedhofsmauer errichtet und ist durch die 
attraktive Lage nicht nur für den Ort, auch für die Umge-
bung ein markantes Gebäude. das heutige erscheinungs-
bild erhielt die Kirche mit der Vergrößerung 1721 und 1908.

131

203

NÖ Nord

202

nÖ nord



 18:00-19:00 Eröffnungsgottesdienst | musikalisch gestaltet vom Musik- 
verein Manhartsberg.

 19:00-24:00 Weltladen | Verkauf von Weltladen-Produkten.

 19:00-24:00 Verpflegung | Genieße Kaffee und Imbiss im Pfarr-Café. 

 19:00-20:30 Aufstieg in den Kirchturm | für Kinder und Erwachsene.  
Entdecke den Kirchturm und den Dachboden einer Kirche  
von innen, Besichtigung von Orgel und Glockenstuhl.

 20:00-21:00 Kirchenführungen | Informationen über Geschichte, Bau und  
Einrichtung der Kirche »Maria Heimsuchung«.

 21:00-23:00 Konzerte | mit Orgel – Cello – Oboe. 

 23:00-24:00 Besinnung | Die Kirche in ihrer Stille wahrnehmen.

Zemling – Maria Heimsuchung röm.-kath.  
 
Kirchenplatz, 3473 Zemling  
B4 bis Maissau und dann 8 km entlang der B35 Richtung Krems; 
bzw über Krems und dann 24 km entlang der B35 Richtung Retz 

  
Barockkirche, erbaut 1750–67 von Graf Franz Friedrich Engl. 
Die Innenausstattung zeugt von höchster Handwerkskunst, 
hervorzuheben sind die zahlreichen Stuckarbeiten sowie 
das prächtige Kuppelgemälde von Schülern des Kremser 
Malers Johann Martin Schmidt.
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Glockenläuten | zum Beginn der Langen Nacht der Kirchen. 17:50-18:00 
 

Einladung zur Agape | im Pfarrgarten oder Pfarrhof. 18:00-23:00

Heilige Messe |  18:00-18:45 

Kirchenführung |  19:00-19:30 

Kirchenführung |  19:45-20:15 

Friedenszeichen setzen | Gebete für den Frieden in der Welt. 20:30-21:15 

Meditation mit gregorianischen Gesängen |  21:30-22:15 

Schlusssegen |  22:15-22:25 

Fels am Wagram – Hl. Margaretha röm.-kath.  
 
Wienerstraße 40, 3481 Fels am Wagram | www.pfarre-fels.at 
 über Autobahn und Schnellstraße, aber auch mit dem Zug zu 
erreichen 

Die Kirche in ihrer jetzigen Form stammt aus den 60er- 
Jahren. Gotisches Presbyterium, Turm und Mauern der 
West- und Südseite blieben beim Umbau 1965 erhalten. 
Vom Barockmaler Kremser Schmidt stammt u.a. das  
Hochaltarbild zu Ehren der heiligen Margaretha. 
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Gedichte und Gebete für den Frieden |  18:00-18:30 
 

Vokalensemble der Musikschule |  19:00-19:30 

Musikverein Himberg |  20:00-20:30 

St. George Project |  21:00-21:30 
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Himberg – Hl. Georg röm.-kath.  
Kirchenplatz, 2325 Himberg  
a4 (abfahrt Schwechat) auf S1 (abfahrt Schwechat Süd) –  
Richtung Zwölfaxing und himberg 
   
 
eine der ältesten Kirchen unserer diözese. Sie wurde im 
Rahmen des Baues einer Burganlage etwa 1130 errichtet. 
Ursprünglich romanisch, kamen im Laufe der Jahrhunder-
te mehrere Stilrichtungen hinzu. Hochaltar und Kanzel 
stammen aus dem Spätbarock.
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Maria Enzersdorf röm.-kath.  
 
2344 Maria enzersdorf | www.pfarre-maria-enzersdorf.at  
S-Bahn-Station Brunn/Maria enzersdorf 
  
  
in Maria enzersdorf befinden sich zahlreiche Gotteshäuser – 
beim diesjährigen Programm führt unser Weg von der einen  
zur nächsten Kirche!

Vielfalt in der Pfarre | Musikalisches Programm an allen Gottes- 17:30-23:00  
dienststätten. 

Bei der Langen Nacht der Kirchen nehmen heuer die Kirchen  
Burgkapelle St. Pankratius, Schlosskapelle Schloss Hunyadi,  
Wallfahrtskirche der Franziskaner, Missionshaus St. Gabriel  
und die Pfarrkirche Zum Heiligen Geist teil. Sie finden das  
Programm im Detail auf Seite 209.
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Vielfalt in der Pfarre | Musikalisches Programm an allen Gottes- 17:30-23:00  
dienststätten. Die Vielfalt der Gottesdienststätten in der  
Pfarre wird erlebbar gemacht. An jeder Stätte wird eine halbe  
Stunde zum Gotteshaus passende Musik geboten. Beendet  
wird die Lange Nacht der Kirchen bei Feuer und gemeinsamen  
Gesang von vertrauten rhythmischen Melodien.

Burgkapelle St. Pankratius | Unsere erste Station führt uns auf  17:30-18:00  
die Burg Liechtenstein.  

Schlosskapelle Schloss Hunyadi | Die zweite Station unserer Tour  19:00-19:30  
durch die Kirchen der Pfarre führt ins Schloss Hunyadi – hier  
gibt es die Schlosskapelle zu bewundern.  

Wallfahrtskirche der Franziskaner | Zur »Prime Time« finden wir  20:00-20:30  
uns in der Wallfahrtskirche des Franziskanerklosters ein.  

Heilig-Geist-Kirche | Die vierte Station führt uns in das Missions- 21:00-21:30  
haus St. Gabriel – in die Heilig-Geist-Kirche. 

Pfarrkirche Zum Heiligen Geist | Beendet wird die Lange Nacht  22:00-22:30  
der Kirchen bei der Pfarrkirche – bei Feuer und gemeinsamen  
Gesang von vertrauten rhythmischen Melodien. 

Maria Enzersdorf –  
Burgkapelle St. Pankratius  röm.-kath.  
 
Am Hausberg 2, 2344 Maria enzersdorf | www.burgkapelle.at 
S-Bahn-Station Brunn/Maria enzersdorf 

   
eine der wenigen erhaltenen romanischen Herrscher-
kapellen (= Familienkapelle) in Österreich. Unter Hugo 
von Liechtenstein um 1130 errichtet, bildet die Burgkapelle 
das »Herz der Burg Liechtenstein« – der Stammburg der 
Fürsten von Liechtenstein.

136 Maria Enzersdorf –  
Zum Heiligen Geist röm.-kath.  
 
theißplatz 1, 2344 Maria enzersdorf | www.pfarre-suedstadt.at 
S-Bahn-Station Brunn/Maria enzersdorf 
   
Schlichter, kubischer Stahlbetonskelettbau mit eingescho-
ßigen Anbauten und freistehendem Glockenturm. der 
zentrale Gottesdienstraum wird über ein oben laufendes 
Fensterband belichtet. Vorbild für den Bau war der keltische 
Umgangstempel. im Raum freistehende Orgel (1908).
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Maria-Enzersdorf – Schlosskapelle Schloss 
Hunyadi röm.-kath.  
 
Schloßgasse 6, 2340 Maria-enzersdorf | www.schloss-hunyadi.at 
 
 
dreiflügelige Schlossanlage, Mitte des 18. Jhdts. errichtet. 

137

Maria-Enzersdorf – Franziskanerkloster,  
Wallfahrtskirche Maria Magdalena röm.-kath.  
 
Hauptstraße 5, 2340 Maria-enzersdorf | laverna.at   
 
   
der älteste bestehende Franziskanerkonvent in Niederösterreich.
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Maria-Enzersdorf – Missionshaus St. Gabriel  
röm.-kath.  
Gabrielerstraße 171, 2340 Maria-enzersdorf | www.stgabriel.at 
S-Bahn (Mödling) – gabrielerstraße, etwa 15 Min. Fußweg  
per auto: a2 (Mödling ScS) – Mödling – Wegweiser St. gabriel  

 
die Kirche des Missionshauses ist dem Heiligen Geist  
geweiht und ist eine der größten Kirchen der Umgebung. 
die Kapelle im exerzitien- und Bildungshaus St. Gabriel 
hat Glasfenster von Maria Biljan-Bilger, die die Apoka-
lypse des Johannes thematisieren.
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 20:00-20:10 Zum Auftakt | Wir heißen Sie sehr herzlich in der Pfarre Hinter-
brühl willkommen und freuen uns, einen interessanten Abend 
mit Ihnen gemeinsam zu erleben!

 20:00-22:30 Mit zwei besonderen Menschen  vom Frieden träumen –  
und von der Zukunft reden | Wieder einmal ist die Pfarrkirche 
Hinterbrühl Schauplatz höchst attraktiver Begegnungen:  
Die Sängerin und global engagierte Friedensbotschafterin 
Timna Brauer und der Theologe, Mediziner und Bestseller-
Autor Prof. DDr. Johannes Huber erzählen von ihren Träumen 
und ihren Erfahrungen. 

 20:10-21:15 Timna Brauer: Vom Frieden träumen – »Musik zwischen den 
Welten« | Angesichts der Kriegstragödie in der Ukraine war 
die Zusage von Timna Brauer, Tochter des 2021 verstorbenen 
Universalkünstlers Arik Brauer, ein besonderer Glücksfall: Mit 
ihren Friedensgesängen »Voices of Peace« (mit arabischen und 
israelischen Chören und »Chants for Peace« mit den Mönchen 
von Heiligenkreuz) hat sie die Friedenssehnsucht um den Glo-
bus getragen. Gespräch mit Prof. Heinz Nußbaumer. 

 21:15-22:15 Univ. Prof. DDr. Johannes Huber: Von der Zukunft reden …  
»Was kommt – wohin unsere Zukunft geht« | Prof. Johannes 
Huber, Theologe, Mediziner und Bestseller-Autor, wirft an-
schließend den Blick in eine Zukunft, die von der Wissenschaft 
die Aussicht auf ein »ewiges Leben« erwartet.

 22:15-22:30 In die Nacht-Singen | Mit diesem schon traditionellen Abschluss 
entlassen wir Sie in den verbleibenden Abend und wünschen 
Ihnen eine gute Nacht: in der abgedunkelten Kirche singen 
wir zum Ende des Abends gemeinsam mit Gitarrenbegleitung 
religiöse Abendlieder und Gospels.

Who is who in unserer Kirche | Wer sind die Heiligen in unserer  18:00-22:00  
Kirche? Warum werden sie so dargestellt? Was können sie  
uns für unser Leben heute sagen? Inwiefern können sie uns  
Vorbild sein? Keine Führung im klassischen Stil, sondern im  
eigenen Tempo durch die Kirche gehen, über das Handy er- 
zählt bekommen, wer die Menschen waren, die wir in unserer  
Kirche sehen, und die Gelegenheit haben, über das eigene  
Leben nachzudenken.

Nächtliche Orgelklänge | Wolfgang Capek und Michael Capek  22:00-23:00  
lassen die Orgel zu nächtlicher Stunde erklingen.

Hinterbrühl – Hl. Johannes der Täufer röm.-kath. 
 
Hauptstraße 68, 2371 Hinterbrühl | www.pfarre-hinterbruehl.at 
autobus-Verbindung ab/nach Bahnhof Mödling  
(S-Bahn-Station) 

1834 errichteter Kirchenbau: Spätklassizistischer, über- 
kuppelter, kreuzförmiger Zentralbau mit doppelturm- 
fassade. 1959-1961 nördlich angebautes Langhaus –  
Kirchenerweiterung durch Architekt erich Boltenstern.

141 Petronell-Carnuntum –  
Pfarrkirche Hl. Petronilla röm.-kath.  
 
Kirchenplatz, 2404 Petronell-carnuntum    

Romanische Kirche aus dem 13. Jahrhundert, gotisches 
Seitenschiff aus dem 15. Jahrhundert.

142 

Baden – St. Josef, Leesdorf röm.-kath.  
Leesdorfer Hauptstraße 74, 2500  Baden   
Badner Bahn: Station Melkergründe, von dort ca. 5 Min. Fußweg  
Südbahn, Regionale Buslinien: Bahnhof Baden oder Josefsplatz 
mit citybus Linie c: Bezirkshauptmannschaft, ca. 2 Min. Fußweg  
 
1980 Spatenstich für ein Seelsorgezentrum in der gerade 
im entstehen begriffenen Siedlung auf den »Melkergrün-
den« (ehemalige Besitzungen des Stiftes Melk). 1985 Grund-
steinlegung und 1987 Weihe der Kirche Hl. Josef.
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 18:00-22:30 »Kirche der Generationen« | Unser vielfältiges Angebot lädt 
junge und ältere Menschen zum Zuhören, Zusehen und zum 
Mitmachen ein.

 18:00-22:30 »DENK:bar« für Hirn und Gaumen | Agape und mehr – essen, 
plaudern, überlegen.

 18:15-18:50 Rhythmicals und Kreistänze | Lässige »moves« für kleine und 
große Menschen.

 19:00-19:45 Was Ambo, Tabernakel und Altar erzählen | Musikalische Reise 
durch den Kirchenraum.

 20:00-20:20 »Königin der Instrumente« | Ein Orgelbauer verrät Geheimnisse 
der Kirchenorgel.

 20:30-21:15 »In der Ruhe liegt die Kraft« | Geistliche Abendlieder und Medi-
tation - zum Zuhören und Mitsingen.

 21:30-22:00 Die Firmkandidaten »drehen auf« | Auf dem Weg zum Heiligen 
Geist mit digitalen Medien.

 22:00-22:10 Abendgebet und Schlusssegen | P. Kosmas spendet allen Anwe-
senden den Segen.

Jugendgottesdienst | Musikalische Gestaltung durch die  18:00-19:00  
Musikschule Piestingtal.

Kurze Pause | Nutzen Sie die Zeit, um miteinander ins Gespräch  19:00-19:15  
zu kommen! 

Darbietungen der Schüler und Schülerinnen der Musikschule  19:15-19:45  
Piestingtal | Leitung: Direktor Rudolf Pichler

Agape unter dem Sternenhimmel | mit musikalischer Umrah- 19:45-20:30  
mung der Musikschule Pernitz. 

Abendgebet in der Kirche und  Verabschiedung der Teilnehmer |  20:30-21:30  
Mit einem gemeinsamen Gebet beschließen wir den Abend.

Ein Brief für die Welt | Laudato si’ von Papst Franziskus für 17:00-18:15 
Kinder. 

Katzelsdorf – Dorfkirche St. Laurentius röm.-kath. 
 
Hauptstraße 63a, 2801 Katzelsdorf | www.katzelsdorf-pfarre.at 
keine öffentlichen Verkehrsmittel am abend 

teilweise Zerstörung durch einen Luftangriff 1944. in den 
Jahren 1957–58 wurde die Kirche unter einbeziehung der 
noch erhaltenen Baureste neu errichtet. der mittelalter- 
liche massige, aus Bruchsteinmauerwerk gebaute Wehr-
turm aus dem 13. Jhdt. blieb dadurch erhalten.
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Stollhof – »Maria, Königin des Friedens«  
röm.-kath. 
  
Loderhofstraße, 2724 Stollhof | www.pfarre-muthmannsdorf.at 
VOR Buslinie 337  

  
die Kirche in Stollhof ist Maria, der »Königin des Friedens«, 
geweiht. Sie wurde 1970 eingeweiht und gehört zur Pfarre 
Muthmannsdorf.

144 Gutenstein –  
Wallfahrtskirche Mariahilfberg röm.-kath.  
 
Längapiesting 13, 2770 Gutenstein | www.mariahilfberg.at 
 

Wallfahrtskirche und Servitenkloster, etwas versteckt am 
Abschluss des Piestingtales. 1661 hat der Marktrichter  
Sebastian Schlager ein Bild der Gnadenmutter von Maria-
zell hier an einer Buche befestigt. 1668 wurde dieses Bild 
von Papst clemens iX. als wundertätig anerkannt.
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 18:30-19:00 Ein Bankerl zum Plaudern | Präsentation des Plauderbankerls  
vor der Kirche. 

 19:00-19:30 Von Gott berührt … | … seine Liebe erfahrbar machen.  
Meditative Vesper.

 19:45-20:45 Laudato si’ – Gelobt seist du, mein Herr | Auseinandersetzung  
mit der Enzyklika von Papst Franziskus. 

 21:00-21:30 Gott spürbar nahe | Es werden Texte aus der Bibel gelesen.

 21:30-22:00 Poesie und Orgelklänge | So schön kann Lyrik sein.

 22:00-23:00 Ins Gespräch kommen | Ausklang bei Brot und Wein.

 18:00-21:00 Jugend musiziert zur Langen Nacht der Kirchen | Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Edlitz-Grimmenstein-Thomas-
berg-Zöbern singen und musizieren, auch gemeinsam mit den 
Lehrkräften. Musiziert wird vor allem in kleinen Ensembles, 
aber auch einige Solisten werden zu hören sein. Pfarrer Mag. 
Ulrich Dambeck wird ein paar Gedanken zu Lied und Gesang 
in der Heiligen Schrift beisteuern. Im angrenzenden Pfarrsaal 
gibt es Gelegenheit zum gemütlichen Gedankenaustausch bei 
kleinen Speisen und Getränken.  
Gleich neben der Kirche in Edlitz ist die sehr interessante 
Dokumentation zu den Wehrkirchen in der Buckligen Welt. 
Es werden auch Führungen durch die Ausstellung und das 
Wehrkirchen-Obergeschoß angeboten. 
www.musikschule-egtz.at

Frauen laden ein zum Weltgebetstag | Coronabedingt konnten  19:30-20:30  
wir im März den Weltgebetstag (WGT) nicht mit Begegnung  
und Fest feiern, das Thema des WGT wird uns an diesem  
Abend nochmals begleiten. Christ*innen aller Konfessionen  
in der Region bereiten diesen Abend gemeinsam vor. Im An- 
schluss gibt es eine Begegnung im Gemeindesaal.

Begegnung und ökumenischer Ausstausch | Begegnung – Ge- 20:30-21:30 
spräch – Buffet. Nach dem gemeinsamen Gebet in der Kirche  
wollen wir miteinander ins Gespräch kommen und im Aus- 
tausch untereinander neue Impulse setzen.

Edlitz – Pfarrkirche hl. Vitus röm.-kath.  
 
Markt 1, 2842 edlitz | www.pfarre-edlitz.at   
 
 

1192 wurde eine dem Stift Reichersberg inkorporierte  
Pfarre genannt. Mitte des 15. Jhdts. wurde die Kirche neu 
gebaut. 1933 wurden frühneuzeitliche Wandmalereien 
freigelegt. die Kirche und die Wehrmauer stehen unter 
denkmalschutz.
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Purkersdorf – Evangelische Kirche evang. A.B.  
 
Wintergasse 13–15, 3002 Purkersdorf | www.evangpurk.at  
vom Westbahnhof: Schnellbahn ca. alle 1/4–1/2 Stunden  
vom Bahnhof hütteldorf: regelmäßige Busverbindung  
 
der Kirchenraum befindet sich im ersten Stock. der fast 
quadratische Raum öffnet sich nach oben in einen offenen, 
in der Grundfläche quadratischen turm.
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 18:00-18:30 Rosenkranz |  

 18:30-19:15 Hl. Messe |  

 19:15-20:00 Stunde der Barmherzigkeit | 

 20:00-22:00 Musik bei Kerzenschein |  

Wolfsgraben –  
Pfarrkirche zum Heiligsten Herzen Jesu röm.-kath. 
 
Hauptstraße 27, 3012 Wolfsgraben | pfarre-wolfsgraben.at   
  

 
Die Pfarre Wolfsgraben liegt inmitten des Wienerwaldes. 
Unsere kleine, sehr schöne Pfarrkirche wurde 1907 dem Her-
zen Jesu geweiht. Der Kalasantiner-Orden und die Pfarre 
Wolfsgraben sind eng miteinander verknüpft.
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Wir danken unserem Hauptsponsor ganz herzlich!

Wir danken unseren Partnern für ihre Unterstützung!

Zeit für meinen Glauben

Der SONNTAG

Schon jetzt vormerken! Der Termin im nächsten Jahr

LANGE NACHT DER KIRCHEN  02.06.23
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Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung der „Langen Nacht der Kirchen“ widerspiegelt.  
www.wst-versicherungsverein.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.


